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Nach einem Jahr Pause gastiert der 
Schweizer Nationalzirkus Knie 

kommenden Freitag und Samstag wieder 
im Expo-Park in Nidau. Das imposante Zelt 
fasst 2100 Personen. Die Familie Knie und 
ihre Crew begeistern mit atemberaubenden 
Kunststücken, edlen Pferdedarbietungen  
bis hin zu spektakulären neuen technischen 
Effekten. Zu sehen sind: Urban Crew Phi-
lippines: energiereiches Dance-Art-Spekta-
kel. Antony César («Der fliegende Engel»):  
Akrobatik an den Aerial Straps.  
Alyona Pavlova: elegante Nummer am  
Luftring. Matute Alvarez: Clownerie 
der neuen Generation. Yves & Ambra: 
«Golden Dream»-Darbietung. Nicol Nicols 
& Kimberly Zavatta: präzise Armbrust-
Schützenkunst. Valeriia Davydenko: 
Handstand-Equilibristik in Perfektion. 
Willer Nicolodi: klassischer Bauchredner-
Humor. Das Programm ist für Deutsch- und 
Französischsprachige leicht verständlich. 	
			                knie.ch

DER ZIRKUS DER WOCHE / LE CIRQUE DE LA SEMAINE

Jetzt anmelden!
www.2chance1ausbildung.ch

Christophe Kämpf aus dem Berner 
Jura und Bio-Bauer und Nationalrat  
Kilian Baumann blicken mit Sorge 
über ihre ausgetrockneten Felder. 
Welche Herausforderungen der  
Klimawandel bringt. Seite 2.

Christophe Kämpf et Kilian Baumann 
Pour les paysans, l’heure est  
à la résilience face aux défis du  
réchauffement du climat. Page 2.

Tzuyu Huang und Andreas Felsl  
benutzen für ihre Uhrenmarke das 
Label «Biel Bienne» anstelle von 
«Swiss Made». Seite 7.

Tzuyu Huang et Andreas Felsl:  
leur marque Horage  
célèbre le label  
«Biel Bienne». Page 7.

Hinter diesen Mauern in Erlach hat  
Konrad Aeschbacher eine der grössten Privat- 
bibliotheken der Schweiz aufgebaut. Sein Leben 
beinhaltete aber noch viel mehr. Seite 9.

Konrad Aeschbacher: Portrait d’un ancien enseignant 
sortant du cadre, mais très apprécié des élèves et des 
parents. Page 9.

REKLAME / RÉCLAME

Après une année d’absence, le cirque na-
tional suisse Knie se produira à nouveau 

vendredi et samedi prochains à l’Expo-Park 
de Nidau. L’imposant chapiteau peut accueil-
lir 2100 personnes. La famille Knie et son 
équipe émerveilleront le public avec des nu-
méros époustouflants, d’élégantes prestations 
équestres ainsi que de nouveaux effets tech-
niques spectaculaires. Au programme figurent 
notamment: Urban Crew Philippines, un 
spectacle de danse et d’art débordant d’énergie; 
Antony César, de l’acrobatie aux sangles aé-
riennes; Alyona Pavlova, un élégant numéro 
au cerceau aérien; Matute Alvarez, le clown 
d’une nouvelle génération; Yves & Ambra, 
un numéro «Golden Dream»; Nicol Nicols & 
Kimberly Zavatta, du tir à l’arbalète d’une 
grande précision; Valeriia Davydenko, une 
équilibriste; Willer Nicolodi, de l’humour 
classique de ventriloque. Le programme est 
facilement compréhensible, tant pour les ger-
manophones que pour les francophones. 	
			                knie.ch
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die Landwirtschaftsbetriebe 
auf eine harte Probe. Viele 
Kleinbauern kämpfen ums 
Überleben, erdrückt von der 
zunehmenden Zahl an Vor-
schriften und Auflagen. Ihre 
Betriebe verschwinden unter 
weitgehender politischer 
Gleichgültigkeit, obwohl ge-
rade diese Gärtner der Natur 
die ländlichen Landschaf-
ten gestalten und schützen. 
Nicht zu vergessen das Ver-
schwinden einer Lebens-
form, eines letzten Reservoirs  
von Authentizität und kultu-
rellen Traditionen.

Widerstandsfähigere 
Kulturen. Dennoch resi-
gniert die Landwirtschaft 
nicht. Bauern, Agronomen 
und Forscher experimentie-
ren mit Futterpflanzen wie 
Luzerne oder Sorghum, die 
widerstandsfähiger gegen 
Trockenstress sind. Sie sollen 
die traditionellen Wiesen er-
gänzen. «Es müssen in ganz 
vielen Bereichen Anpassun-
gen gemacht werden», stellt 
Baumann fest, «mit neuen 
trockenheitstoleranten Kul-
turpflanzen, neuen Sorten, 
aber auch bei der Bewirt-
schaftung der Felder und bei 
der Bewässerungsinfrastruk-
tur.» Leider werde die Lebens-
mittelproduktion durch den 
Klimawandel und die damit 
einhergehende Zunahme 
der Wetterextreme immer 
schwieriger und auch teurer.

Neue Wege in der 
Landwir tschaf t .  Der  
Klimawandel verändert die 
Produktionsbedingungen 
dauerhaft. Die Landwirt-
schaft leidet unter ihren 
Folgen, ist aber gleichzei-
tig gefordert, ihren eigenen 
Klima-Fussabdruck durch 
eine Änderung bestimmter 
Praktiken zu verringern.

«Leider müssen wir uns 
damit abfinden, dass sich 
das Klima erwärmt», bedau-
ert Kilian Baumann. «Wir 
können aber das Schlimmste 
noch verhindern, indem wir 
endlich eine aktivere Klima-
politik machen und griffige 
Massnahmen umsetzen.»

Zwischen der Notwendig-
keit zu produzieren und dem 
Zwang, die landwirtschaftli-
chen Praktiken neu zu gestal-
ten, bleibt eine Frage offen: 
Wie weit wird der Klimawan-
del die Grenzen des Bauern-
berufs verschieben?	 n

VON THIERRY LUTERBACHER

Verbrannte Weiden. Zu 
wenig Regen. Unter dem Ein-
fluss aufeinanderfolgender Hit-
zewellen wächst das Gras nicht 
mehr nach. Im Berner Jura, wo 
die kalkhaltigen Böden die 
Feuchtigkeit schlecht spei-
chern, sehen die Viehzüchter 
ihre Futterreserven schwinden 
und die Hoffnung auf einen 
zweiten Heuschnitt schwin-
det. In zahlreichen Betrieben 
wird bereits mitten im August 
das Heu verfüttert. Der Markt 
dazu ist angespannt. In vie-
len Betrieben wird das Heu, 
das für die Viehfütterung im 
Winter bestimmt ist, bereits 
im August ausgebracht. Der 
Zukauf von Futter wird teurer, 
da mehrere Regionen Europas 
mit ähnlichen Dürreperioden 
zu kämpfen haben.

Christophe Kämpf, Land-
wirt in Villeret, zieht eine 
bittere Bilanz: «Weil es an 
Gras fehlt, sind die Bauern 
gezwungen, das Vieh mit den 
Winterreserven zu füttern.» 
Verfügbares Futter zu finden, 
dürfte bald zu einer echten 
Herausforderung werden.

Abwärtsspirale. Auf 
manchen höher gelegenen Wei-
den versiegen die Quellen, das 
Gras wird knapp. Einige Her-
den mussten vorzeitig ins Tal 
zurückgebracht werden. Andere 
Landwirte erwägen, ihren Vieh-
bestand zu reduzieren, weil sie 
ihre Tiere in den kommenden 
Monaten nicht mehr ernähren 
können. «Es ist klar, dass wir 
uns von einigen Tieren trennen 
müssen, die zum Schlachthof 
gehen werden, damit wir über 
den Winter kommen», bedau-
ert Christophe Kämpf, der den 
Sommer auf der Métairie de 
Meuringue verbringt.

Damit setzt eine Abwärtsspi-
rale ein, wie er berichtet: «Die 
direkten Folgen der Hitze: Es 
fehlt an Gras, die Tiere können 
weniger fressen, der Appetit 
nimmt ab und am Ende gibt es 
weniger Milch und damit we-
niger Einnahmen. Hinzu kom-
men Fruchtbarkeitsprobleme, 
und die Hitze kann zu Fehlge-
burten führen.»

Besorgniserregender 
Fatalismus. Kilian Bau-
mann, Biobauer aus Suberg 
und Nationalrat (Grüne), 
hofft, dass die letzten Zwei-
fel in der Landwirtschaft in-
zwischen ausgeräumt sind. 

LANDWIRTSCHAFT

Klimatische Sackgasse
AGRICULTURE

Impasse climatique
Nach der Milchkrise, den steigenden Produktionskosten  
und der psychischen Belastung setzt die Klimaerwärmung  
die Landwirtschaft zusätzlich unter Druck.

Après les crises du lait, la hausse des coûts de production et 
la détresse psychologique, le réchauffement climatique fragi-
lise encore davantage un monde paysan en équilibre précaire.

PAR THIERRY LUTERBACHER

Pâturages brûlés. Déficit 
de pluie. Sous l‘effet de va-
gues de chaleur successives, 
l‘herbe ne repousse plus. 
Dans le Jura bernois, où les 
sols calcaires retiennent mal 
l‘humidité, les éleveurs voient 
leurs réserves de fourrage 
diminuer et leurs espoirs de 
regains s’amenuiser. Dans de 
nombreuses exploitations, le 
foin destiné à l’alimentation 
du bétail durant l‘hiver est 
déjà distribué en plein mois 
d‘août. Le marché du foin 
est sous tension. Les achats 
de fourrage deviennent 
plus coûteux, alors que plu-
sieurs régions d‘Europe sont 
confrontées à des épisodes de 
sécheresse similaires.

Le constat de Christophe 
Kämpf, agriculteur à Villeret, 
est amer: «Faute d’herbe, les 
agriculteurs sont contraints 
d’affourager le bétail avec les 
réserves pour l’hiver.» Trou-
ver du fourrage disponible 
relèvera bientôt du casse-tête. 

Spirale de dégradation.  
Sur certains pâturages d‘alti-
tude, les sources s‘assèchent 
et l‘herbe se fait rare. Cer-
tains troupeaux ont dû être 
redescendus prématurément 
en plaine. D‘autres exploi-
tants envisagent de réduire 
leur cheptel faute de pouvoir 
le nourrir dans les prochains 
mois. «Il est clair qu’il faudra 
se séparer de certains ani-
maux, qui partiront à la bou-
cherie, pour passer l’hiver», 
déplore Christophe Kämpf, 
qui passe l’été à la métairie 
de Meuringue.

Une spirale de dégrada-
tion se met alors en place, 
témoigne-t-il: «Les consé-
quences directes de la cha-
leur: manque d‘herbe, donc 
les bêtes peuvent moins se 
nourrir, diminution de l‘ap-
pétit et, au final, manque de 
lait, donc manque à gagner. Il 
y a également des problèmes 
de fertilité et la chaleur peut 
entraîner des avortements.»

Fatalisme inquiétant. 
Kilian Baumann, agricul-
teur biologique de Suberg 
et conseiller national (Les 
Vert-e-s), espère que les der-
niers doutes sur la réalité du 
changement climatique dans 
le monde agricole sont désor-
mais levés. «L‘existence du 
changement climatique n‘est 

«Dass es den Klimawandel 
gibt, wird zumindest jetzt 
von der Mehrheit nicht mehr 
bestritten. Leider hat ein 
beängstigender Fatalismus 
zugenommen. Nun wird be-
hauptet, die Schweiz könne 
nichts zum Klimaschutz bei-
tragen. Das ist pure Resigna-
tion. Wenn dies alle Länder 
sagen, wird es für die nächste 
Generation böse enden.» Der 
Biobauer bedauert, dass die 
Befürworter des Klimaschut-
zes in der Politik nach wie 
vor zu wenig zahlreich seien.

«Ich bin kein Klimaskepti-
ker», betont Kämpf, relativiert 
jedoch: «Vielleicht haben wir 
nächstes Jahr einen verreg-
neten Sommer – niemand 
weiss es. Ich denke, dass dies 
ein aussergewöhnliches Jahr 
wie 1947, 1976 oder 2003 ist 
Weitere werden folgen. Es ist 
allerdings möglich, dass sich 
solche Extremjahre häufiger 
wiederholen. Wir werden uns 
anpassen müssen!»

Unberechenbares Wetter.  
Diese Trockenheit kommt 
zum denkbar schlechtes-
ten Zeitpunkt. Seit meh-
reren Jahren häufen sich 
die Schwierigkeiten für 
die Landwirte. Die Preise 
für Industriemilch und 
Schweinefleisch decken die 
Produktionskosten nicht 
mehr, während die Preise 
für Energie, Futtermittel 
und Dünger stetig steigen. 
Die Margen schrumpfen, 
und inzwischen genügt be-
reits eine einzige schlechte 
Ernte, um das wirtschaftli-
che Gleichgewicht eines Be-
triebs zu gefährden.

Bereits im Frühjahr hatte 
die Landwirtschaftskammer 
des Berner Juras Alarm ge-
schlagen. Hinter dem Bild 
eines robusten Berufsstandes 
verbirgt sich eine fragilere 
Realität. Die Arbeitstage wer-
den länger, Ferien bleiben die 
Ausnahme und die finanziel-
len Sorgen steigen. Zu diesem 
permanenten Druck kommt 
heute ein unberechenbar ge-
wordenes Wetter hinzu, das 
jede Saison zu einem Glücks-
spiel macht.

Hoher Preisdruck, immer 
grössere administrative Be-
lastungen, steigende Lebens-
haltungskosten, die spürbare 
Realität der Klimaerwärmung 
… Die widersprüchlichen 
Anforderungen von Poli-
tik und Gesellschaft stellen 

désormais plus contestée par 
la majorité des gens. Mal-
heureusement, un fatalisme 
inquiétant s‘est installé. Cer-
tains affirment désormais que 
la Suisse ne peut rien faire 
pour protéger le climat. C‘est 
une pure résignation. Si tous 
les pays tiennent ce discours, 
les conséquences seront dra-
matiques pour la prochaine 
génération.» L’agriculteur 
bio regrette toutefois que les 
défenseurs du climat soient 
encore trop peu nombreux 
en politique.

«Je ne suis pas clima-
tosceptique», s’empresse 
de dire Christophe Kämpf, 
tout en relativisant: «Peut-
être que l’année prochaine 
nous aurons un été plu-
vieux – personne ne le sait. 
Je pense que c’est une année 
exceptionnelle comme 
en 1947/1976/2003/… Il 
y en aura d’autres. Il est 
toutefois possible que ces  
années extrêmes se répètent 
plus souvent. Nous devrons 
nous adapter!»

Météo imprévisible. 
Cette sécheresse survient au 
pire moment. Depuis plu-
sieurs années, les agriculteurs 
accumulent les difficultés. Les 
prix du lait industriel et de la 
viande porcine ne couvrent 
plus les coûts de production, 
tandis que les prix de l‘éner-
gie, des aliments pour bé-
tail et des engrais ne cessent 
d’augmenter. Les marges se 
réduisent et la moindre mau-
vaise récolte suffit désormais à 
compromettre l‘équilibre éco-
nomique d‘une exploitation.

Au printemps déjà, la 
Chambre d‘agriculture du 
Jura bernois avait tiré la 
sonnette d‘alarme. Derrière 
l‘image d‘une profession 
robuste se cache une réalité 
plus fragile. Les journées 
s‘allongent, les vacances 
restent exceptionnelles et 
les inquiétudes financières 
s‘accumulent. À cette pres-
sion permanente s‘ajoute 
aujourd‘hui une météo 
devenue imprévisible, qui 
fait désormais de chaque 
saison un pari.

Pression élevée sur les 
prix, charges administra-
tives toujours plus lourdes, 
renchérissement de la vie, 
réalité tangible du réchauf-
fement climatique… Les 
exigences contradictoires de 
la politique et de la société 
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mettent les exploitations 
agricoles à rude épreuve. 
Nombre de petits paysans 
peinent à survivre, as-
phyxiés par l’accumulation 
des normes, des charges et 
des contraintes administra-
tives. Leurs exploitations 
disparaissent, dans une rela-
tive indifférence politique, 
alors même que ces jardi-
niers de la nature façonnent 
et protègent les paysages 
ruraux. Sans oublier la fin 
d’un mode de vie, dernier 
réservoir d’authenticité et 
de traditions culturelles.

Cultures plus résistantes.  
Pour autant, le monde 
agricole ne se résigne pas.  
Agriculteurs, ingénieurs agro-
nomes et chercheurs expéri-
mentent des espèces fourragères 
telles que la luzerne ou le 
sorgho, plus résistantes au stress  
hydrique. Elles sont appe-
lées à compléter les prairies  
traditionnelles.

«Des adaptations de-
vront être réalisées dans de 
très nombreux domaines», 
relève Kilian Baumann. «Il 
faudra notamment recourir 
à de nouvelles cultures résis-
tantes à la sécheresse, adapter 
les pratiques culturales et les 
infrastructures d‘irrigation. 
Malheureusement, le chan-
gement climatique et la mul-
tiplication des phénomènes 
météorologiques extrêmes 
rendent la production ali-
mentaire de plus en plus dif-
ficile et coûteuse.»

Réinventer les pratiques.  
Le changement climatique 
transforme durablement les 
conditions de production. 
L‘agriculture en subit les 
conséquences, mais elle est 
également appelée à réduire 
son empreinte climatique 
en modifiant certaines de 
ses pratiques.

«Nous devons accepter 
que le climat se réchauffe», 
déplore Kilian Baumann. 
«Nous pouvons toutefois en-
core éviter le pire en menant 
enfin une politique clima-
tique plus ambitieuse et en 
mettant en œuvre des me-
sures efficaces.»

Entre la nécessité de 
produire et l’impératif de 
réinventer les pratiques agri-
coles, une inconnue subsiste: 
jusqu‘où le changement cli-
matique déplacera-t-il les li-
mites du métier de paysan?	n

Christophe Kämpf (links): 
«Ich muss jetzt schon Heu 
verfüttern. Einige werden 
Tiere schlachten müssen.» 

Kilian Baumann (rechts): 
«Der Kimawandel er-

schwert die Lebensmittel-
produktion und macht sie 

teurer. Es braucht auch 
neue Pflanzensorten.»

Christophe Kämpf  
(à gauche),  
agriculteur à Villeret,  
est amer:  
«Faute d’herbe,  
les agriculteurs sont 
contraints d’affourager  
le bétail avec les  
réserves pour l’hiver.»

«Des adaptations  
devront être réalisées 
dans de très nombreux 
domaines», relève Kilian 
Baumann (à droite).
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Stadt Biel schweigt. 
Zu reden gaben auch die Vi-
sionen von Ex-SVP Grossrat 
Korab Rashiti. Auch er zeigt 
Visionen von einem ande-
ren Biel, allerdings mehr 
bezüglich Städtebau und al-
ternative Nutzungen. Er sieht 
beispielsweise den Strandbo-
den als Flaniermeile mit Bis-
tros. Ob die Visionen  – wenn 
auch nur teilweise – umsetzbar 
wären, wollte Biel Bienne von 
der Bieler Direktion Bau, Ener-
gie und Umwelt wissen. Diese 
verzichtet auf eine Stellung-
nahme, da die Ideen auf einem 
privaten Kanal präsentiert wer-
den und Urheber sowie Zweck 
unbekannt seien. Die Stadt 
setze in ihrer Planung und in 
Strassenbauprojekten nach 
Möglichkeit Entsiegelung und 
Begrünung um. Das sei Teil der 
Strategie Biel 2030, des Legis-
laturprogramms 2025-2028  
des Gemeinderats und der  
Klimastrategie 2050, Teil  
Klimaanpassung.

User sagen: «Vorwärts 
machen!» Einige denken an 
ein Crowdfunding, man solle 
jetzt handeln und nicht erst  
2030. Bäume wirken als natürli-
che Klimaanlagen. Das fordern 
Klima- und Forstwissenschaft-
ler, Umweltorganisationen 
sowie die Stadtplanungsfor-
schung.  Durch Schatten und 
Verdunstungskühlung redu-
zieren Bäume die lokale Hitze  
in stark versiegelten Beton- 
gebieten deutlich, schützen  
die Gesundheit der Bewoh-
ner und fangen als Teil des  
Wasserkreislaufs die Folgen 
von Starkregen auf. 	 n

RAUMPLANUNG

Virtuelle Stadtgärtner
AMÉNAGEMENT DU TERRITOIRE

Donner matière à réflexion
Auf Instagram stossen Fotomontagen 
von einem noch grüneren Biel auf  
reges Interesse. Die Stadt verweist  
auf ihre Klimastrategie.

Sur Instagram, des photomontages montrant une Bienne encore plus 
verte suscitent un vif intérêt. La Ville renvoie à sa stratégie climatique.

Les commentaires parlent 
d’eux-mêmes : «Wouah» !;  ou 
alors: «Un Café Central avec 
beaucoup de verdure revalori-
serait définitivement la place 
Centrale»; ou encore: «Voilà 
à quoi pourrait ressembler 
Bienne si l’on pensait un peu 
plus de manière visionnaire, 
urbaine et tournée vers l’ave-
nir». De quoi s’agit-il ? Du canal 
Instagram «#visit_bielbienne», 
qui présente Bienne comme «la 
ville la plus cool et sous-estimée 
de Suisse» et qui compte actuel-
lement plus de 2’350 abonnés.

«Aujourd’hui… Demain?»  
On y trouve principalement 
des photomontages générés 
par l’intelligence artificielle 
(IA) montrant une place de 
la plage avec des arbres et des 
plantes, ou encore la gare, la 
place du Marché-Neuf, la rue 
de Nidau ou encore la rue du 
Marché transformées de la 
même manière. Une image de 
la place Centrale, végétalisée et 
agrémentée d’un café installé 
dans le bâtiment du Contrôle, 
où l’on pourrait s’attarder, 
plaît également à de nombreux 
abonnés. Les différents pho-
tomontages sont surmontés 
de la question «Aujourd’hui… 
Demain? » et accompagnés 
des hashtags «#stadtgrün», 
«#stadtleben», «#wonderful-
destination» ou «#villeverte».
Interrogés par Biel Bienne, 
les responsables du compte, 
qui souhaitent rester dans 
l’ombre, se disent surpris par 
le nombre de réactions. Ils 

«Wollen anregen.» Auf 
Anfrage von Biel Bienne ant-
worten die Betreiber, die im 
Hintergrund bleiben wol-
len, sie seien überrascht 
über die vielen Reaktionen, 
es handle sich um kein 
konkretes Projekt. «Es ist 
eine Reihe kreativer Visua-
lisierungen. Sie laden dazu 
ein, sich vorzustellen, wie 
sich bestimmte städtische 
Räume angesichts von  
Herausforderungen wie 
zunehmender Hitze, Tro-
ckenheit oder veränderten 
Nutzungsbedürfnissen im 
öffentlichen Raum entwi-
ckeln könnten.» 

Die Idee sei, anzuregen, 
unterschiedliche Möglich-
keiten aufzuzeigen und 
eine Plattform zu geben 
– ohne für ein bestimmtes 
Projekt oder eine offizielle 
Initiative einzutreten. «Die 
Visualisierungen stehen 
im Sinne einer ,ville verte 
& vivante’, in der Natur, 
Lebensqualität und öf-
fentlicher Raum in einem 
ausgewogenen Verhältnis 
zueinander stehen. Die 
Bilder verstünden sich vor 
allem als Einladung, unsere 
öffentlichen Räume aus 
einem anderen Blickwin-
kel zu betrachten und sich 
vorzustellen, was aus ihnen 
werden könnte.

précisent qu’il ne s’agit pas 
d’un projet concret. «Il s’agit 
d’une série de visualisations 
créatives. Elles invitent à 
imaginer comment certains 
espaces urbains pourraient 
évoluer face à des défis tels que 
l’augmentation des périodes 
de canicule, la sécheresse ou 
l’évolution des besoins d’utili-
sation de l’espace public.»

L’objectif est de susciter la 
réflexion, de montrer diffé-
rentes possibilités et d’offrir 
une plateforme, sans défendre 
un projet particulier ni une 
initiative officielle. «Les vi-
sualisations s’inscrivent dans 
l’idée d’une ville verte et vi-
vante, dans laquelle la nature, 
la qualité de vie et l’espace 
public sont en équilibre. Les 
images se veulent avant tout 
une invitation à porter un 
autre regard sur nos espaces 
publics et à imaginer ce qu’ils 
pourraient devenir».

La Ville de Bienne muette.  
Ces visions pourraient notam-
ment plaire à l’urbaniste et 
ancien député UDC biennois 
Korab Rashiti. Lui aussi publie 
sur ses réseaux sociaux des 
photomontages d’une Bienne 
plus verte.

Biel Bienne a demandé à 
la Direction de l’urbanisme, 
de l’énergie et de l’environ-
nement de la Ville de Bienne 
si ces visions pourraient être 
réalisables, ne serait-ce que 
partiellement. Mais celle-ci 
renonce à prendre position  : 
«Ces idées sont présentées sur 
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un canal privé. De plus, leurs 
auteurs et leur objectif sont 
inconnus», invoque-t-elle. La 
Ville précise toutefois que, dans 
sa planification et ses projets de 
construction routière, elle met 
autant que possible en œuvre 
des mesures de désimperméa-
bilisation et de végétalisation. 
Cela fait partie de la stratégie 
Bienne 2030, du programme 
de législature 2025-2028 du 
Conseil municipal ainsi que 
de la Stratégie climatique 2050, 
dans le volet adaptation au 
changement climatique.

«Il faut avancer». Cer-
tains utilisateurs d’Instagram 
évoquent un financement 
participatif et demandent 
d’agir dès maintenant plutôt 
que d’attendre 2030. Les villes 
devraient planter des arbres 
dès aujourd’hui, car ceux-ci 
agissent comme des climati-
seurs naturels face à la forte 
hausse des températures esti-
vales. C’est ce que réclament 
des climatologues et des spé-
cialistes des forêts, des orga-
nisations environnementales 
ainsi que des chercheurs en 
urbanisme.

Grâce à leur ombre et au 
rafraîchissement lié à l’éva-
potranspiration, les arbres ré-
duisent sensiblement la chaleur 
locale dans les zones urbaines 
fortement bétonnées, pro-
tègent la santé des habitants 
et, en participant au cycle de 
l’eau, contribuent à atténuer 
les conséquences des fortes 
précipitations.	 n

Ein lauschiges Café  
mit ein paar Bäumen und 
Rabatten beim Kontroll-
gebäude? Warum nicht!

Sur des réseaux  
sociaux il y a des 

 photomontages d’une 
Bienne plus verte.

Frische-Aktion
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 17.8. bis
Samstag, 22.8.26

AbMittwoch

Agri Natura
Rindshackfleisch
350 g

Barilla Saucen
div. Sorten, z.B.
Basilico, 3 x 400 g

Brunos
Salatsauce
Französisch
500 ml

Emmi
Caffè Latte
div. Sorten, z.B.
Macchiato, 4 x 230 ml

Granini Fruchtsäfte
div. Sorten, z.B.
Orange, 6 x 1 l

Gurken
Schweiz, Stück

Leisi Quick
Kuchenteig
div. Sorten, z.B.
rund, 230 g

Lenor
div. Sorten, z.B.
Aprilfrisch,
42 WG, 0,882 l

Lorenz
Nic Nac’s, 200 g

Pringles
div. Sorten, z.B.
Sour Cream & Onion,
2 x 185 g

Somersby
Apple Original
Dose, 4 x 50 cl

Taft Styling
div. Sorten, z.B.
Haarspray Ultra
Strong, 2 x 250 ml

Trauben Vittoria
Italien, per kg

Volg
Geschirrspülmittel
div. Sorten, z.B.
Tabs All in 1, 50 WG

Wernli Biscuits
div. Sorten, z.B.
Choco Petit Beurre
au Lait, 3 x 125 g

Hirz
Joghurt
div. Sorten, z.B.
Waldbeeren,
180 gRamseier

Huus-Tee
Schweizer Minze,
6 x 1 l

Amour du Rhône
Petite Arvine AOC
Valais
Schweiz, 75 cl, 2024

Barilla Teigwaren
div. Sorten, z.B.
Spaghettoni n.7,
5 x 500 g

Cailler
Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

Ebnat Bürsten
div. Sorten, z.B.
Abwaschbürste
Porcelaine, 2 Stück

Lemon Soda
Dose, 33 cl

Smarties
3 x 34 g

Volg Ravioli
div. Sorten, z.B.
Eierravioli, 2 x 870 g

Volg
Shampoo und
Spülung
2 x 300 ml

7.90
statt 10.40

«Feins vom Dorf»-Tag
in Ihrem Volg

Samstag,29.August 2026

VON MICHÈLE MUTTI SOW

Die Kommentare rei-
chen von einem schlich-
ten «Woooow» über «Ein 
,Café Central’ mit viel 
Grün würde den Zentral-
platz definitiv aufwerten» 
bis hin zu «So könnte Biel 
sein, wenn man ein biss-
chen urbanisch visionär 
und in die Zukunft den-
ken würde».  Die Rede 
ist vom Instagram-Kanal 
#visit_bielbienne, der Biel 
als «coolste unterschätzte 
Stadt der Schweiz»  an-
preist und aktuell über 
2350 Follower zählt.

«Heute … Morgen?» Zu 
sehen sind mehrheitlich KI-
generierte Fotomontagen 
von einem Strandboden 
mit Bäumen und Pflanzen 
oder einem eben solchen 
Bahnhof- oder Neumarkt-
platz, der Nidau- oder 
Marktgasse. Vielen Follo-
wern gefällt auch ein Bild 
vom Zentralplatz, der be-
grünt und mit einem Café 
im Kontrollgebäude zum 
Verweilen einlädt. Über den 
diversen Montagen prangt 
die Frage «Heute … Mor-
gen?», versehen sind sie mit 
den Hashtags #stadtgrün, 
#stadtleben, #wonderfulde-
stination oder #villeverte. 
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Dienstag, 11. August
n Verurteilt: Ein Kubaner wird 
vom Regionalgericht Biel-See-
land wegen versuchter Tötung 
zu knapp acht Jahren Haft ver-
urteilt. Im September 2025 es-
kalierte im Rückkehrzentrum 
Eschenhof in Gampelen ein 
Streit ums Essen. 
n Gefällt: Die Bieler Stadt-
gärtnerei fällt am Unteren 
Quai an der Schüssallee drei 
Bäume, die wegen eines Pil-
zes fast hohl sind. Der Allee-
charakter, zu dem die Bäume 
massgeblich beitragen, war 
eines der Hauptargumente 
der Gegner einer Umgestal-
tung. Diese lag vor drei Jah-
ren dem Bieler Stimmvolk 
vor und wurde abgelehnt. 
n Verstorben: Ein 64-jähri-
ger Töfffahrer wird bei der 
Kollision mit einem Auto im 
Längholztunnel in Biel töd-
lich verletzt. Er stirbt noch 
auf der Unfallstelle. 

Mittwoch, 12. August
n Geflüchtet: Wegen der 
hohen Temperaturen in der 
Aare flüchten Fische wie Egli, 
Forellen oder Äschen in die 
kühlere Schüss.
n Gebeutelt: Das Bieler Ge-
neralunternehmen für Ver-
anstaltungstechnik Eclipse 
AG geht Konkurs. Keiner  
der fünf Festangestellten ar-
beitet mehr dort. Eclipse war 
40 Jahre aktiv.
n Bestaunt: Wegen der 
Mondfinsternis kommt es 
am Abend unter anderem auf 
der Zufahrtsstrasse zum Bö-
zingenberg oder dem Chas-
seral zu langen Staus. Auch 
auf dem Frienisberg ist der 
Verkehr rege. Die Leute beob-
achten das Naturereignis mit 
speziellen Brillen. 
 

Donnerstag, 13. August
n Investiert: Stadler Rail erneu-
ert bis 2028 für 33 Millionen die 
Stahlgiesserei im Bieler Bözingen-
feld. Unter anderem ist eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach des 
Gebäudes geplant. Die heute 115 
Jobs sollen ausgebaut werden.  
 

Freitag, 14. August
n Unklar: Seit dem Sendestart 
von Canal B am 1. Juli kann 
der regionale Fernsehsender 
nicht überall empfangen wer-
den, beispielsweise nicht mit 
Anbieter Evard. Wer dafür ver-
antwortlich ist, ist noch unklar. 
n Gewechselt: Der 34-jährige 
kanadische Stürmer Jeff Skinner 
unterschreibt beim EHC Biel einen 
Vertrag für die laufende Saison bis 
Ende April 2027. Er absolvierte 
über 1100 Spiele in der NHL und 
erzielte dabei mehr als 370 Tore.
n Geschützt: Der Lysser Ge-
meinderat beschliesst die Ein-
führung von IRONATE DNS 
Shield. Mit dieser zusätzlichen 
Sicherheitslösung stärkt die 
Gemeinde den Schutz ihrer 
ICT-Infrastruktur vor Schad-
software, Phishing und Verbin-
dungen zu schädlichen oder 
verdächtigen Internetseiten.

Samstag, 15. August
n Ausgesömmert: Wegen der 
Trockenheit wird das Futter für 
Kühe knapp. Viele Bauern brin-
gen ihre Tiere vom Chasseral 
bereits wieder ins Tal. Die Mé-
tairies bleiben offen. 

Sonntag, 16. August
n Verloren: Der FC Biel-Bienne 
unterliegt dem FC Aarau zuhause 
im Penaltyschiessen. Das Cup-
Drama endet vor 2513 Zuschaue-
rinnen und Zuschauern mit 4:7. 

Lundi 10 août
n Procès. À Berne s’ouvre 
le procès d’un ancien avocat 
et notaire biennois, accusé 
d’avoir détourné 3,5 millions, 
dont 600’000 francs qui 
étaient destinés à indemni-
ser une cliente paraplégique. 
Résidant actuellement en Al-
gérie, l’accusé ne s’est pas pré-
senté au procès et sera jugé 
par contumace. Le jugement 
sera rendu le 1er septembre.

Mardi 11 août
n Gorges du Taubenloch. En 
cette période de canicule, 
une promenade sur le sentier 
des Gorges du Taubenloch est 
particulièrement appréciée. 
Olivier Zürcher, le président 
de la société qui les gère, es-
père à nouveau atteindre le 
nombre de 600 membres. 
Pour y adhérer, il suffit de 
s’acquitter d’une cotisation 
de 150 francs, valable pour 
toute la vie.

Mercredi 12 août
n BKW. Bonne nouvelle 
pour les clients et clientes de 
BKW: dans le cadre de l’ap-
provisionnement de base, 
les tarifs de l’électricité bais-
seront de 7,6% l’an prochain 
pour un foyer de quatre per-
sonnes. Certes, l’utilisation 
du réseau coûtera plus cher 
en 2027, mais cette hausse 
est largement compensée 
par une baisse significative 
du courant produit par les 
centrales de BKW. 
n Éclipse du soleil. Des 
centaines de personnes 
convergent vers le sommet 
du Chasseral pour assister 
à l’éclipse du soleil qui s’est 

produite vers 20.15h. Le 
ciel a alors viré à l’orange et 
au gris. L’association Astro 
Events avait installé quatre 
téléscopes coiffés de filtres 
pour mieux l’admirer. 

Vendredi 14 août
n Culture. La ville décerne 
le prix de la culture 2026 
à l’artiste et metteuse en 
scène Pascale Güdel. Ce prix 
récompense l’ensemble de 
son œuvre, qui contribue 
au rayonnement de la scène 
théâtrale indépendante de-
puis une vingtaine d’an-
nées. Bienne distingue aussi 
l’équipe de Chrüsimüsi Re-
cords, qui se voit décerner 
le prix des mérites culturels 
exceptionnels. 
Investition. Stadler pré-
voit d’investir 33 millions 
de francs pour moderni-
ser sa fonderie d’acier aux 
Champs-de-Boujean à 
Bienne. La transformation 
est prévue dès l’an prochain 
afin de renforcer la compéti-
tivité du site à long terme et 
d’assurer le maintien de plus 
de 100 emplois. 

Dimanche 16 août
n FC Biel-Bienne. Lors d’un 
match de Coupe de Suisse qui 
à nouveau restera dans toutes 
les mémoires, le FC Biel-
Bienne s’incline aux tirs au 
but face au club de Challenge 
League d’Aarau. Menés 2 à 
0 et réduits à dix à la suite 
d’une expulsion, les hommes 
de Samir Chaibeddra ont 
pourtant égalisé dans les ar-
rêts de jeu (2-2), puis sont en-
core remontés au score à 3 à 
3 dans la dernière minute des 
prolongations.

A propos … 

C’est une histoire surréaliste, 
et pourtant vraie, que celle de 
Tzuyu Huang et Andreas Felsl. 
Cette Taïwanaise et cet Allemand 
se rencontrent à Bienne en l’an 
2000. Comme ils ont tous une 
âme d’entrepreneurs, ils fondent 
une marque horlogère, Horage 
(lire en page Magazine). 
L’histoire devient encore plus 
folle lorsqu’ils décident de re-
noncer au label «Swiss Made», 
ce label à la mythique arbalète 
dont de nombreuses entreprises 

cherchent à profiter: l’exemple 
le plus frappant en est la  
marque de chaussures «On» si 
chère à Roger Federer –, des bas-
kets certes conçues en Suisse, 
mais fabriquées au Vietnam. Dans  
le monde économique, on es-
time que la provenance suisse 
équivaut à une prime allant 
jusqu’à 20% du prix de vente, 
voire même jusqu’à 50% dans 
l’horlogerie pour les montres 
mécaniques. 
Cette exploitation du label Swiss 
Made a tant irrité ce couple à 
l’identité plurielle qu’il a pré-
féré le remplacer par la mention 
«Biel Bienne» sur le cadran de 
la plupart de ses modèles. C’est 
un hommage à l’écosystème 
horloger de la région biennoise, 
qu’il estime «unique au monde». 
Qu’il en soit remercié!

Die Geschichte von Tzuyu Huang 
und Andreas Felsl ist surreal und 
doch wahr. Die Taiwanerin und der 
Deutsche lernten sich im Jahr 2000 
in Biel kennen. Da beide Unter-
nehmergeist in sich tragen, grün-
deten sie eine Uhrenmarke namens 
Horage (siehe Seite «Magazin»). Die 
Geschichte wird noch verrückter, 
als sie beschliessen, auf das Label 
«Swiss Made» zu verzichten – jenes 
Label mit der mythischen Arm-
brust, von dem viele Unternehmen 
profitieren wollen: Das auffälligste 

Beispiel dafür ist die Schuhmarke 
«On», die Roger Federer so sehr 
schätzt. Deren Sneaker werden 
zwar in der Schweiz entworfen, 
aber in Vietnam hergestellt. In der 
Wirtschaftswelt geht man davon 
aus, dass die Schweizer Herkunft 
einem Aufschlag von bis zu  
20 Prozent des Verkaufspreises 
entspricht, in der Uhrenbranche 
bei mechanischen Uhren sogar bis 
zu 50 Prozent. Dieser Missbrauch 
des «Swiss Made»-Labels hat dieses 
Paar mit seiner vielfältigen Identi-
tät so irritiert, dass es die Aufschrift 
«Biel Bienne» bevorzugt, es auf 
dem Zifferblatt der meisten seiner 
Modelle durch die Aufschrift «Biel 
Bienne» zu ersetzen. Dies ist eine 
Hommage an das Uhren-Öko-
system der Region Biel, das es als 
«weltweit einzigartig» betrachtet. 
Dafür gebührt den beiden Dank!

Swiss made? –  
«Biel Bienne!»
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Bourquin-Liengme Lucette, 78, Saint-Imier; Burgener-Steiner Sandra, 58, Meinisberg; 
Fink Christian, 57, Biel/Bienne; Fuhrer Willy, 91, Biel/Bienne; 
Hämmerli-Martin Peter, 87, Nidau; Hostettler-Kammermann Liliane, 91, Corgémont; 
Kammermann Alfred, 85, Tramelan, Liechti Jean-Pierre, 92, Ipsach; 
Lorusso Paolo, 85, Biel/Bienne; Löffel-Wasserfallen Jakob, 89, Müntschemier; 
Müller Amélie, 88, Lengnau; Nappiot Gilles, 49, Saint-Imier; 
Oberli Hans Rudolf, 78, Pieterlen; Perrinjaquet Roger, 50, Tüscherz-Alfermée; 
Rey-Liechti Jean-Pierre, 93, Ipsach; Ritter Hans Jürg, 82, Ligerz.

ADIEU

Ihre Wünsche und alle Eventualitäten 
jetzt kostenlos regeln.
Mit der Bestattungsvorsorge von Storz.

Stirbt ein geliebter Mensch, sind trotz Trauer 

wichtige Aufgaben zu erledigen. Die lokalen  

Bestattungsunternehmen helfen Ihnen mit  

ihrer Erfahrung gerne weiter.

BIEL BIENNE publiziert auf einer Textseite  

Todesanzeigen und Danksagungen zu  

günstigen Preisen. Verschiedene Formate  

können gebucht werden.

Mit seiner Reichweite ist BIEL BIENNE am  

geeignetsten, eine traurige Botschaft einem  

grossen Leserkreis mitzuteilen.

Lorsqu’un être cher décède, en plus du deuil, il y a 

des tâches importantes à accomplir. Les entreprises 

de pompes funèbres locales vous apporteront  

volontiers leur aide grâce à leur expérience.

BIEL BIENNE publie sur une page rédactionnelle 

des avis mortuaires et des  

remerciements à des prix avantageux. 

Différents formats peuvent être réservés.

Grâce à sa large distribution, BIEL BIENNE est le 

mieux à même de transmettre une triste nouvelle 

à un grand nombre de lecteurs.

Auskünfte/Renseignements: 

Gassmann Media AG/SA 
Biel/Bienne 
 
Tel. 032 344 83 83 
 
E-Mail: 
service@gassmann.ch

Termine/Délais
 
• Todesanzeigen/ 
Danksagungen  
mit Gut zum Druck
Avis mortuaires/ 
remerciements  
avec bon à tirer 

Freitag/vendredi: 11.00 h
 

• Todesanzeigen/ 
Danksagungen  
ohne Gut zum Druck
Avis mortuaires/ 
remerciements  
sans bon à tirer 

Montag/lundi: 09.00 h
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des musiciens capables d’entrer 
en conversation avec un lieu, 
véritable instrument à part 
entière, dont la réverbération,  
proche de onze secondes, réin-
vente l’écoute.

Cette acoustique influence-t-
elle vos choix artistiques? «Oui, 
complètement», atteste Carine 
Zuber, co-programmatrice de la 
manifestation musicale. «C’est 
une contrainte énorme que 
nous utilisons comme une 
chance. Tout étant amplifié de 
façon naturelle, sans sonorisa-
tion, avec un effet waouh, cela 
élimine 80 à 90% de ce qui se 
fait en musique. Nous recher-
chons donc en priorité des 
artistes qui acceptent de jouer  
en acoustique et d’adapter 
leur répertoire.»

Explorer l’acoustique.  
En écoute immersive, le public 
est convié à vivre cette expé-
rience librement, en déambu-
lant, assis, debout ou allongé. 
L’abbatiale cesse alors d’être 
un simple écrin patrimonial 
pour devenir un instrument 
dont chaque voûte, chaque pi-
lier, chaque souffle prolonge le 

einem Raum, der Resonanzen 
den Vorrang gibt.» Zeitgenös-
sische Musik, Improvisation, 
Jazz, korsische Polyphonien, 
Sufi-Poesie, neu interpretierter 
Flamenco oder experimentelle 
Kreationen bilden einen Par-
cours, in dem die Genres eher 
miteinander in Dialog treten.

Mitteltönige Orgel. Der 
Pianist Malcolm Braff eröffnet 
das Festival mit Improvisatio-
nen, die eigens für die Akus-
tik der Abteikirche konzipiert 
sind. Für die historische Orgel 
wird er gar ein neues Werk 
schaffen. Das Ensemble Con-
trechamps lässt die kontem-
plative Tonsprache von Arvo 
Pärt mit Heinz Holliger und 
Chiyoko Szlavnics in einen Di-
alog treten. Die Stimmen von 
A Filetta führen eine jahrhun-
dertealte polyphone Tradition 
weiter, bevor der französisch-
marokkanische Sänger Walid 
Ben Selim, begleitet von der 
Harfenistin Marie-Marguerite 
Cano, Sufi-Poesie im Kirchen-
schiff erklingen lässt.

Der zweite Teil des Festivals 
setzt diese Klangreise fort: mit 

Thierry Luterbacher  
über die Verschärfung  
der Zulassungsregeln  
für Notunterkünfte  
im Kanton Bern.

Thierry Luterbacher  
à propos du durcissement 
des règles d’admission 
dans les centres  
d’hébergement d’urgence 
du canton de Berne.

D er Ausruf «Kein 
Mensch ist  i l -
legal», der dem 

Nobelpreisträger und Ho-
locaust-Überlebenden Elie 
Wiesel zugeschrieben wird, 
erinnert uns immer wieder 
daran, dass wir niemals 
aufhören dürfen, uns über 
Menschenrechtsverletzun-
gen und die Verleugnung 
des Humanismus ange-
sichts der Ablehnung von 
Sans-Papiers zu empören.

Ist es so schwer, sich vor-
zustellen, welches Leid die 
Behörden den Obdachlosen 
zufügen wollen? Kein Dach 
über dem Kopf, keine Hei-
zung ... mitten im Winter! 
Der Kanton sieht nur in «le-
bensbedrohlichen Situatio-
nen» Ausnahmen vor. Das 
läuft darauf hinaus, dass der 
Leiter einer Notunterkunft 
in einer Nacht, in der das 
Thermometer weit unter null 
Grad fällt, sagen muss: «Tut 
mir leid, Sie sind nicht Legal: 
Sie müssen die Nacht draus-
sen verbringen!»

Das ist keine Dystopie, 
sondern eine traurige 

Realität, die das «Sleep-In» 
in Biel ab 2028 hart tref-
fen könnte. Der Kanton 
Bern hat im Oktober 2025 
die Zulassungsregeln für 
Notunterkünfte in schänd-
licher Weise verschärft. 
Künftig sind nur noch Per-
sonen mit einer gültigen 
Aufenthaltsbewilligung zu-
gelassen, wobei das Perso-
nal verpflichtet ist, ihren 
Aufenthaltsstatus zu kont-
rollieren.

Diese Änderungen sind 
in den neuen Leistungs-
vereinbarungen festge-
schrieben, die die Betreiber 
von Notunterkünften an 
den Kanton Bern binden,  
der nun den Zugang zu 
diesen Einrichtungen ein-
schränken will.

D ie Gründe für diese 
ebenso unvernünf-

tige wie schändliche Mass-
nahme? Die Verschärfung 
der Aufnahmeregeln in 
Notunterkünften läuft 
darauf hinaus, ein huma-
nitäres Problem zu lösen, 
indem man es an den 
Pranger stellt. Urteilen Sie 
selbst: Im vergangenen 
Winter wurden in der Bun-
deshauptstadt bis zu sech-
zig Menschen in kalten 
Nächten abgewiesen, weil 
die Notunterkünfte der 
Stadt Bern überfüllt waren. 
Die Stadt beschloss, Mass-
nahmen zu ergreifen und 
das Angebot an Notunter-
künften zu erweitern, was 
vom Kanton mit 1,3 Mil-
lionen Franken unterstützt 
wurde ... allerdings unter 
bestimmten Bedingungen. 
Der Kanton Bern schiebt 
die Verantwortung auf die 
Bedürftigen ab, indem er 

ihnen zu verstehen gibt, 
dass sie nicht bedürftig 
sein dürften: Künftig kön-
nen nur noch Personen mit 
gültigem Aufenthaltsstatus 
ein Bett erhalten. Perso-
nen, die sich nicht im Land 
aufhalten dürfen, müssen  
draussen bleiben.

Ungeachtet des Wort-
lauts von Artikel 12 der 
Bundesverfassung, der be-
sagt, dass jede Person, die 
sich in der Schweiz in einer 
Notlage befindet, Anspruch 
auf Hilfe hat:

«Wer in Not gerät und 
sich nicht selbst versorgen 
kann, hat Anspruch auf 
Mittel für ein menschen-
würdiges Dasein.»

Das Bieler Kollektiv «Un 
toit für alle» lehnt diese 

Massnahme entschieden ab 
und hat zwei Online-Peti-
tionen (eine auf Französisch, 
eine auf Deutsch) gegen die 
Verschärfung der Aufnah-
mebedingungen in den Not-
unterkünften des Kantons 
Bern lanciert. «Wenn es kalt 
ist, sollte kein Mensch draus-
sen auf der Strasse schlafen 
müssen. Wir lehnen es ab, 
dass in einer Notunterkunft 

zwischen Personen mit und 
ohne gültiger Aufenthalts-
bewilligung unterschieden 
wird. Das ist unmenschlich», 
empört sich Joanna Krähen-
bühl, Ärztin aus Biel und eine 
der Initiatorinnen des Kollek-
tivs «Un toit für alle».

Warum will der Kanton 
Bern härter durchgrei-

fen? Nach der Erhöhung 
der Übernachtungszahlen 
und der Raumvergrösse-
rung forderten die Zent-
ren zusätzliche Mittel. Sie 
werden diese erhalten, 
unter der Bedingung, dass 
Personen, die darin eine 
günstige Unterkunftsmög-
lichkeit sehen, obwohl sie 
sich nicht in einer Notsi-
tuation befinden, keinen 
Zugang mehr dazu haben, 
fordert die Direktion für 
Gesundheit, Soziales und 
Integration des Kantons 
Bern (DGSI). Die Direktion 
für Soziales und Sicherheit 
der Stadt Biel gibt an, dass 
ihr kein Missbrauch dieser 
Art bekannt ist.

Eine harte Linie, die iro-
nischerweise von der DGSI 
ausgeht, deren Direktor 
Pierre Alain Schnegg (SVP) 
wohl vergessen haben muss, 
dass er ein tiefgläubiger 
Christ ist. Die Botschaft ist 
klar: Démerdieren sie sich! n

L e cri: «Personne n’est 
illégal», attribué au 
lauréat du prix Nobel 

et survivant de l’Holocauste 
Elie Wiesel, nous rappelle 
sans cesse qu’il ne faut ja-
mais cesser de nous indigner 
devant les violations des 

droits humains, ni devant le 
déni d’humanisme face au 
rejet des sans-papiers.

Est-il si difficile d’imagi-
ner le malheur que les au-
torités veulent faire subir 
aux sans-abri? Ni toit, ni 
chaleur… en plein hiver! Le 
canton ne prévoit d‘excep-
tion qu‘en cas de «situation 
mettant la vie en danger». 
Cela revient à demander à 
un responsable d’un abri 
d’urgence, au cours d’une 
nuit où le thermomètre 
descendrait largement en 
dessous de zéro de dire: 
«Désolé, vous n’êtes pas en 
règle: vous devez passer la 
nuit dehors!»

Ce n’est pas une dysto-
pie, mais une triste réalité 
qui risque de frapper de 
plein fouet le «Sleep-in» de 
Bienne, dès 2028. En oc-
tobre 2025, le canton de 
Berne a honteusement durci 
les règles d’admission dans 
les centres d’hébergement 
d’urgence. Désormais, seules 
les personnes disposant 

d’un droit de séjour valable 
y sont autorisées, le person-
nel étant tenu de contrôler 
leur statut de séjour.

Ces modifications sont 
inscrites dans les 

nouvelles conventions de 
prestations qui lient les or-
ganisations exploitant des 
centres d’hébergement d’ur-
gence au canton de Berne, 
lequel entend désormais en 
restreindre l’accès.

Les raisons de cet acte 
aussi déraisonnable qu’igno-
minieux? Le durcissement 
des règles d’admission dans 
les centres d’hébergement 
d’urgence revient à résoudre 
un problème humanitaire 
en le vouant aux gémonies. 
Jugez-en vous-même: l‘hiver 
dernier, jusqu‘à soixante 
personnes ont été refoulées 
dans la capitale fédérale 
lors de nuits froides, car les 
centres d‘hébergement d‘ur-
gence de la ville de Berne 
étaient saturés. La Ville a 
décidé de prendre des me-
sures en élargissant l’offre 
d’hébergement d’urgence, 
une démarche soutenue par 

le canton à hauteur de 1,3 
million de francs… mais en 
posant des conditions. Le 
canton de Berne renvoie la 
balle aux démunis en leur 
faisant comprendre qu’ils 
n’ont pas à l’être: à l’ave-
nir, seuls les individus dis-
posant d’un statut de séjour 
valable pourront obtenir 
un lit. Les personnes qui ne 
sont pas autorisées à séjour-
ner dans le pays devront 
rester dehors.

Nonobstant le libellé 
de l’article 12 de 

la Constitution fédérale, 
qui stipule que toute per-
sonne se trouvant en si-
tuation de détresse en 
Suisse a droit à une aide: 
«Quiconque est dans une 
situation de détresse et 
n’est pas en mesure de sub-
venir à ses besoins a droit 
à l’aide et à l’assistance, 
ainsi qu’aux moyens indis-
pensables pour mener une 
existence conforme à la di-
gnité humaine.»

Vent debout contre la 
mesure, le collectif «Un 
toit für alle» a lancé deux 
pétitions en ligne (l‘une 
en français, l‘autre en alle-
mand) contre le durcisse-
ment des règles d‘accueil 
dans les foyers d‘urgence du 
canton de Berne. «Quand il 
fait froid, personne ne de-
vrait être obligé de dormir 
dehors, dans la rue. Nous 
refusons que, dans un 
centre d‘hébergement d‘ur-
gence, une distinction soit 
faite entre les personnes 
disposant ou non d‘une 
autorisation de séjour va-
lide. C‘est inhumain», s’in-
surge Joanna Krähenbühl, 
médecin biennoise, l’une 
des initiatrices du collectif  
«Un toit für alle».

Pourquoi le canton de 
Berne veut-il durcir le 

ton? Après l’augmentation 
des nuitées et l’élargisse-
ment de l’espace, les centres 
ont réclamé des moyens 
supplémentaires. Ils les ob-
tiendront à condition que 
les personnes qui y voient 
une solution d‘hébergement 
bon marché, alors qu‘elles 
ne sont pas en situation 
d‘urgence, n’y aient plus 
accès, revendique la Direc-
tion de la santé publique, 
de la prévoyance sociale et 
de l‘intégration du canton 
de Berne (DSSI). La Direc-
tion des affaires sociales 
et de la sécurité de la ville 
de Bienne indique n’avoir 
connaissance d’aucun abus 
de ce type.

Une ligne dure éma-
nant, comble de l’ironie, de 
la DSSI, dont le directeur, 
Pierre Alain Schnegg (UDC), 
a dû oublier en chemin qu’il 
était profondément chré-
tien. Le message est clair: 
Démerdieren sie sich!   n 
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Le durcissement des règles 
d’admission dans les centres 

d’hébergement d’urgence 
revient à résoudre un 

problème humanitaire en le 
vouant aux gémonies.

Die Verschärfung der 
Aufnahmeregeln in 

Notunterkünften läuft darauf 
hinaus, ein humanitäres 

Problem zu lösen, indem man 
es an den Pranger stellt.

Démerdieren
sie sich!
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Et bien d’autres possibilités sur demande...

A n t o i n e
R i c h a r d

078 798 54 59

info@smrichard.ch

www.smrichard.ch

Mattenstrasse 80c
2503 Bienne

Des câbles sur mesure

Montage / Démontage de meubles

Tour PC personnalisé

Tenue de boutique / petit magasin

Schéma et câblage d’armoire
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Mattenstrasse 80c
2503 Bienne

Des câbles sur mesure

Montage / Démontage de meubles

Tour PC personnalisé

Tenue de boutique / petit magasin

Schéma et câblage d’armoire

Pour vous, c’est aussi :

Pour vous, c'est:
Une assistance administrative pour 
petites entreprises et particuliers.
Des cables sur mesures.
Le montage/démontage de meubles

Räumungen,
Umzüge & mehr

Gratis
Abholdienst

032 322 10 43
Obergasse 13 2502 Biel

laglaneuse.ch

ein Betrieb der
Gemeinnützigen Gesellschaft Biel
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WICHTIGE NUMMERN • NUMÉROS IMPORTANTS
n NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117 

n FEUERALARM / FEU: 118  

n STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140 

n ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024
 Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

n ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

 0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

n APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

n NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144  

n TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

 0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz NO
TF
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LD
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 / 
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n TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
 AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
 Fr. 2.08 / Min. aus dem Festnetz
n COURTELARY ET BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
 HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
 urgences: 032 941 37 37
n MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11 
 LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le réseau fixe
n PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le réseau fixe
n SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut  
 et Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan:
 032 942 23 60  
n SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
 VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45
n SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37 NO

TF
AL

LD
IE

NS
TE

 / 
UR

GE
NC

ES

n SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no
 032 942 86 87 ou 032 941 21 94 renseigne.
n TAVANNES, Service de garde médical de la vallée  
 de Tavannes: 0900 93 55 55 Fr. 1.99.–/min.
n TRAMELAN, urgences médicales: 0900 93 55 55
 Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
 J. von der Weid: 032 487 40 30
n Schweiz. Rettungsflugwacht: 14 14
 Sauvetage par hélicoptère: 14 14
 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)
n Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz /
 Intoxications: Centre suisse anti-poison:  
 145 oder 044 251 51 51
n Bereich Elektrizität / Département Electricité:
 032 321 12 12
n Bereich Gas / Département Gaz: 032 321 13 13
n Bereich Wasser / Département Eau: 032 321 13 13
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T n BKW Bernische Kraftwerke /  

 FMB Forces motrices bernoises: 
 Pikettdienst / service de piquet:  
 0844 121 175
n Strasseninspektorat / Inspection  
 de la voirie, fuites diverses:
 032 326 11 11
n Rohrreinigungs-Service /
 Service de nettoyage des
 canalisations, 24/24,
 Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
 Bolliger: 032 341 16 84
 Kruse AG, Region: 032 351 56 56
 Liaudet Pial AG, Worben:
 032 384 58 78
n KANALMEISTER AG, Worben,
 032 373 41 46 
n WORBEN, Wasserversorgung  
 SWG: 032 384 04 44

             Apotheken Notfalldienst
               ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24  

www.notfall-biel.ch
      www.urgences-bienne.ch

                  www.notfall-seeland.chFr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

   Apotheken Notfalldienst
   ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24  

      www.notfall-biel.ch
         www.urgences-bienne.ch
    www.notfall-seeland.chFr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

brocki.ch/Biel
Längfeldweg 29
Telefon 032 341 14 89

Abholdienst & Räumungen 0848 276 254

Montag Geschlossen
Dienstag–Freitag  09.00-12.00  14.00-18.30
Samstag 09.00-16.00

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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N

S
T

Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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    AUTO MOTO ROLLERAUTO MOTO ROLLERAUTO MOTO ROLLERAUTO MOTO ROLLER D/F D/F D/F D/F   

                    SEGWAY FAHRENSEGWAY FAHRENSEGWAY FAHRENSEGWAY FAHREN   

Patrick Mutti 076 250 51 51 Patrick Mutti 076 250 51 51 Patrick Mutti 076 250 51 51 Patrick Mutti 076 250 51 51 
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS
MOTORBOOT FAHRSCHULE

BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois

2012012

Remise de clé - Appartement, etc.
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032 652 68 45

Vermietung

Hebebühne
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20
Meter

BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

NETTOYAGES
NUZZOLO REINIGUNGEN GmbH
Bahnhofstrasse 14
3293 Dotzigen
Lieferung + Transport gratis
  032 365 51 73
  079 411 96 26
contact@nuzzolo.ch I www.nuzzolo.ch 

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS
MOTORBOOT FAHRSCHULE

BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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032 652 68 45

Vermietung

Hebebühne
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BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

Raclette
Classic
Classic Valais
Rohmilch
Paprika
Geräuchert
Speck
Diabolo

Fondue

Prosecco
Moitié-Moitié

Hausmischung
(Tête de Moine)

Ihr Rezept

Knoblauch
Pfeffer
Trüffel

Schaf Bio
Ziege BioRu
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Chez Giovanni

032 333 77 77 Ein Betrieb der Gemeinnützigen Gesellschaft Biel GGB 
Une entreprise de la Société d‘utilité publique Bienne SUPB

B R  O  C  K  E  N  H  A  U S

G L A N E U S E
La

Seit 1934

Gratis Abholdienst
Räumungen
Umzüge
Details + Preise: 
laglaneuse.ch

Brockenhaus:
Obergasse 13
2502 Biel
Di  –  Fr 10 –18 h
Sa 9 –16 h 
032 322 10 43

Service d‘enlèvement gratuit, 
Débarras, 

Déménagements
Détails + prix: 
laglaneuse.ch

Brocante: 
Rue Haute 13
2502 Bienne

Ma  –  Ve 10 –18 h
Sa 9 –16 h

032 322 10 43 

Rue de l‘Avenir 49
2502 Biel-Bienne
www.rino-nettoyage.ch

Tél. 032 852 06 06
Natel: 079 311 06 06

Karin und Roland Kilian • Tel. 032 341 17 70
www.boezingenberg.ch • Montag und Dienstag geschlossen

restaurant

Ufefahre zum abefahre
Herzlich Willkommen

Tel: 032  322 20 00
365 Tage/jours im Jahr/par an

Notfall behandlung · Traitement d‘urgence

Zahnzentrum 
Bahnhof Biel
Centre dentaire 
gare de Bienne
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Mo. – So.:  

7 – 22 Uhr  

geöffnet!
Bahnhofplatz 4,  
SBB Bahnhof, 2. Stock/ 
Place de la gare 4,  
dans la gare, 2ème étage, 
2502 Biel/Bienne

CENTRE ROCHAT 
Unterer Quai 45 / 2502 Biel-Bienne

032 328 01 01 / www.centre-rochat.ch

Betagten- und Pflegeheim

Residenz an der Schüss

Tel. 076 399 30 43

Hauslieferung / Livraison à domicile
Warme Mahlzeiten auf Porzellangeschirr zu Hause geniessen –
immer frisch, bekömmlich und saisonal!

Des repas chauds servis à domicile. Des produis
toujours frais, sains et de saison!

7.45– 9.00 h
14.30–16.00 h

Spitalstrasse 12
rue de l’Hôpital 12
2502 Biel Bienne

Tel. 032 322 50 50
Tel. 032 322 29 29

www.beautybielbienne.ch

Entspannen, geniessen,
den Alltag vergessen!
Se détendre, se délecter,
se détacher du quotidien!

beauty
BIEL BIENNE

n NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117 

n FEUERALARM / FEU: 118  

n STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140 

n ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

 Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

n ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

 0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

n APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

n NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144  

n TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

 0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz 
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S n TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,

 AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
 Fr. 2.08 / Min. aus dem Festnetz
n COURTELARY ET BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
 HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
 urgences: 032 941 37 37
n MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11 
 LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut  
 et Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan:
 032 942 23 60  
n SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
 VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45
n SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37
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S n SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no

 032 942 86 87 ou 032 941 21 94 renseigne.
n TAVANNES, Service de garde médical de
 la vallée de Tavannes: 0900 93 55 55
n TRAMELAN, urgences médicales: 0900 93 55 55
 Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
 J. von der Weid: 032 487 40 30
n Schweiz. Rettungsflugwacht: 14 14
 Sauvetage par hélicoptère: 14 14
 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)
n Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz /
 Intoxications:  Centre suisse anti-poison: 145   
 oder 044 251 51 51
n Bereich Elektrizität / Département Electricité:
 032 321 12 12
n Bereich Gas / Département Gaz: 032 321 13 13
n Bereich Wasser / Département Eau: 032 321 13 13 PI
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T n BKW Bernische Kraftwerke /  
 FMB Forces motrices bernoises: 
 Pikettdienst / service de piquet:  
 0844 121 175
n Strasseninspektorat / Inspection  
 de la voirie, fuites diverses:
 032 326 11 11
n Rohrreinigungs-Service /
 Service de nettoyage des
 canalisations, 24/24,
 Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
 Bolliger: 032 341 16 84
 Kruse AG, Region: 032 351 56 56
 Liaudet Pial AG, Worben:
 032 384 58 78
n KANAL-HEUER AG, Studen,
 032 373 41 46 
n WORBEN, Wasserversorgung  
 SWG: 032 384 04 44

W I C H T I G E  N U M M E R N  &  N Ü T Z L I C H E  A D R E S S E N

N U M É R O S  I M P O R TA N T S  &  A D R E S S E S  U T I L E S

– Soirée fondue avant les matchs à domicile du HC Bienne
– Fondue Plausch vor jedem Heimspiel des EHC Biel

Chemin de la Scierie 80 • 2504 Biel/Bienne
De Cola Claudio • Tél. 032 341 16 41

   Apotheken Notfalldienst
   ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24  

      www.notfall-biel.ch
         www.urgences-bienne.ch
    www.notfall-seeland.chFr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

brocki.ch/Biel
Längfeldweg 29
Telefon 032 341 14 89

Abholdienst & Räumungen 0848 276 254

Montag Geschlossen
Dienstag–Freitag  09.00-12.00  14.00-18.30
Samstag 09.00-16.00

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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032 652 68 45
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BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

NETTOYAGES
NUZZOLO REINIGUNGEN GmbH
Bahnhofstrasse 14
3293 Dotzigen
Lieferung + Transport gratis
  032 365 51 73
  079 411 96 26
contact@nuzzolo.ch I www.nuzzolo.ch 

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch
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MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

Raclette
Classic
Classic Valais
Rohmilch
Paprika
Geräuchert
Speck
Diabolo

Fondue

Prosecco
Moitié-Moitié

Hausmischung
(Tête de Moine)

Ihr Rezept

Knoblauch
Pfeffer
Trüffel

Schaf Bio
Ziege BioRu
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Chez Giovanni

032 333 77 77 Ein Betrieb der Gemeinnützigen Gesellschaft Biel GGB 
Une entreprise de la Société d‘utilité publique Bienne SUPB

B R  O  C  K  E  N  H  A  U S

G L A N E U S E
La

Seit 1934

Gratis Abholdienst
Räumungen
Umzüge
Details + Preise: 
laglaneuse.ch

Brockenhaus:
Obergasse 13
2502 Biel
Di  –  Fr 10 –18 h
Sa 9 –16 h 
032 322 10 43

Service d‘enlèvement gratuit, 
Débarras, 

Déménagements
Détails + prix: 
laglaneuse.ch

Brocante: 
Rue Haute 13
2502 Bienne

Ma  –  Ve 10 –18 h
Sa 9 –16 h

032 322 10 43 

Rue de l‘Avenir 49
2502 Biel-Bienne
www.rino-nettoyage.ch

Tél. 032 852 06 06
Natel: 079 311 06 06

Karin und Roland Kilian • Tel. 032 341 17 70
www.boezingenberg.ch • Montag und Dienstag geschlossen

restaurant

Ufefahre zum abefahre
Herzlich Willkommen

Tel: 032  322 20 00
365 Tage/jours im Jahr/par an

Notfall behandlung · Traitement d‘urgence

Zahnzentrum 
Bahnhof Biel
Centre dentaire 
gare de Bienne
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Mo. – So.:  

7 – 22 Uhr  

geöffnet!
Bahnhofplatz 4,  
SBB Bahnhof, 2. Stock/ 
Place de la gare 4,  
dans la gare, 2ème étage, 
2502 Biel/Bienne

CENTRE ROCHAT 
Unterer Quai 45 / 2502 Biel-Bienne

032 328 01 01 / www.centre-rochat.ch

Betagten- und Pflegeheim

Residenz an der Schüss

Tel. 076 399 30 43

Hauslieferung / Livraison à domicile
Warme Mahlzeiten auf Porzellangeschirr zu Hause geniessen –
immer frisch, bekömmlich und saisonal!

Des repas chauds servis à domicile. Des produis
toujours frais, sains et de saison!

7.45– 9.00 h
14.30–16.00 h

Spitalstrasse 12
rue de l’Hôpital 12
2502 Biel Bienne

Tel. 032 322 50 50
Tel. 032 322 29 29

www.beautybielbienne.ch

Entspannen, geniessen,
den Alltag vergessen!
Se détendre, se délecter,
se détacher du quotidien!

beauty
BIEL BIENNE

n NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117 

n FEUERALARM / FEU: 118  

n STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140 

n ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

 Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

n ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

 0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

n APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

n NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144  

n TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

 0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz 
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S n TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,

 AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
 Fr. 2.08 / Min. aus dem Festnetz
n COURTELARY ET BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
 HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
 urgences: 032 941 37 37
n MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11 
 LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut  
 et Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan:
 032 942 23 60  
n SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
 VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45
n SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37
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S n SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no

 032 942 86 87 ou 032 941 21 94 renseigne.
n TAVANNES, Service de garde médical de
 la vallée de Tavannes: 0900 93 55 55
n TRAMELAN, urgences médicales: 0900 93 55 55
 Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
 J. von der Weid: 032 487 40 30
n Schweiz. Rettungsflugwacht: 14 14
 Sauvetage par hélicoptère: 14 14
 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)
n Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz /
 Intoxications:  Centre suisse anti-poison: 145   
 oder 044 251 51 51
n Bereich Elektrizität / Département Electricité:
 032 321 12 12
n Bereich Gas / Département Gaz: 032 321 13 13
n Bereich Wasser / Département Eau: 032 321 13 13 PI
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T n BKW Bernische Kraftwerke /  
 FMB Forces motrices bernoises: 
 Pikettdienst / service de piquet:  
 0844 121 175
n Strasseninspektorat / Inspection  
 de la voirie, fuites diverses:
 032 326 11 11
n Rohrreinigungs-Service /
 Service de nettoyage des
 canalisations, 24/24,
 Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
 Bolliger: 032 341 16 84
 Kruse AG, Region: 032 351 56 56
 Liaudet Pial AG, Worben:
 032 384 58 78
n KANAL-HEUER AG, Studen,
 032 373 41 46 
n WORBEN, Wasserversorgung  
 SWG: 032 384 04 44

W I C H T I G E  N U M M E R N  &  N Ü T Z L I C H E  A D R E S S E N

N U M É R O S  I M P O R TA N T S  &  A D R E S S E S  U T I L E S

– Soirée fondue avant les matchs à domicile du HC Bienne
– Fondue Plausch vor jedem Heimspiel des EHC Biel

Chemin de la Scierie 80 • 2504 Biel/Bienne
De Cola Claudio • Tél. 032 341 16 41

   Apotheken Notfalldienst
   ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24  

      www.notfall-biel.ch
         www.urgences-bienne.ch
    www.notfall-seeland.chFr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

brocki.ch/Biel
Längfeldweg 29
Telefon 032 341 14 89

Abholdienst & Räumungen 0848 276 254

Montag Geschlossen
Dienstag–Freitag  09.00-12.00  14.00-18.30
Samstag 09.00-16.00

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24
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SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

NETTOYAGES
NUZZOLO REINIGUNGEN GmbH
Bahnhofstrasse 14
3293 Dotzigen
Lieferung + Transport gratis
  032 365 51 73
  079 411 96 26
contact@nuzzolo.ch I www.nuzzolo.ch 

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
A

U
S

L
IE

F
E

R
D

IE
N

S
T

Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Praxis Simone Cura
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Neuengasse 19, 2501 Biel
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

Raclette
Classic
Classic Valais
Rohmilch
Paprika
Geräuchert
Speck
Diabolo

Fondue

Prosecco
Moitié-Moitié

Hausmischung
(Tête de Moine)

Ihr Rezept

Knoblauch
Pfeffer
Trüffel

Schaf Bio
Ziege BioRu
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Chez Giovanni

032 333 77 77 Ein Betrieb der Gemeinnützigen Gesellschaft Biel GGB 
Une entreprise de la Société d‘utilité publique Bienne SUPB

B R  O  C  K  E  N  H  A  U S

G L A N E U S E
La

Seit 1934

Gratis Abholdienst
Räumungen
Umzüge
Details + Preise: 
laglaneuse.ch

Brockenhaus:
Obergasse 13
2502 Biel
Di  –  Fr 10 –18 h
Sa 9 –16 h 
032 322 10 43

Service d‘enlèvement gratuit, 
Débarras, 

Déménagements
Détails + prix: 
laglaneuse.ch

Brocante: 
Rue Haute 13
2502 Bienne

Ma  –  Ve 10 –18 h
Sa 9 –16 h

032 322 10 43 

Rue de l‘Avenir 49
2502 Biel-Bienne
www.rino-nettoyage.ch

Tél. 032 852 06 06
Natel: 079 311 06 06

Karin und Roland Kilian • Tel. 032 341 17 70
www.boezingenberg.ch • Montag und Dienstag geschlossen

restaurant

Ufefahre zum abefahre
Herzlich Willkommen

Tel: 032  322 20 00
365 Tage/jours im Jahr/par an

Notfall behandlung · Traitement d‘urgence

Zahnzentrum 
Bahnhof Biel
Centre dentaire 
gare de Bienne
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Mo. – So.:  

7 – 22 Uhr  

geöffnet!
Bahnhofplatz 4,  
SBB Bahnhof, 2. Stock/ 
Place de la gare 4,  
dans la gare, 2ème étage, 
2502 Biel/Bienne

CENTRE ROCHAT 
Unterer Quai 45 / 2502 Biel-Bienne

032 328 01 01 / www.centre-rochat.ch

Betagten- und Pflegeheim

Residenz an der Schüss

Tel. 076 399 30 43

Hauslieferung / Livraison à domicile
Warme Mahlzeiten auf Porzellangeschirr zu Hause geniessen –
immer frisch, bekömmlich und saisonal!

Des repas chauds servis à domicile. Des produis
toujours frais, sains et de saison!

7.45– 9.00 h
14.30–16.00 h

Spitalstrasse 12
rue de l’Hôpital 12
2502 Biel Bienne

Tel. 032 322 50 50
Tel. 032 322 29 29

www.beautybielbienne.ch

Entspannen, geniessen,
den Alltag vergessen!
Se détendre, se délecter,
se détacher du quotidien!

beauty
BIEL BIENNE

n NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117 

n FEUERALARM / FEU: 118  

n STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140 

n ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

 Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

n ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

 0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

n APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

n NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144  

n TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

 0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz 
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 AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
 Fr. 2.08 / Min. aus dem Festnetz
n COURTELARY ET BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
 HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
 urgences: 032 941 37 37
n MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11 
 LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut  
 et Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan:
 032 942 23 60  
n SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
 VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45
n SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37
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S n SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no

 032 942 86 87 ou 032 941 21 94 renseigne.
n TAVANNES, Service de garde médical de
 la vallée de Tavannes: 0900 93 55 55
n TRAMELAN, urgences médicales: 0900 93 55 55
 Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
 J. von der Weid: 032 487 40 30
n Schweiz. Rettungsflugwacht: 14 14
 Sauvetage par hélicoptère: 14 14
 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)
n Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz /
 Intoxications:  Centre suisse anti-poison: 145   
 oder 044 251 51 51
n Bereich Elektrizität / Département Electricité:
 032 321 12 12
n Bereich Gas / Département Gaz: 032 321 13 13
n Bereich Wasser / Département Eau: 032 321 13 13 PI
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T n BKW Bernische Kraftwerke /  
 FMB Forces motrices bernoises: 
 Pikettdienst / service de piquet:  
 0844 121 175
n Strasseninspektorat / Inspection  
 de la voirie, fuites diverses:
 032 326 11 11
n Rohrreinigungs-Service /
 Service de nettoyage des
 canalisations, 24/24,
 Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
 Bolliger: 032 341 16 84
 Kruse AG, Region: 032 351 56 56
 Liaudet Pial AG, Worben:
 032 384 58 78
n KANAL-HEUER AG, Studen,
 032 373 41 46 
n WORBEN, Wasserversorgung  
 SWG: 032 384 04 44

W I C H T I G E  N U M M E R N  &  N Ü T Z L I C H E  A D R E S S E N

N U M É R O S  I M P O R TA N T S  &  A D R E S S E S  U T I L E S

– Soirée fondue avant les matchs à domicile du HC Bienne
– Fondue Plausch vor jedem Heimspiel des EHC Biel

Chemin de la Scierie 80 • 2504 Biel/Bienne
De Cola Claudio • Tél. 032 341 16 41

   Apotheken Notfalldienst
   ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24  

      www.notfall-biel.ch
         www.urgences-bienne.ch
    www.notfall-seeland.chFr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

brocki.ch/Biel
Längfeldweg 29
Telefon 032 341 14 89

Abholdienst & Räumungen 0848 276 254

Montag Geschlossen
Dienstag–Freitag  09.00-12.00  14.00-18.30
Samstag 09.00-16.00

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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                    SEGWAY FAHRENSEGWAY FAHRENSEGWAY FAHRENSEGWAY FAHREN   
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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032 652 68 45

Vermietung

Hebebühne
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20
Meter

BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

NETTOYAGES
NUZZOLO REINIGUNGEN GmbH
Bahnhofstrasse 14
3293 Dotzigen
Lieferung + Transport gratis
  032 365 51 73
  079 411 96 26
contact@nuzzolo.ch I www.nuzzolo.ch 

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

Raclette
Classic
Classic Valais
Rohmilch
Paprika
Geräuchert
Speck
Diabolo

Fondue

Prosecco
Moitié-Moitié

Hausmischung
(Tête de Moine)

Ihr Rezept

Knoblauch
Pfeffer
Trüffel
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Ziege BioRu
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Chez Giovanni

032 333 77 77 Ein Betrieb der Gemeinnützigen Gesellschaft Biel GGB 
Une entreprise de la Société d‘utilité publique Bienne SUPB

B R  O  C  K  E  N  H  A  U S

G L A N E U S E
La

Seit 1934

Gratis Abholdienst
Räumungen
Umzüge
Details + Preise: 
laglaneuse.ch

Brockenhaus:
Obergasse 13
2502 Biel
Di  –  Fr 10 –18 h
Sa 9 –16 h 
032 322 10 43

Service d‘enlèvement gratuit, 
Débarras, 

Déménagements
Détails + prix: 
laglaneuse.ch

Brocante: 
Rue Haute 13
2502 Bienne

Ma  –  Ve 10 –18 h
Sa 9 –16 h

032 322 10 43 

Rue de l‘Avenir 49
2502 Biel-Bienne
www.rino-nettoyage.ch

Tél. 032 852 06 06
Natel: 079 311 06 06

Karin und Roland Kilian • Tel. 032 341 17 70
www.boezingenberg.ch • Montag und Dienstag geschlossen

restaurant

Ufefahre zum abefahre
Herzlich Willkommen

Tel: 032  322 20 00
365 Tage/jours im Jahr/par an

Notfall behandlung · Traitement d‘urgence

Zahnzentrum 
Bahnhof Biel
Centre dentaire 
gare de Bienne

za
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ie
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ch

Mo. – So.:  

7 – 22 Uhr  

geöffnet!
Bahnhofplatz 4,  
SBB Bahnhof, 2. Stock/ 
Place de la gare 4,  
dans la gare, 2ème étage, 
2502 Biel/Bienne

CENTRE ROCHAT 
Unterer Quai 45 / 2502 Biel-Bienne

032 328 01 01 / www.centre-rochat.ch

Betagten- und Pflegeheim

Residenz an der Schüss

Tel. 076 399 30 43

Hauslieferung / Livraison à domicile
Warme Mahlzeiten auf Porzellangeschirr zu Hause geniessen –
immer frisch, bekömmlich und saisonal!

Des repas chauds servis à domicile. Des produis
toujours frais, sains et de saison!

7.45– 9.00 h
14.30–16.00 h

Spitalstrasse 12
rue de l’Hôpital 12
2502 Biel Bienne

Tel. 032 322 50 50
Tel. 032 322 29 29

www.beautybielbienne.ch

Entspannen, geniessen,
den Alltag vergessen!
Se détendre, se délecter,
se détacher du quotidien!

beauty
BIEL BIENNE

n NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117 

n FEUERALARM / FEU: 118  

n STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140 

n ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

 Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

n ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

 0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

n APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

n NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144  

n TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

 0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz 
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 AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
 Fr. 2.08 / Min. aus dem Festnetz
n COURTELARY ET BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
 HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
 urgences: 032 941 37 37
n MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11 
 LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut  
 et Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan:
 032 942 23 60  
n SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
 VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45
n SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37
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S n SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no

 032 942 86 87 ou 032 941 21 94 renseigne.
n TAVANNES, Service de garde médical de
 la vallée de Tavannes: 0900 93 55 55
n TRAMELAN, urgences médicales: 0900 93 55 55
 Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
 J. von der Weid: 032 487 40 30
n Schweiz. Rettungsflugwacht: 14 14
 Sauvetage par hélicoptère: 14 14
 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)
n Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz /
 Intoxications:  Centre suisse anti-poison: 145   
 oder 044 251 51 51
n Bereich Elektrizität / Département Electricité:
 032 321 12 12
n Bereich Gas / Département Gaz: 032 321 13 13
n Bereich Wasser / Département Eau: 032 321 13 13 PI
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T n BKW Bernische Kraftwerke /  
 FMB Forces motrices bernoises: 
 Pikettdienst / service de piquet:  
 0844 121 175
n Strasseninspektorat / Inspection  
 de la voirie, fuites diverses:
 032 326 11 11
n Rohrreinigungs-Service /
 Service de nettoyage des
 canalisations, 24/24,
 Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
 Bolliger: 032 341 16 84
 Kruse AG, Region: 032 351 56 56
 Liaudet Pial AG, Worben:
 032 384 58 78
n KANAL-HEUER AG, Studen,
 032 373 41 46 
n WORBEN, Wasserversorgung  
 SWG: 032 384 04 44

W I C H T I G E  N U M M E R N  &  N Ü T Z L I C H E  A D R E S S E N

N U M É R O S  I M P O R TA N T S  &  A D R E S S E S  U T I L E S

– Soirée fondue avant les matchs à domicile du HC Bienne
– Fondue Plausch vor jedem Heimspiel des EHC Biel

Chemin de la Scierie 80 • 2504 Biel/Bienne
De Cola Claudio • Tél. 032 341 16 41

   Apotheken Notfalldienst
   ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24  

      www.notfall-biel.ch
         www.urgences-bienne.ch
    www.notfall-seeland.chFr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

brocki.ch/Biel
Längfeldweg 29
Telefon 032 341 14 89

Abholdienst & Räumungen 0848 276 254

Montag Geschlossen
Dienstag–Freitag  09.00-12.00  14.00-18.30
Samstag 09.00-16.00

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44

2011

Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch

dipl. VSMS

MOTORBOOT FAHRSCHULE
BIELERSEE

Spitalstrasse 12
2502 Biel Bienne
Tel. 032 322 50 50    

032 322 29 29
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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032 652 68 45

Vermietung

Hebebühne

bis

20
Meter

BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile

Tel. 032 342 43 82H
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Hausarzt - Médecin de famille
Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
Biel-Bienne 274.60  295.20  220.40  236.90
Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois

A p o t h e k e n  N o t f a l l d i e n s t
ausserhalb der Öffnungszeiten 0842 24 24 24

w w w. n o t f a l l - b i e l . c h
www.urgences-bienne.ch
www.notfall-seeland.ch

SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge

R. Gerber, Huebstrasse 3, 2562 Port  079 251 24 84
www.bootsschule-mfb.ch • romigerber@bluewin.ch
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

NETTOYAGES
NUZZOLO REINIGUNGEN GmbH
Bahnhofstrasse 14
3293 Dotzigen
Lieferung + Transport gratis
  032 365 51 73
  079 411 96 26
contact@nuzzolo.ch I www.nuzzolo.ch 

WICHTIGE NUMMERN DER REGION
NUMÉROS IMPORTANTS DE LA RÉGION

Dufourstrasse 60 / Rue Dufour 60 • Biel-Bienne
Täglich - Hauslieferdienst / Journellement – Service à domicile
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Christen & Dervishaj

Reinigungen GmbH
NUZZOLO
Nettoyages, etc…

Tapis d’orient • Tapis tendu
Meubles rembourrés

Rue Alex.-Moser. 48 • Tél. 032 365 51 73
2503 Biel-Bienne • Natel 079 411 96 26

Tapis d’orient
Fr. 28.–/m2

Tapis tendu
Fr. 10.–/m2

FTG Fenster & Türen.
FTG fenêtres & portes
Veka Fenster, fenêtres Veka,
10% Rabatt, 10% de remise.

Bielstrasse 53 • 2555 Brügg
078 770 96 30
info@ftg-solutions.ch
www.ftg-solutions.ch

Mit chäs u wy do
bisch derby,
drum gang bim
BONADEI verby.

Tous les jours du bon
fromage et du vin,
BONADEI, la meilleure
adresse du coin.
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■ Biel / Bienne ■ Region / Région

■ NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117

■ FEUERALARM / FEU: 118

■ STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140

■ ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

■ ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

■ APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

■ NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144

■ TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz

■ TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,
AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
Fr. 1.50 / Min. aus dem Festnetz

■ COURTELARY et BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
urgences: 032 941 37 37

■ MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11
LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe

■ SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut et 
Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan: 032 942 23 60

■ SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45

■ SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

■ SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no 032 942 86 87
ou 032 941 21 94 renseigne.

■ TAVANNES, Service de garde médical de la vallée de 
Tavannes: 032 493 55 55

■ TRAMELAN, urgences médicales: 032 493 55 55
Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
J. von der Weid: 032 487 40 30

■ Schweiz. Rettungsflugwacht / Sauvetage par hélicoptère: 
14 14 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)

■ Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz / Intoxications: 
Centre suisse anti-poison: 145  oder  044 251 51 51

■ Bereich Elektrizität / Département Electricité: 032 326 17 11
■ Bereich Gas / Département Gaz: 032 326 27 27
■ Bereich Wasser / Département Eau: 032 326 27 27

■ BKW Bernische Kraftwerke / FMB Forces motrices bernoises:
Pikettdienst / service de piquet: 0844 121 175

■ Strasseninspektorat / Inspection des routes, fuites diverses:
032 326 11 11

■ Rohrreinigungs-Service / Service de nettoyage des
canalisations, 24/24, Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
Bolliger: 032 341 16 84, Kruse AG, Region: 032 351 56 56

■ KANAL-HEUER AG, Studen, Rohrreinigung + Entstopfung 24h:
032 373 41 46 

■ WORBEN, Wasserversorgung SWG: 032 384 04 44
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Unfall /   1'500.-              2'500.-
Accicent: ohne      mit       sans      avec  
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Seeland, 238.30  256.20  184.10  197.90
Jura bernois
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SimoneCuraK I N E S I O L O G I E
Praxis Simone Cura
Kinesiologin, Kursleiterin

Neuengasse 19, 2501 Biel
Tel. 032 397 16 71

www.kinesiologiecura.ch
Infos  Praxis / Kurse / Vorträge
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★ Pharmed / ✰✰ Hausarzt - Médecin de famille
Unfall / 1ʼ500.– 2ʼ500.–
Accident: ohne     mit         sans     avec
Biel-Bienne: ★ 263.50   283.30    209.30  225.–
Seeland: ✰✰ 238.30   256.20    184.10  197.90
Jura bernois
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032 652 68 45

Vermietung

Hebebühne

bis

20
Meter

BI191011hc018 SchwarzCyanMagentaYellow ■■

Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

Raclette
Classic
Classic Valais
Rohmilch
Paprika
Geräuchert
Speck
Diabolo

Fondue

Prosecco
Moitié-Moitié

Hausmischung
(Tête de Moine)

Ihr Rezept

Knoblauch
Pfeffer
Trüffel

Schaf Bio
Ziege BioRu
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Chez Giovanni

032 333 77 77 Ein Betrieb der Gemeinnützigen Gesellschaft Biel GGB 
Une entreprise de la Société d‘utilité publique Bienne SUPB

B R  O  C  K  E  N  H  A  U S

G L A N E U S E
La

Seit 1934

Gratis Abholdienst
Räumungen
Umzüge
Details + Preise: 
laglaneuse.ch

Brockenhaus:
Obergasse 13
2502 Biel
Di  –  Fr 10 –18 h
Sa 9 –16 h 
032 322 10 43

Service d‘enlèvement gratuit, 
Débarras, 

Déménagements
Détails + prix: 
laglaneuse.ch

Brocante: 
Rue Haute 13
2502 Bienne

Ma  –  Ve 10 –18 h
Sa 9 –16 h

032 322 10 43 

Rue de l‘Avenir 49
2502 Biel-Bienne
www.rino-nettoyage.ch

Tél. 032 852 06 06
Natel: 079 311 06 06

Karin und Roland Kilian • Tel. 032 341 17 70
www.boezingenberg.ch • Montag und Dienstag geschlossen

restaurant

Ufefahre zum abefahre
Herzlich Willkommen

Tel: 032  322 20 00
365 Tage/jours im Jahr/par an

Notfall behandlung · Traitement d‘urgence

Zahnzentrum 
Bahnhof Biel
Centre dentaire 
gare de Bienne
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Mo. – So.:  

7 – 22 Uhr  

geöffnet!
Bahnhofplatz 4,  
SBB Bahnhof, 2. Stock/ 
Place de la gare 4,  
dans la gare, 2ème étage, 
2502 Biel/Bienne

CENTRE ROCHAT 
Unterer Quai 45 / 2502 Biel-Bienne

032 328 01 01 / www.centre-rochat.ch

Betagten- und Pflegeheim

Residenz an der Schüss

Tel. 076 399 30 43

Hauslieferung / Livraison à domicile
Warme Mahlzeiten auf Porzellangeschirr zu Hause geniessen –
immer frisch, bekömmlich und saisonal!

Des repas chauds servis à domicile. Des produis
toujours frais, sains et de saison!

7.45– 9.00 h
14.30–16.00 h

Spitalstrasse 12
rue de l’Hôpital 12
2502 Biel Bienne

Tel. 032 322 50 50
Tel. 032 322 29 29

www.beautybielbienne.ch

Entspannen, geniessen,
den Alltag vergessen!
Se détendre, se délecter,
se détacher du quotidien!

beauty
BIEL BIENNE

n NOTRUF POLIZEI / POLICE SECOURS: 117 

n FEUERALARM / FEU: 118  

n STRASSENHILFE / SECOURS ROUTIER: 140 

n ÄRZTE / MÉDECINS: 0900 900 024

 Fr. 1.95 / Min. aus dem Festnetz

n ZAHNÄRZTE / DENTISTES:

 0900 903 903   Fr. 1.95.– / Min. aus dem Festnetz

n APOTHEKEN / PHARMACIES: 0842 24 24 24

n NOTRUF AMBULANZ / AMBULANCES: 144  

n TIERARZT / VÉTÉRINAIRE:

 0900 099 990 Fr. 2.– / Min. aus dem Festnetz 

NO
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CE
S n TÄUFFELEN-ERLACH, LYSS-WORBEN-BUSSWIL,

 AARBERG-BÜREN: Notfall: 0900 144 111
 Fr. 2.08 / Min. aus dem Festnetz
n COURTELARY ET BAS-VALLON , PÉRY, ST-IMIER,
 HAUT-VALLON, RENAN, SONVILIER, VILLERET,
 urgences: 032 941 37 37
n MOUTIER, médecin de garde: 032 493 11 11 
 LA NEUVEVILLE, médecin de garde:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n PLATEAU DE DIESSE, permanence téléphonique:
 0900 501 501 Fr. 2.– / Min. depuis le reseau fixe
n SAINT-IMIER, urgences et ambulance pour le Haut  
 et Bas-Vallon jusqu’à Sonceboz et Tramelan:
 032 942 23 60  
n SAINT-IMIER et HAUT-VALLON: RENAN, SONVILIER,
 VILLERET, urgences médicales: 089 240 55 45
n SAINT-IMIER et BAS VALLON: 032 941 37 37

NO
TF
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LD
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RG
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CE
S n SAINT-IMIER, pharmacie de service: le no

 032 942 86 87 ou 032 941 21 94 renseigne.
n TAVANNES, Service de garde médical de
 la vallée de Tavannes: 0900 93 55 55
n TRAMELAN, urgences médicales: 0900 93 55 55
 Pharmacies: H. Schneeberger: 032 487 42 48
 J. von der Weid: 032 487 40 30
n Schweiz. Rettungsflugwacht: 14 14
 Sauvetage par hélicoptère: 14 14
 (depuis l’étranger 0041 333 33 33 33)
n Vergiftungen: Tox-Zentrum Schweiz /
 Intoxications:  Centre suisse anti-poison: 145   
 oder 044 251 51 51
n Bereich Elektrizität / Département Electricité:
 032 321 12 12
n Bereich Gas / Département Gaz: 032 321 13 13
n Bereich Wasser / Département Eau: 032 321 13 13 PI
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T n BKW Bernische Kraftwerke /  
 FMB Forces motrices bernoises: 
 Pikettdienst / service de piquet:  
 0844 121 175
n Strasseninspektorat / Inspection  
 de la voirie, fuites diverses:
 032 326 11 11
n Rohrreinigungs-Service /
 Service de nettoyage des
 canalisations, 24/24,
 Kruse AG, Biel: 032 322 86 86
 Bolliger: 032 341 16 84
 Kruse AG, Region: 032 351 56 56
 Liaudet Pial AG, Worben:
 032 384 58 78
n KANAL-HEUER AG, Studen,
 032 373 41 46 
n WORBEN, Wasserversorgung  
 SWG: 032 384 04 44

W I C H T I G E  N U M M E R N  &  N Ü T Z L I C H E  A D R E S S E N

N U M É R O S  I M P O R TA N T S  &  A D R E S S E S  U T I L E S

– Soirée fondue avant les matchs à domicile du HC Bienne
– Fondue Plausch vor jedem Heimspiel des EHC Biel

Chemin de la Scierie 80 • 2504 Biel/Bienne
De Cola Claudio • Tél. 032 341 16 41

BITTE BEACHTEN SIE DIE SPERREINSTELLUNGEN 0900-NUMMERN AUF IHREM TELEFON!  
VEUILLEZ APPLIQUER LES PARAMÈTRES DE BLOCAGE DES NUMÉROS 0900 SUR VOTRE TÉLÉPHONE!

SKODA – SEAT – VW – AUDI

Mettstrasse 111, 2504 Biel/Bienne
✆ 032 365 71 31

www.autorepar.ch

... weitere Ausstellung:
Hauptstrasse 182, 2552 Orpund

EMOTIONEN!

KAUFE AUTOS & WOHNMOBILE
Tel. 079 777 97 79 (Mo-So)

auch Busse, Lieferwagen, Jeeps,
Geländewagen und LKW.

Seriös • Schnell • CH- Unternehmen

Schwaar Immobilien
Die Immobilien-Begleiter
Zu kaufen gesucht:
Mehrfamilienhäuser

Bauland
Einfamilienhäuser

Schwaar-Immobilien.ch | 079 822 15 15

Öffentliche Veranstaltung
zum EU-Vertragspaket

g

Ort: Halle der Kühni AG,
Emmentalstrasse 102, 3435 Ramsei

Datum: Dienstag, 11. November 2025, 18.00 Uhr

Nichts mehr zu sagen!
Unterwerfen!
Zahlen!

Programm
18.00 Uhr Einlass

19.30 Uhr BegrüssungNationalrätin Katja Riem, Grossrätin Stephanie
Gartenmann und Andrea Gschwend, Präsidentin SVP Emmental

19.35 Uhr Nationalrätin &Unternehmerin EMS-Chemie
MagdalenaMartullo-Blocher

20.20 Uhr Gesprächsrunde zu denAuswirkungen auf das Gewerbemit

– Ernst Kühni, Präsident Berner KMU, CEO und
Verwaltungsratspräsident Ernst Kühni AG

– Lars Guggisberg, Geschäftsführer Berner KMU, Nationalrat

– Ursula Jakob-Schmid, Präsidentin KMU Frauen Bern,
Unternehmerin Mode Jakob und Bäuerin

20.40 Uhr Fragen aus demPublikum

21.10 Uhr Ausklangmit Festwirtschaftsbetrieb

Es laden ein:

unterwerfungsvertrag.ch

Alle sind eingeladen!

SVP Kanton Bern
SVP Frauen Kanton Bern
SVP Langnau & Lützelflüh

Wohnfläche ca. 66m2, renovierte Küche, 
mit Geschirrspüler, Glaskeramikherd + 
Natursteinabdeckung, Nähe Busstation 
+ SBB und Aare, im 2. OG, separate Ess-
ecke, neues Eichenparkett im Wohnzim-
mer + Vinylbelag im Korridor, praktischer 
Einbauschrank, Keller, Estrich + Veloraum 
vorhanden. Mietzins: CHF 810.- +  
CHF 290.- NK, Parkplatz: CHF 50.- mtl. 
Gerne zeigen wir Ihnen diese Wohnung.

In Brügg an der Neubrückstrasse 26, 
vermieten wir nach Vereinbarung, eine ge-
räumige 3.5 Zimmerwohnung mit Balkon.

info@engelmannimmo.ch  |  032 341 08 85

Biete günstig Entspannungsmassage in Biel. 
Bei 10 Massagebuchungen, ist die 
11. Massage gratis. Terminvereinbarung 
unter: SMS 079 / 571 65 51

TEL. 032 341 85 85   www.tierschutzbiel.ch

 
Hallo Freunde, ich bin Rocket. Angeblich wurde 
ich im Wald gefunden, eine Woche bevor mich 
die «Finder» ins Tierheim gebracht haben.  
Ob das wirklich so war? Wer weiss? Fakt ist: Ich 
war nicht gechippt und niemand hat mich vermisst. 
Ich bin ein junger, aktiver Kerl (knapp ein Jahr), der es 
liebt, draussen unterwegs zu sein. Lange Spaziergän-
ge, rennen, schnüffeln – das ist genau mein Ding. Und 
mit anderen Hunden verstehe ich mich richtig gut! 
Nur der Tierarzt... naja, den könnte ich ganz gut aus 
meinem Leben streichen. 
Das Hunde-1x1 muss ich noch lernen, aber ich bin cle-
ver und aufmerksam – mit etwas Geduld und Klarheit 
kriege ich das sicher gut hin. 
Ich suche ein Zuhause bei sportlichen, hunde- 
erfahrenen Menschen. Ein anderer Hund darf 
gerne da sein, Kinder lieber nicht. Bitte ruf 
im Tierheim an, um mich kennenzulernen.

Längholz 7, 2552 Orpund

Mo-Fr: 14.00-17.00 Uhr

Sa: 10.00-12.00  

und 14.00-16.00 Uhr

Sonntag: 10.00-12.00 Uhr

TEL. 032 341 85 85 tierschutzbiel.ch

IMMO 5AKTUELL   ACTUELBIEL BIENNE 18. AUGUST 2026 BIEL BIENNE 18 AOÛT 2026

den Gesängen des Schweizer 
Trios Trëi, dem kühn dekons-
truierten Flamenco von Niño 
de Elche und der hypnoti-
schen Klangwelt der ameri-
kanischen Komponistin und 
Organistin Kali Malone, deren 
langsame Klangarchitekturen 
wie geschaffen scheinen für 
den langen Atem des Gebäu-
des. «Kali Malone zeigte In-
teresse an dieser besonderen 
mitteltönig gestimmten Orgel 
der Abtei, und das ist uns zu 
Ohren gekommen.»

Die sechste Ausgabe der 
«Battements de l’Abbatiale» 
setzt diesen Dialog zwischen 
der Musik, die den Ort erfüllt, 
und dem Ort fort, der die Musik 
erfüllt. Die Steine verlängern 
die Töne, die Stille antwortet 
ihnen, und aus diesem Nach-
hall entsteht Emotion.	 n
Informationen unter:  
abbatialebellelay.ch

VON THIERRY LUTERBACHER

Bellelay verdankt seine 
Existenz der Jagd auf eine 
Wildsau. Der Legende nach 
verirrte sich Siginand, Propst 
des Kapitels von Moutier-
Grandval, 1136 während 
dreier Tage im Wald, als er 
eine Wildsau verfolgte. Geret-
tet, hielt er sein Versprechen, 
dort eine Kapelle zu errich-
ten. Seit fast neun Jahrhunder-
ten hat die Abteikirche Kriege, 
Zerstörungen, Restaurierungen 
und Wiedergeburten überstan-
den. Die Steine haben alles 
mitbekommen. Sie bewahren 
die Erinnerung daran.

Wow-Effekt .  Dieses 
klangliche Gedächtnis nährt 
die «Battements de l’Abba-
tiale». Die 2020 ins Leben ge-
rufene Veranstaltung wollte 
nie einfach Konzerte in einem 
historischen Monument anei-
nanderreihen. Sie lädt Musiker 
ein, die mit einem Ort in einen 
Dialog treten können – einem 
Ort, der selbst zu einem Instru-
ment wird und dessen Nach-
hall von fast elf Sekunden das 
Hören neu erfindet.

Beeinflusst diese Akustik 
die künstlerische Auswahl? «Ja, 
vollkommen», bestätigt Carine 
Zuber, Co-Programmiererin 
der Musikveranstaltung. «Es ist 
eine Einschränkung, die wir als 
Chance nutzen. Alles wird auf 
natürliche Weise und ohne Be-
schallungsanlage verstärkt, da-
durch entsteht ein Wow-Effekt. 
So fallen 80 bis 90 Prozent von 
dem weg, was in der Musik ge-
macht wird. Wir suchen Künst-
ler, die bereit sind, akustisch zu 
spielen und ihr Repertoire an-
zupassen.»

Die Akustik erkunden. 
Beim immersiven Hören ist das 
Publikum frei: umhergehen, 
sitzen, stehen oder liegen. Die 
historische Abteikirche wird zu 
einem Instrument, in dem jedes 
Gewölbe, jeder Pfeiler und jeder 
Atemzug den Klang verlängert. 
«So können die Menschen die 
Akustik des Ortes erkunden 
und erleben», sagt Carine Zuber. 
«Zuhören ist nicht passiv, es ist 
ein Teil des Konzerts.»

Dies prägt die Identität 
des Festivals. Für Zuber geht 
es darum, ein Konzert anders 
zu erleben, fern von dem, was 
man gewohnt ist. «Eine Musik 
ohne Grenzen, in Symbiose mit 

KONZERTE

Das Gedächtnis der Steine
CONCERTS

Mémoire des pierres
Vom 21. bis 30. August 2026 lädt die sechste Ausgabe der  
«Battements de l’Abbatiale» zu einem immersiven Musikerlebnis ein. 
Ein Dialog zwischen Künstlern, Architektur und der Zeit.

Du 21 au 30 août 2026, la sixième édition des Battements de  
l’Abbatiale invite le public à une expérience musicale immersive. 
Un dialogue entre les artistes, l’architecture et le temps.

PAR THIERRY LUTERBACHER

Bellelay doit son existence 
à la poursuite d’une laie. La 
légende raconte qu‘en 1136, 
Siginand, prévôt du chapitre 
de Moutier-Grandval, se per-
dit durant trois jours dans la 
forêt en poursuivant une laie. 
Sauvé, il tint sa promesse d‘y 
faire bâtir une chapelle. De-
puis près de neuf siècles, l’ab-
batiale a traversé les guerres, 
les destructions, les restaura-
tions et les renaissances. Les 
pierres ont tout entendu. 
Elles en gardent la mémoire.

Effet waouh. C’est préci-
sément cette mémoire sonore 
qui nourrit aujourd’hui  «Les 
Battements de l’Abbatiale». 
Née en 2020, la manifestation 
n’a jamais cherché à juxtapo-
ser des concerts dans un mo-
nument historique. Elle invite 

son. «Ce qui permet aux gens 
d’explorer l’acoustique des 
lieux et d’en faire une expé-
rience», estime Carine Zuber. 
«L’écoute n’est pas passive, elle 
participe au concert.»

Cette manière d’écouter 
participe aussi à l’identité du 
festival. Pour Carine Zuber, il 
s’agit de vivre un concert au-
trement, loin de ce à quoi l’on 
est habitué. «Une musique 
sans frontières, en symbiose 
avec un espace qui privilé-
gie les résonances.» Musique 
contemporaine, improvisa-
tion, jazz, polyphonies corses, 
poésie soufie, flamenco revi-
sité ou création expérimentale 
composent un parcours où les 
genres se répondent davan-
tage qu’ils ne s’opposent.

Orgue mésotonique.  
Le pianiste Malcolm Braff ou-
vrira le festival avec des im-
provisations conçues pour 
l’acoustique de l’abbatiale, 
allant jusqu’à créer une 
œuvre inédite pour l’orgue 
ancien. L’Ensemble Contre-
champs  fera dialoguer l’écri-
ture contemplative d’Arvo 
Pärt avec Heinz Holliger et  
Chiyoko Szlavnics. Les voix  
d’A Filetta  prolongeront 
plusieurs siècles de tradition 
polyphonique avant que le 
chanteur franco-marocain Walid 
Ben Selim, accompagné de la 
harpiste Marie-Marguerite Cano, 
ne fasse résonner la poésie soufie 
dans la nef.

La seconde partie du fes-
tival poursuivra ce voyage 
sonore avec les chants du trio 
suisse  Trëi, les audaces du 
flamenco déconstruit de Niño 
de Elche et l’univers hyp-
notique de la compositrice 
et organiste américaine  Kali  
Malone, dont les lentes ar-
chitectures sonores semblent 
avoir été pensées pour les lon-
gues respirations de l’édifice. 
«Kali Malone a manifesté son 
intérêt pour cet orgue parti-
culier à tempérament méso-
tonique de l’abbaye et c’est 
arrivé à nos oreilles.»

La sixième édition des Bat-
tements de l‘Abbatiale poursuit 
ce dialogue entre la musique 
qui habite le lieu et le lieu qui 
habite la musique. Les pierres 
prolongent les notes, le silence 
leur répond et l‘émotion naît 
de cette résonance.	 n
Informations sur:  
abbatialebellelay.ch

Carine Zuber: «Das aktive 
Zuhören ist ein Teil  
des Konzerts.»

«L’écoute n’est pas pas-
sive, elle participe au 
concert»,  souligne la 

co-programmatrice  
Carine Zuber.
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Leserbriefe
Gerne drucken wir im Biel Bienne Ihre Meinungen und Kommentare ab, die einen direkten 
Bezug zur Region Biel-Seeland-Berner Jura oder zu einem Artikel in unserer Zeitung haben. 
Bitte vergessen Sie nicht, die Leserbriefe (bitte getippt) mit Vornamen, Namen und Wohnort 
zu versehen. Kurze Beiträge haben die besten Chancen, in ihrer Gesamtheit zu erscheinen. 
Ansonsten behalten wir uns das Recht vor, Leserbriefe zu kürzen. Die Titelgebung ist Sache 
der Redaktion, ebenfalls der Entscheid, in welcher Ausgabe ein Leserbrief publiziert wird. Be-
reits in anderen Printmedien veröffentlichte Leserbriefe drucken wir nicht ab.  
Nun sind wir gespannt auf Ihre Zuschriften, die uns unter folgenden Adressen erreichen: 
red.bielbienne@bcbiel.ch;  
Redaktion Biel Bienne, Leserbriefe, Postfach 272, 2501 Biel  
oder Fax-Nummer 032 327 09 12.			                                  Die Redaktion 

Lettres de lecteurs
Dans Biel Bienne, nous imprimons volontiers vos opinions et vos commentaires s’ils ont 
un rapport direct avec la région Bienne-Seeland-Jura bernois et si possible, avec un article 
publié dans nos colonnes. S’il vous plaît, n’oubliez pas d’indiquer le prénom, le nom et le 
domicile. Les lettres les plus courtes ont les meilleures chances de paraître dans leur inté-
gralité. Sinon, nous nous réservons le droit de raccourcir le courrier des lecteurs. La rédac-
tion détermine le titre et dans quelle édition une lettre sera publiée. Nous attendons avec 
impatience votre courrier aux adresses suivantes:  
red.bielbienne@bcbiel.ch;  
rédaction Biel Bienne, courrier des lecteurs, case postale 272, 2501 Bienne  
ou par télécopie au 032 327 09 12.      	                                	   La rédaction

Die Nidauer  
Psychotherapeutin 
Ananda Shaked hat  
Alain Pichards Kolumne 
(Biel Bienne vom 4. August) 
über antijüdische  
Aktionen gelesen und 
vermutet als Ursache 
unter anderem

Alte anti-
semitische 
Denkmuster
Vielen Dank für diese Ko-
lumne. Sie spricht einen 
blinden Fleck an und lenkt 
den Blick auf die Folgen 
dieser Debatte hier vor Ort. 
Gerade weil das Thema so 
emotional ist, braucht es 
Stimmen, die auch unbe-
queme Fragen stellen.  
Mich beschäftigt weniger 
die Kritik an Israel als 
ihre Einseitigkeit. In der 
Schweiz wird durchschnitt-
lich alle zwei Wochen eine 
Frau durch häusliche Ge-
walt getötet. Im Sudan ster-
ben Menschen an Krieg, 
Hunger und Vertreibung, 
Frauen werden in Afgha-
nistan systematisch ihrer 
Rechte beraubt – und doch 
bleibt die öffentliche Mo-
bilisierung vergleichsweise 
gering. Umso mehr frage 
ich mich, weshalb ausge-
rechnet der Nahostkonflikt 
eine derart einseitige mo-
ralische Empörung auslöst, 
während die Verbrechen 
der Hamas, ihr erklärtes 
Ziel der Vernichtung Israels 

und ihre Verantwortung 
für das Leid der eigenen 
Bevölkerung oft erstaun-
lich wenig thematisiert 
werden. Als Psychothera-
peutin irritiert mich diese 
Selektivität besonders. 
Psychologisch drängt sich 
mir die Frage auf, ob hier 
nicht auch alte antisemiti-
sche Denkmuster fortwir-
ken – oft unbewusst und 
heute in neuer Sprache. 
Vor allem aber frage ich 
mich, was damit erreicht 
wird. Den Menschen im 
Nahen Osten bringt diese 
Form des Aktivismus weder 
Sicherheit noch Frieden. 
Hier hingegen verstärkt sie 
die Spaltung, schürt Ängste 
und führt dazu, dass sich 
jüdische Menschen zuneh-
mend nicht mehr trauen, 
ihre Identität offen zu 
zeigen. Das sollte uns alle 
nachdenklich machen.

Ananda Shaked, Nidau

Sabine Furrer Bill  
reagiert auf die Kolumne 
von Alain Pichard  
(Biel Bienne vom  
4. August) und findet, 
Proteste gegen Israels 
Vorgehen in Gaza seien

Nicht einfach 
antisemitisch
Antisemitismus, gewaltvolle 
Rhetorik oder Taten gegen 
jüdische Menschen sind in 
jedem Fall zu verurteilen, da 
stimme ich Herrn Pichard 

zu. Es ist jedoch erstaunlich, 
dass er im Text einerseits 
das angeblich fehlende Mit-
gefühl linker Bieler Politi-
kerinnen und Politiker für 
die jüdische Bevölkerung 
anprangert, selber jedoch 
das palästinensische Leid in 
keiner Silbe erwähnt, ver-
urteilt oder in irgendeiner 
Art bedauert. Es scheint, 
als hätte Herr Pichard ent-
schieden, auf welcher Seite 
er steht, als ginge es um ein 
Fussballspiel, und es entsteht 
der Eindruck, als messe er 
dem Leben palästinensischer 
Menschen einen geringeren 
Wert bei als dem Leben jü-
discher Menschen. Wenn 
man Zeugnisse von hun-
derten internationalen 
Organisationen wie den Ver-
einten Nationen, Amnesty 
International, Ärzte ohne 
Grenzen, dem Roten Kreuz 
etc. und die Verurteilung 
der Regierung Israels durch 
den Internationalen Straf-
gerichtshof in Den Haag 
ernst nimmt, sollte man die 
bedingungslose, unkritische 
Unterstützung Israels zu-
mindest hinterfragen und 
Proteste gegen dessen Regie-
rung nicht einfach als anti-
semitisch diffamieren.

Sabine Furrer Bill, Biel

Ali Tebib réagit à la  
chronique d’Alain Pichard 
sur l’antisémitisme.

Un peuple est 
exterminé.  
Et alors?
Dans le Biel Bienne du 
4 août, Monsieur Pichard, 
enseignant «respecté» s’érige 
en porte-parole de la com-
munauté juive de Bienne et 
de Suisse et cite plusieurs 
incidents antisémites. Que 
Monsieur Pichard s’exprime 
en tant qu’homme sensible 
au malheur de nos compa-
triotes de confession juive, 
je l’approuve complètement. 
C’est quand il succombe 
à une sorte d’exploitation 
politicienne de l’antisémi-
tisme et agit comme un 
correspondant israélien à 
Bienne, affichant un parti 
pris aussi manifeste, que les 
choses posent problème. Sa 
contribution n’en devient 
finalement qu’un simple 
calcul militant. 
Politicien aguerri, fervent 
admirateur de Thilo Sarazin 
et membre de «l’Axe du 
bien», Monsieur Pichard 
ne cesse de dénoncer… 
«l’Axe du mal»! Celui du 
droit international et de 
ses résolutions que ceux 
qu’il défend avec ferveur 
foulent aux pieds. Le droit 
des enfants palestiniens à 
vivre dans la dignité. D’aller 
tout simplement à l’école, 
de circuler librement et de 

pouvoir enfin regarder le 
ciel bleu, sans bombes et 
sans missiles. Celui de jouer 
dans des rues propres et non 
de courir entre les ruines. 
Celui de pouvoir dormir la 
nuit sans être réveillé par le 
bruit des chars ou les soldats 
qui fracassent la porte. Celui 
des paysans palestiniens 
à cultiver leurs terres sans 
être harcelés par des colons, 
celui du droit des femmes 
palestiniennes à se projeter 
dans le futur et à voir leurs 
enfants grandir. Celui de 
pouvoir se promener chez 
elles, de s’asseoir dans un 
jardin ou de regarder la mer. 
Celui de voir leurs enfants 
rentrer le soir mais pas les 
pieds devant. Celui d’exis-
ter, tout simplement. «Les 
juifs ont fondé un État avec 
la volonté de ne plus être 
des victimes» dit-il. Fondé 
un État sur les corps de qui? 
Qui sont les victimes au-
jourd’hui? Personne n’a le 
monopole de la souffrance, 
encore moins celui du statut 
exclusif de victime éternelle. 
«Madame la maire a rappelé 
qu’il fallait tirer les leçons 
de l’histoire». Sage ré-
flexion! Mais apparemment 
cela n’a pas suffi à Monsieur 
Pichard. Ses commentaires 
furent alors sciemment 
vidés de la problématique 
du conflit israélo-palesti-
nien et en étaient réduits 
à n’examiner que la haine 
des juifs. Un coup d’éclat 
destiné à marquer, non à 
comprendre. Le choix des 
mots n’a rien d’un emporte-

ment: il relève d’une straté-
gie rhétorique qui dramatise 
à l’extrême une situation 
qui ne relève, en réalité, que 
du désaccord. Monsieur Pi-
chard impose implicitement 
aux lecteurs de se position-
ner par rapport à lui. Il est 
membre du comité directeur 
de l’Association Suisse Israël 
(ASI). Par conséquent il 
ne décrit pas une persécu-
tion: il la construit afin de 
masquer le génocide qu’Is-
raël continue de commettre 
à Gaza et dans les territoires 
occupés, Monsieur Pichard 
donne des exemples mul-
tiples mêlant délibérément 
maladie psychique et anti-
sémitisme. Toute critique 
devient dès lors oppression, 
toute contradiction devient 
censure. Il ne cherche pas à 
éclairer une situation, mais 
à se poser en juge. Le pro-
cédé est simple: constituer 
les juifs de Bienne et de 
Suisse en victimes pour dis-
qualifier toute critique d’un 
État colonisateur, trans-
former le débat en preuve 
de persécution, dramatiser 
pour justifier une rupture 
déjà actée. Ce n’est plus 
un témoignage, mais une 
construction où la posture 
l’emporte sur les faits (…).

Ali Tebib, Bienne

IMMO
Schwaar Immobilien

Die Immobilien-Begleiter
Zu kaufen gesucht:
Mehrfamilienhäuser

Bauland
Einfamilienhäuser

Schwaar-Immobilien.ch | 079 822 15 15

Raumwunder zu verkaufen in 
Evilard/Leubringen, 
1’530m3 zentrale, bevorzugte Lage, Sicht 
auf Biel, Mittelland und Alpen, 8 Räume, 
1 Küche, 3 Toiletten/Nasszellen, 3 Stau-
räume, 6 Plätze für Autos. Sonnenter-
rasse, Rabatten und freie Gartenfläche. 
Preis auf Anfrage.
Chiffre: 359532, Gassmann Media AG, 
Robert-Walser-Platz 7, 2501 Biel

Schweizer Sammler sucht:
Karab. Gewehre, Pistolen, 

Revolver.
Bitte alles anbieten.
Hr. Ris  076 443 45 60

Sinnvolles tun –
Dankbarkeit erfahren
Werden Sie Freiwillige:r beim
Roten Kreuz Kanton Bern.

→ 032 329 32 72
→ srk-bern.ch/freiwillige

KAUFE AUTOS & WOHNMOBILE
Tel. 079 777 97 79 (Mo-So)

auch Busse, Lieferwagen, Jeeps,
Geländewagen und LKW.

Seriös • Schnell • CH- Unternehmen

 

Hallo Freunde, ich bin die süsse Roberta, 
eine wunderschöne Katze von ca. 7 Jahren. 
Ich war bereits einmal als Findelkatze im 
Tierheim. Damals musste mir aufgrund eines 
Irismelanoms ein Auge entfernt werden. Mit 
einem Auge komme ich aber wunderbar 
zurecht und lasse mich dadurch überhaupt 
nicht einschränken.
Leider wurde ich nach einigen Monaten wie-
der zurück ins Tierheim gebracht, weil ich 
nicht immer schmusen möchte. Ich bin näm-
lich eine typische Katze: Wenn ich Lust auf 
Nähe habe, geniesse ich Streicheleinheiten 
sehr. Wenn es mir aber reicht, zeige ich meine 
Grenzen auch mal deutlich mit Zähnen oder 
Krallen. Menschen, die Katzen verstehen und 
meine Signale respektieren, werden mit mir 
jedoch überhaupt keine Probleme haben. 
In meinem neuen Zuhause möchte ich unbe-
dingt Einzelprinzessin sein – andere Katzen 
brauche ich nicht. Dafür wünsche ich mir un-
bedingt Freigang, denn ich liebe es, draussen 
unterwegs zu sein. 
Das Tierheim stresst mich sehr und aus Kum-
mer rupfe ich mir bereits das Fell. Deshalb 
wünsche ich mir dringend ein ruhiges, liebe-
volles Zuhause bei verständnisvollen Men-
schen, die schön und nicht direkt an einer 
Hauptstrasse wohnen.
Möchtest du mich kennenlernen? Dann 
melde dich direkt im Tierheim für einen Ken-
nenlerntermin unter 032 341 85 85.

TEL. 032 341 85 85

tierschutzbiel.ch

Längholz 7, 2552 Orpund,  

Mo-Fr: 14.00-17.00 Uhr, Sa: 10.00-12.00  

und 14.00-16.00 Uhr, Sonntag: 10.00-12.00 Uhr
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Die ausgefallene Idee eines Unternehmerpaars:  
Statt «Swiss Made» steht auf ihren Zifferblättern 
«Biel Bienne». Porträt einer kleinen  
Bieler Uhrenmanufaktur.

C’est l’histoire d’un couple d’entrepre-
neurs qui a décidé de remplacer le label 
Swiss made par celui de «Biel Bienne» 
sur ses cadrans.

UHREN

Luxus –  
ohne Distanz

HORLOGERIE

Horage, un coup  
de foudre horloger

Digitales Verkaufsstudio.  
Trotzdem ist die Bieler Marke 
kaum bekannt. Pro Jahr ver-
kauft Horage zwischen 600 
und 1000 Uhren zu einem 
Durchschnittspreis von rund 
7000 Franken, das teuerste 
Modell kostet 28 000 Franken. 
Horage setzt 5 bis 6 Millionen 
um und nähert sich der Ge-
winnschwelle. «Wir müssen 
ungefähr 1200 Uhren pro Jahr 
verkaufen, in zirka drei Jahren 
ist es soweit.» Teile der Uhren-
industrie stecken in Schwie-
rigkeiten, doch Felsl bleibt 
optimistisch. «Wir mussten 
noch nie Kurzarbeit einführen. 
Und: Eine unabhängige Manu-
faktur braucht 10 bis 15 Jahre, 
bis sie profitabel wird.»

Horage setzt auf Direktver-
trieb, ohne Verkaufsräume. 
Dafür gibt es einen direkten 
Zugang zum Produkt – und 
zum CEO persönlich. In sei-
nem digitalen Verkaufsstudio 
mit vier Bildschirmen und vier 
hochauflösenden Kameras prä-
sentiert Felsl die verschiedenen 
Modelle. Solche Gespräche 
dauern bis zu eineinhalb Stun-
den. «In vier von fünf Fällen 
kommt es zum Kauf.»

Wer möchte, kann die 
Manufaktur besuchen, so wie 
kürzlich der Waadtländer Spit-
zenbeamte Frédéric Brand. 
Nachdem er von zwei Uhren 
enttäuscht worden war, für 
die er immerhin zwischen 
5000 und 10 000 Franken 
bezahlt hatte, suchte er im 
Internet nach «Schweizer 
Qualität, Zuverlässigkeit, 
Wasserdichtigkeit und de-
zenter Eleganz». Dabei stiess 
er auf Horage und kaufte eine 
Uhr. «In Biel herrscht eine 
unglaublich kreative Ener-
gie», lobt er.

«Wir sind das Gegenteil 
von Rolex. Bei uns ist alles 
offen und transparent», sagt 
Felsl. Und trotzdem: «Rolex 
ist das Mass aller Dinge, 
wenn es um Exzellenz geht.» 
Horage setzt jedoch auf einen 
anderen Trumpf: «Luxus – 
ohne Distanz».	 n

faire d’une entreprise com-
mercialisant une marque», 
s’énerve Andreas Felsl. C’est 
la raison pour laquelle Ho-
rage a décidé de renoncer au 
Swiss made pour le remplacer 
par celui de «Biel Bienne», 
qui figure sur la quasi-totalité 
des modèles de la marque. 
«Il y a dans cette région une 
densité de savoir faire et des 
compétences en matière de 
précision et d’automation 
uniques en Suisse. Ce que 
nous avons fait à Bienne, 
nous n’aurions pas pu le faire 
ailleurs», témoigne-t-il. 

La marque biennoise reste 
pourtant inconnue du grand 
public. Elle écoule entre 600 
et 1’000 pièces par an, à un 
prix moyen de 7’000 francs, 
la plus chère valant 28’000 
francs. Avec un chiffre d’af-
faires annuel compris entre 
cinq et six millions de francs 
et soutenue par des inves-
tisseurs qui croient en elle, 
la société approche de son 
seuil de rentabilité. «Nous 
devons atteindre environ  
1200 montres par année.  
Je pense que nous y par-
viendrons dans les trois  
prochaines années.» 

Horage s’est spécialisée 
dans la vente directe. Ici, pas 
de magasin de vente, mais 
tout de même une remar-
quable accessibilité au pro-
duit et à son CEO. À l’aide 
de quatre écrans et de quatre 
caméras de haute définition, 
il accueille le client par vidéo 
pour une présentation per-
sonnalisée des modèles. 

«Le luxe sans la distance».  
Mais il est aussi possible de 
se rendre sur place. Ainsi, le 
haut fonctionnaire vaudois 
Frédéric Brand n’a pas hésité 
à parcourir 100 km pour dé-
couvrir la marque biennoise. 
Après avoir été déçu par deux 
montres pour lesquelles il 
avait tout de même déboursé 
entre 5’000 et 10’000 francs, 
il a tapé sur le net les critères 
qu’il exigeait: «Qualité suisse, 
fiabilité, étanchéité et élé-
gance discrète», résume-t-il. Il 
est tombé sur Horage et cela a 
été le coup de foudre. 

«Nous sommes le pôle op-
posé de Rolex, soit ouverts et 
transparents», conclut pour 
sa part Andreas Felsl, qui ne 
cache pourtant pas son ad-
miration pour la marque à la 
couronne jaune. «Ce sont les 
meilleurs en matière d’excel-
lence». Mais Horage table sur 
un autre atout : «Le luxe, sans 
la distance».	 n

Tzuyu 
Huang und 
Andreas 
Felsl:  
«Wir stel-
len selber 
Uhrwerke 
her.»

Tzuyu 
Huang et 
Andreas 

Felsl: «Nous 
fabriquons 

nos propres 
mouve-
ments».

menumenu

von Tobias Jaberg,  
dipl. Chefkoch und  
Diätkoch, Stv. Küchenchef 
Hirslanden Klinik Linde 
Biel, Silbermedaillen- 
gewinner Kocholympiade 
Stuttgart 2020.

Auch einem eher einfachen, 
rasch zubereiteten Gericht 
kann man das gewisse Etwas 
verleihen. Und wie bei 
jedem Imbiss kommt es auf 
die Qualität der Zutaten an, 
die den Unterschied zum 
Fastfood machen. Ein Hot-
dog lässt sich auf unzählige 
Arten zusammenstellen. 
Beim Brötchen wie bei den 
Würsten und Einlagen hat 
man die Wahl. So ist dieses 
Rezept nur ein Beispiel für 
viele mögliche Varianten:

Hotdog Deluxe
Für 4 Personen 

4 kleine Baguettes,  
nach Belieben
4 Kräuter-Bratwürste
Einlage:
1 Fenchel, in dünnen Streifen
wenig Olivenöl
frischer Dill, gehackt
wenig Zitronensaft
wenig Kümmel
Sauce:
2 Essiggurken, in feinen Würfeln
1 Zwiebel, fein gehackt
50 g BBQ-Sauce
15 g Sauerrahm
wenig Schnittlauch
Topping:
25 g Röstzwiebeln
1 Frühlingszwiebel,  
fein geschnitten

Die Brötchen längs einschnei-
den und auf dem Grill kurz 
rösten. Den Fenchel in einer 
Pfanne in heissem Öl kurz 
schwenken, dann in einer 
Schüssel mit den restlichen 
Zutaten für die Einlage mi-
schen. Separat alle Zutaten 
für die Sauce mischen. Die 
Würste grillieren.
Die Sauce und den Fenchel 
auf die Brötchen verteilen, die 
Würste darauf anrichten und 
mit dem Topping garnieren.

Tipps: 
n In der Auslage Ihres Metz-
gers entdecken Sie verschie-
denste Wurst-Variationen.
n Mit Bundrüebli können 
Sie auch vegetarische Hot-
dogs zubereiten: Lassen Sie 
ca. 2 cm vom Grün daran 
und backen oder grillieren 
Sie sie mit etwas Öl und  
diversen Kräutern.
n Für einen Extrakick 
Fleisch können Sie die Ein-
lage mit in Streifen geschnit-
tenen, knusprig gebratenen 
Specktranchen anreichern.

par Tobias Jaberg, chef et 
cuisinier diététique, chef 
de cuisine adjoint de la 
Hirslanden Clinique des 
Tilleuls de Bienne, mé-
daillé d’argent des Olym-
piades des Cuisiniers de 
Stuttgart 2020.

Même un plat plutôt 
simple et rapide peut avoir 
ce petit plus. Et comme 
pour chaque snack, c’est 
la qualité des ingrédients 
qui fait la différence avec le 
fast-food. Un hot-dog peut 
être assemblé de mille  
façons. Tant pour le pain 
que pour les saucisses et les  
toppings, on a le choix. 
Ainsi, cette recette  
n’est qu’un exemple  
parmi de nombreuses  
variantes possibles:

Hotdog Deluxe 
Pour 4 personnes

4 petits baguettes,  
selon vos goûts 
4 saucisses à rôtir aux herbes 
Garniture: 
1 fenouil, coupé en  
fines lanières 
un peu d’huile d’olive 
aneth frais haché 
un peu de jus de citron 
un peu de cumin 
Sauce: 
2 cornichons,  
coupés en petits dés 
1 oignon, finement haché 
50 g de sauce BBQ 
15 g de crème aigre 
un peu de cibette (ciboulette) 
Garniture de dessus: 
25 g d’oignons frits 
1 oignon nouveau,  
finement tranché

Coupez les pains dans le 
sens de la longueur et fai-
tes-les brièvement griller au 
barbecue. Faites sauter le 
fenouil dans une poêle avec 
un peu d’huile chaude, puis 
mélangez-le dans un bol 
avec le reste des ingrédients 
pour la garniture. Mélangez 
séparément tous les ingré-
dients pour la sauce.  
Faites griller les saucisses. 
Répartissez la sauce et le  
fenouil sur les pains, dispo-
sez les saucisses et garnissez 
avec le topping.

Tuyaux:
n Dans la vitrine de votre 
boucher, vous découvrirez 
diverses variétés de saucisses. 
n Avec des Bundrüebli  
(carottes-racines en bouquet) 
vous pouvez aussi préparer 
des hot-dogs végétariens: 
laissez environ 2 cm du vert 
et faites-les cuire au four ou 
au grill avec un peu d’huile 
et diverses herbes. 
n Pour un coup de fouet 
carnassier supplémentaire, 
vous pouvez enrichir la gar-
niture avec des tranches de 
lard croustillantes coupées 
en lanières.

DES MONATSDES MONATS 
	 DU MOIS

OFFRES DE LA SEMAINETOP-ANGEBOTE DER WOCHE

33% Coop Linzertörtli, 6 × 75 g, Multipack 	 5.60	 statt 	      8.40
30% ab 2 St. Country Cracker & Müesli, z. B. Cracker Sesam, 228 g	 2.40	 statt	 3.45
50% ab 2 St. Swiss Alpina m. Kohlens., Lég. od. ohne Kohlens., 6 × 1,5 l	 3.20	 statt 	      6.40 
40% Primitivo del Salento IGT Andante Amabile 2024, 6 × 75 cl	 45.00	 statt 	     75.00
40% Plenty Haushaltspap. Orig. o. Short & Smart, 16 Rollen	16.50	 statt 	     27.80

33% ab 2 St. Kellog’s Sortim., z. B. Trésor Choco Nut, 620 g	 4.66	 statt	       6.95
33 % ab 2 St Monini Olivenöl-Sortiment, z. B. Classico 1 l 	10.72	 statt	 16.00
33 % Le Gruyère Surchoix, AOP, in Sonderp., per 100 g 	 1.50	 statt	        2.25
33 % Migros Lammfilet, per 100 g 	 3.80	 statt	       5.70 
33 % Optigal Pouletgeschnetzeltes, CH, 2 x 350 g  	 15.70	 statt	 23.45

47% Coca-Cola, classic, zero ou caféine, 6 x 1,5 litre	 7.50	 au lieu de   14.35
47% Birra Moretti, 24 x 33 cl	 20.95	 au lieu de   39.60
60% Kenzo Flower, femme EdP 30 ml	 35.90	 au lieu de	   90.00
50% Lenor adoucissant, 2 x 71 lavages	 10.95	 au lieu de	   22.20
49% Plenty papier ménage, 16 rouleaux	 13.95	 au lieu de	 27.80

Concombres, Suisse, pièce	 1.45	 au lieu de	 1.95
Raisins Vittoria, Italie, le kg	   2.95	 au lieu de     4.50
Yogourt Hirz, baies des bois, 180 g   	 0.95 	 au lieu de	     1.30
Thé maison Ramseier, menthe suisse, 6 x 1 l	 7.80	 au lieu de	 11.70
Jus de fruits Granini, orange, 6 x 1 l	 15.60	 au lieu de	 23.70
Taft Styling, hairspray ultra strong, 2 x 250 ml	 7.90	 au lieu de	 10.40

Biel Bienne-Leserinnen und Leser bevorzugen  
für ihre Einkäufe unsere treuen Inserenten  
und ihre wöchentlichen Aktionen.

Les lectrices et les lecteurs de Biel Bienne  
privilégient pour leurs achats nos fidèles  
annonceurs et leurs actions hebdomadaires.

MARKT MAGAZIN MARCHÉ MAGAZINE

PAR MICHEL GUILLAUME

Aux Champs-de-Boujean, 
Rolex règne en maîtresse in-
contestée de la zone indus-
trielle. Mais à un kilomètre 
de là, une petite manufacture 
d’horlogerie commence à se 
faire un nom. C’est Horage, 
créée par les époux Andreas 
Felsl et Tzuyu Huang voici 
une vingtaine d’années. 

«Propres mouvements».  
Tous deux se sont rencontrés 
précisément à Bienne en l’an 
2000.  Andreas Felsl est un Al-
lemand qui a d’abord travaillé 
dans les logiciels et le vélo. 
Originaire de Taïwan, Tzuyu 
Huang dessine alors des ca-
drans de montres en exclusi-
vité pour plusieurs marques 
suisses. C’est aussi l’époque 
où le pape de l’horlogerie 
suisse, Nicolas G. Hayek, 
frappe un grand coup sur la 
table. Le président de Swatch 
Group refuse de continuer à 
fournir des mouvements ETA 
aux marques concurrentes. 
Qu’à cela ne tienne, se dit le 
couple qui relève le défi en en-
gageant une poignée d’ingé-
nieurs qualifiés. «Nous avons 
décidé en 2007 de créer notre 
propre marque et surtout de 
concevoir nos propres mouve-
ments», raconte Andreas Felsl.

Une montre Horage com-
prend de 150 à 250 com-
posants livrés par quelque 
200 fournisseurs, tous situés 
dans un périmètre de 30 
km autour de Bienne. «Au 
total, nous avons investi 
quelque 35 millions jusqu’à 
aujourd’hui», évalue le CEO 
d’Horage.  Ce dernier a tenu 
à rendre hommage à cet éco-
système horloger de la ré-
gion, ce d’autant plus qu’il 
s’irrite d’un label Swiss made 
qui a perdu de son prestige 
avec le temps. «D’une in-
dication d’origine pour un 
produit de qualité, ce label 
est devenu un simple instru-
ment de marketing qui cache 
parfois le déficit de savoir- 

VON MICHEL GUILLAUME

Am östlichen Stadtrand 
von Biel thront Rolex mit ihrer 
gelben Krone über dem Bözin-
genfeld. Was kaum einer weiss: 
Einen Kilometer stadteinwärts 
befindet sich eine kleine Uh-
renmanufaktur, die sich unter 
Kennern zunehmend einen 
Namen macht: Horage, gestar-
tet vor rund 20 Jahren von An-
dreas Felsl und Tzuyu Huang.

Quereinsteiger.  Die 
Räumlichkeiten an der Solo-
thurnstrasse 1 sind beschei-
den. Felsl empfängt seine 
Besucher im schwarzen T-
Shirt, blauen Bermudas, die 
Baseballkappe tief ins Gesicht 
gezogen. Die Atmosphäre ist 
locker – und doch herrscht 
eine beinahe kirchliche Ruhe.

Der 51-jährige Deutsche 
vom Tegernsee ist ein Querein-
steiger. Er studierte Wirtschaft, 
gründete ein Softwareunter-
nehmen, verkaufte Mountain-
bikes. Im August 2000 besuchte 
er Biel und lernte seine spätere 
Ehefrau Tzuyu Huang kennen. 
Die aus Taiwan stammende 
Designerin entwarf Zifferblätter 
für Schweizer Uhrenmarken. 
Nicolas G. Hayek erschütterte 
damals die Branche mit einer 
weitreichenden Entscheidung: 
Der Präsident der Swatch Group 
lieferte der Konkurrenz keine 
ETA-Uhrwerke mehr. Für das 
junge Ehepaar kein Hindernis, 
sondern eine Challenge. «2007 
gründeten wir unsere Marke 
und entwickelten mit hochspe-
zialisierten Ingenieuren eigene 
Uhrwerke», erzählt Felsl.

Skeptisch. 2010 präsen-
tierte Horage das Konzept an 
der Baselworld. Der skeptische 
Tenor: Um eigene Uhrwerke 
zu entwickeln, brauche es min-
destens 100 Millionen Franken. 
Horage bewies das Gegenteil. Ein 
Uhrwerk besteht aus rund 150 
bis 250 Komponenten von etwa 
200 Zulieferern – alle in einem 
Umkreis von 30 Kilometern 
rund um Biel. «Bis heute haben 
wir rund 35 Millionen Franken 
investiert», sagt der CEO.

Leider habe das Label 
«Swiss Made» viel von seinem 
Wert eingebüsst. «Aus einer 
Herkunftsbezeichnung für 
Qualitätsprodukte ist ein Mar-
ketinginstrument geworden, 
das manchmal fehlendes Know-
how verbirgt.» Horage ersetzt es 
auf fast allen Modellen durch 
«Biel Bienne». «Hier gibt es eine 
einmalige Dichte an Know-how 
sowie Kompetenzen in Präzi-
sion und Automation.»

coop-Aktionen gültig ab Donnerstag 20.08. bis Mittwoch, 26.08. (solange Vorrat)
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Legende Légende

Regardez-vous Canal B?
Schauen Sie Canal B?
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Petra Huetzel-Gerber, 59, 
FaBeK, asssistante socio-éduca-
tive, Biel/Bienne

Thierry Moser, 62,  
Landschaftsgärtner/paysagiste, 
Biel/Bienne

Bernard Werlen, 73,  
Rentner/retraité,  
Biel/Bienne

Azra Sarcewic, 46,  
Kundenberaterin/conseillère  
clientèle, Biel/Bienne

Markus Rossi, 59,  
Maurer/maçon,  
Worben

Ellen Zürcher, 69,  
Rentnerin/retraitée,  
Biel/Bienne

«Hin und wieder.  
Als Ur-Bielerin wäre es  
mir lieber, weiterhin  
TeleBielinGUe zu sehen.» 

«De temps en temps. En tant 
que Biennoise de souche, je 
préférerais continuer à regar-
der TeleBielinGUe.»

«Ich informiere mich lieber 
über das JOURnAl DU JURA oder 
Le COURRieR inteRnAtiOnAl.»

«Je m’informe plutôt via  
le JOURnAl DU JURA ou  
Le COURRieR inteRnAtiOnAl.»

«Ich besitze keinen TV, 
bleibe aber mit diversen  
Tageszeitungen online auf 
dem Laufenden.»

«Je ne possède pas de télévi-
sion, mais je reste informé 
en ligne grâce à divers  
journaux quotidiens.»

«Ich schaue kaum fern,  
sondern bin draussen  
oder beschäftige mich mit 
Social Media.»

«Je ne regarde presque pas la 
télévision; je sors beaucoup 
ou je consulte des  
réseaux sociaux.»

«Wenn ich Regionalsender 
schaue, dann eher  
TeleBÄRn, das scheint mir  
informativer.»

«Si je regarde des chaînes 
régionales, c’est plutôt Te-
leBÄRn, qui me semble plus 
informative.»

«Nein, habe ich noch nie  
geschaut. Jetzt ist sowieso  
zu schönes Wetter,  
TV zu schauen.»

«Non, je n’ai jamais regardé. 
En ce moment, il fait trop 
beau pour regarder la TV.»

1 Erhältlich in ausgewählten Coop Supermärkten
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

Alle Angebote solange Vorrat.

(exkl. bestehende Aktionen, Schaumweine, Champagner,
Mondovino Highlights, Raritäten, Online Specials und Trophy)
z. B. Naturaplan Bio-Coteaux Varois AOC Rosé Les Terres Saint-Louis
Estandon 2024, 75 cl
6.95 statt 9.95 (10 cl = –.93)

auf alle
Roséweine

30%

1Naturaplan Bio-Tomaten gehackt,
12 × 400g, Multipack (100g = –.24)

40%
11.50
statt 19.20

Bell Rindsburger Provençale, Schweiz,
in Selbstbedienung, 4 × 125g (100g = 1.55)

40%
7.75
statt 12.95

Lavaux AOC Epesses Rives d’Or
Les Terrasses de Lavaux 2024,
70cl (10cl = 1.28)

40%
8.95
statt 14.95

Bell Rindsfarmersteak, mariniert, Schweiz,
in Selbstbedienung, ca. 340g

31%
per 100 g

3.85
statt 5.65

Eierschwämme (exkl. Bio), Serbien/Polen/Rumänien/Bulgarien/
Litauen/Lettland/Ukraine, Schale à 300g (100g = 2.32)

6.95
statt 9.95

30%
ab2 Stück

Trauben Vittoria (exkl. Bio), Italien,
im Offenverkauf, per kg

40%
2.35
statt 3.95

Dienstag bis Mittwoch, 18.8.– 19.8.2026

mgg.ch
Maler- und Gipsergenossenschaft Biel
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VON HANS-UELI AEBI

Es gibt Biographien, für die 
drei Leben nötig wären. Konrad 
Aeschbacher ist ein Paradebei-
spiel. Der Erlacher unterrich-
tete während 37 Jahren in Biel, 
baute eine Bibliothek mit 30 000 
Büchern, lebte in New York und 
Paris, pflegte Freundschaften zu 
Künstlern und Schriftstellern 
(darunter viele Prominente), 
radelte durch Italien oder 
Frankreich. «Ich bereiste viele 
Hauptstädte, besuchte  Museen, 
Ausstellungen, Konzerte.»

Aktiv. Aeschbacher wohnt 
im Erlacher Stedtli in einem 
350 Jahre alten Haus, «ich bin 
hier aufgewachsen». Tagwache 
ist um 6 Uhr. Oft zieht Aesch-
bacher seinen Handkarren in 
den nahen Wald, räumt Holz 
zusammen, dieses «schittlet» er 
im halboffenen Schöpfli. Zum 
Zmittag gibt es Hausmanns-
kost und ein Nickerchen. Am 
Nachmittag versorgt er seinen 
Garten, klettert eine Stehtreppe 
hoch und giesst die vielen Kak-
teen. Manchmal schwimmt er 
im nahen See. Unterwegs ist er 
mit Velo und Zug, «ich hatte 
nie ein Auto». Nachtruhe ist 
um 2 Uhr, zuvor verschlingt 
der Schnellleser noch ein Buch. 
«Vier Stunden Schlaf reichen.» 
Und dies mit 86. Aeschba-
cher ist rank und schlank, 
Geist und Blick sind hellwach.  
Ein medizinisches Wunder? 
Oder einfach ein Mensch, der 
sein Leben «lebt» und daraus 
Kraft schöpft?

Wer Aeschbachers Heim be-
tritt, reist Jahrzehnte zurück: 
kein TV, kein Handy, ein Fest-
netztelefon und ein Radio. In 
der Küche steht ein alter Guss-
herd, «drauf koche ich und 
im Winter heize ich damit», 
daneben ein Ohrensessel, eine 
simple Ruhestätte, in der Stube 
der Sitzofen, «hier sass meine 
Mutter und ich las hier». 

W a l s e r - S a m m l u n g .  
«Bücher sind meine Leiden-
schaft, ich konnte mit vier 
Jahren lesen.» Er las Elisabeth 
Müller, Erich Kästner «und 
natürlich Karl May». Später 
kamen weitere Autoren dazu: 
Brecht, Kafka, Sartre, Camus. 
Und Robert Walser. Aesch-
bacher besitzt Erstausgaben, 
einige signiert. «Ich habe eine 
der umfassendsten Walser-
Sammlungen.» Die Bibliothek 
erstreckt sich über zwei Stock-
werke, thematisch gegliedert: 
Kunst, Fotografie, Wissenschaft, 
Prosa, nach Ländern und Auto-
ren. Der zentrale Raum ist der 
Philosophie gewidmet, deren 
Geschichte und Denkern aus 
der Antike, den Aufklärern der 
Frankfurter Schule. Weiter So-
ziologie, Psychologie, Ethno-
logie, Anthropologie. Hat er 
all die Bücher gelesen? «Das ist 
eine der dümmsten Fragen», 
brummt «Aeschi», wie viele 
ihn nennen. 

Konrad hatte zwei ältere 
Schwestern, der Vater war 
Schneider, Mutter die gute 
Seele. «In unserer Küche oder 
in Vaters Atelier sassen oft ver-
schüpfte Fraueli oder Mannli 
aus dem Stedtli.» Von den El-
tern habe er gelernt, «dass man 
den Schwachen hilft». Diese 
Lebenshaltung prägte auch 
seine politische, «wenngleich 
ich eher Anarchist bin als ein 
klassischer Linker».

Unkonventionell. Er war 
ein guter Schüler, besuchte 
das Progymnasium in Biel und 
hätte gern weitergemacht. «Der 
Vater sagte: Du wirst Lehrer.» 

Ab 1963 unterrichtete «Aeschi» 
in Biel, zuerst Plänke, dann 
Champagne, immer 3. und  
4. Klasse. «Ein Riesenglück», die 
Teenager-Phase sei schwieriger.

Aeschbacher hatte drei 
Grundziele: Die Kinder sollten 
lesen, schreiben und rechnen 
lernen. Seine Methoden waren 
unkonventionell. Er liess die 
Kinder – damals ein Novum – 
in Gruppen arbeiten, kombi-
nierte Deutsch mit Zeichnen 
oder Basteln, «zu Themen wie 
Roboter oder Raketen». Ein-
drücklich ist ein Tagebuch 
einer fiktiven Familie. Die Kin-
der schilderten den Alltag von 
Vater, Mutter und Geschwis-
tern. «Damit die Geschichte 
stimmig war, mussten sich die 
Schüler absprechen.»

Aeschis Klassen unternah-
men viele Ausflüge, «einen Tag 
in der Woche waren wir im 
Wald». Die Klasse ging schlöf-
len, «jedes hatte eigene Schlitt-
schuhe», und im Hallenbad 
schwimmen. «Wir besuchten 
Museen und führten Theater 
auf.» Viele Kinder duzten «Ae-
schi», wer Pipi machen musste, 
konnte, ohne zu fragen, raus. 
«Der damalige Lehrplan liess 
uns Freiheiten und doch hatte 
ich eine Linie.»

Auch nach Schulschluss 
schaute Aeschi zu seinen 
Schützlingen. Kranke besuchte 
er zu Hause und holte mit 
ihnen den Stoff nach. Sein Flair 
für Kinder war im Schulhaus 
bekannt, «man brachte die 
schwierigen Fälle zu mir».

Doch der «linke Lehrer mit 
Vollbart» war «freisinnigen Ext-
remisten», wie er sie nennt, ein 
Dorn im Auge. Funktionäre, 
Inspektoren, Politiker fanden, 
«so ein Lehrer geht gar nicht». 
Sie spionierten, verleumde-
ten und intrigierten. «Die El-
tern standen hinter mir.» Sie 
sahen, dass ihre Kinder gern 
zur Schule gingen.

2000 liess sich Aeschi pen-
sionieren, arbeitete bei Bauern 
und Winzern, betreute Gyme-
ler und Studenten bei Arbei-
ten für Matur, Master oder 
Dissertationen. Viele seiner 
Freunde, wie der Bieler Büh-
nengestalter Benz Salvisberg, 
von dem er viele Werke besitzt, 
oder der Maler Markus Raetz, 
sind gestorben. Und doch ist 
er zuversichtlich, auch weil der 
Nachlass geregelt ist. «Die Wal-
ser-Sammlung kommt in das 
gleichnamige Zentrum.»	 n

Il existe des biographies qui 
nécessiteraient trois vies: Konrad 
Aeschbacher en est un parfait 
exemple. Cet habitant de Cer-
lier a enseigné pendant 37 ans 
à Bienne, constitué une biblio-
thèque de 30 000 livres, a vécu 
à New York et à Paris, entretenu 
des amitiés avec des artistes et 
des écrivains – dont de nom-
breuses personnalités connues –, 
et encore parcouru l’Italie ou la 
France à vélo. «J’ai voyagé dans 
de nombreuses capitales, visité 
des musées, des expositions, as-
sisté à des concerts», résume-t-il.

Actif. Konrad Aeschba-
cher habite à Cerlier dans une 
maison vieille de 350 ans. «J’ai 
grandi ici». Il se lève à 6 heures. 
Souvent, il tire sa charrette à bras 

jusqu’à la forêt voisine, y ramasse 
du bois et le fend dans le bûcher 
semi-ouvert. À midi, il mange 
un repas traditionnel et fait une 
sieste. L’après-midi, il s’occupe 
de son jardin, grimpe sur un es-
cabeau et arrose ses nombreux 
cactus. Il lui arrive aussi de nager 
dans le lac tout proche. Pour se 
déplacer, il utilise le vélo et le 
train: «Je n’ai jamais eu de voi-
ture», précise-t-il. Il se couche à 
2 heures du matin, après avoir 
dévoré un livre, lui qui lit très 
rapidement. «Quatre heures de 
sommeil me suffisent». Et cela 
à 86 ans. Konrad Aeschbacher 
est mince et élancé, l’esprit vif 
et le regard alerte. Est-il un mi-
racle médical ou simplement un 
homme qui vit pleinement sa vie 
et en tire son énergie?

Pénétrer dans son antre, c’est 
remonter plusieurs décennies en 
arrière: pas de télévision, pas de 
smartphone, mais un téléphone 
fixe et une radio. Dans la cuisine 
trône une vieille cuisinière en 
fonte. « J’y cuisine et, en hiver, 
elle me sert aussi à chauffer la 
maison». À côté, un fauteuil 
à oreilles, un simple endroit 
pour se reposer. Dans le salon se 
trouve le poêle-banc: «C’est là 
que ma mère s’asseyait et c’est 
là que je lisais».

Collection Walser. «Les 
livres sont ma passion. Je savais 
lire à quatre ans», raconte-t-il. 
Il lisait Elisabeth Müller, Erich 
Kästner «et bien sûr Karl May». 
Plus tard sont venus d’autres 
auteurs: Brecht, Kafka, Sartre, 
Camus. Et Robert Walser. Kon-
rad Aeschbacher possède de 
premières éditions, certaines 
dédicacées. «J’ai l’une des col-

lections de Walser les plus com-
plètes». Sa bibliothèque s’étend 
sur deux étages et est organisée 
par thèmes, puis par pays et 
par auteurs. La pièce centrale 
est consacrée à la philosophie, 
à son histoire et à ses penseurs, 
de l’Antiquité aux Lumières en 
passant par l’École de Francfort. 
A-t-il lu tous ces livres? «C’est 
l’une des questions les plus 
stupides», grommelle «Aeschi», 
comme l’appellent beaucoup de 
ses proches.

Konrad Aeschbacher avait 
deux sœurs aînées. Son père 
était tailleur et sa mère était la 
bonne âme de la famille. « Dans 
notre cuisine ou dans l’atelier 
de mon père, il y avait souvent 
de vieilles dames ou de vieux 
messieurs de la ville, complète-
ment démunis». De ses parents, 
il a appris «qu’il faut aider les 
faibles». Cette philosophie de 
vie a également marqué ses 
convictions politiques, «même 
si je suis plutôt anarchiste que 
socialiste classique».

Peu conventionnel. 
C’était un bon élève. Il fré-
quenta le progymnase de 
Bienne et aurait volontiers 
poursuivi ses études. «Mon père 
m’a dit: tu seras enseignant». 
À partir de 1963, Aeschi ensei-
gna donc à Bienne, d’abord à 
l’école de la Plänke, puis à la 
Champagne, toujours en 3e et 
4e classes. «Une chance extraor-
dinaire», selon lui. La période de 
l’adolescence des élèves était, en 
revanche, plus difficile.

Konrad Aeschbacher avait 
trois objectifs fondamentaux: 
les enfants devaient apprendre 
à lire, à écrire et à compter. Ses 
méthodes étaient peu conven-
tionnelles. Il faisait travailler les 
enfants en groupes – une nou-
veauté à l’époque –, combinait 
l’allemand avec le dessin ou les 
travaux manuels. Un journal 
tenu par une famille fictive est 
particulièrement marquant. Les 
enfants y racontaient le quoti-
dien de leur famille.

Les classes d’Aeschi faisaient 
de nombreuses excursions. «Un 
jour par semaine, nous étions 
dans la forêt. Nous visitions 
aussi des musées et montions 
des pièces de théâtre». Beaucoup 
d’enfants tutoyaient Aeschi. «Le 
programme scolaire de l’époque 
nous laissait des libertés et, malgré 
cela, j’avais une ligne directrice».

Même après les heures de 
classe, Aeschi continuait de veil-
ler sur ses élèves. Il rendait visite 
aux malades à leur domicile et 
rattrapait avec eux les matières 
manquées. Son talent pour s’oc-
cuper des enfants était connu 
dans l’établissement: «On 
m’amenait les cas difficiles».

Mais le «maître de gauche à 
la barbe fournie» était une épine 
dans le pied des «extrémistes ra-
dicaux», comme il les appelle. 
Des fonctionnaires, des inspec-
teurs et des politiciens estimaient 
qu’«un enseignant comme ça, 
ce n’est pas possible». Ils l’es-
pionnaient, le calomniaient et 
manigançaient contre lui. «Mais 
les parents des élèves me sou-
tenaient. Ils voyaient bien que 
leurs enfants allaient volontiers 
à l’école», note-t-il.

En 2000, Aeschi a pris sa 
retraite. Il a ensuite travaillé 
chez des agriculteurs et des vi-
ticulteurs, a accompagné des 
étudiants dans leurs travaux. 
Beaucoup de ses amis, comme 
le scénographe biennois Bänz 
Salvisberg ou le peintre Markus 
Raetz, sont décédés. Et pourtant, 
il reste confiant, notamment 
parce que sa succession est ré-
glée. «La collection Walser ira au 
centre qui porte son nom».	 n

Konrad Aeschbacher: cet 
ex-enseignant innovant 
était critiqué par les ins-
pecteurs, mais soutenus 
par les parents d’élèves.

PORTRÄT / PORTRAIT
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Der Erlacher hat eine der grössten  
Privatbibliotheken des Landes und war 
einer der innovativsten Lehrer in Biel.

L’habitant de Cerlier possède l’une des plus 
grandes bibliothèques privées du pays et a été 
 l’un des enseignants les plus innovants de Bienne. 

Konrad Aeschbacher 

Konrad Aeschbacher: ein 
Leben für Schüler, Bücher, 
Kunst, Reisen, Lernen und 
Begegnungen.

ein Leben  
für Drei

PEOPLE

nRaina Botta, 36, hat 
in Biel eine Marktlücke 

gefunden: einen Eltern-Kind-
Tanzkurs. «Die Idee ist, dass 
Eltern sich nicht entschei-
den müssen zwischen Hobby 
und Kind, sondern die Kin-
der miteinbezogen werden.» 
Inspiriert habe sie auch das 
Buch «Kindern mehr zu-
trauen» der amerikanischen 
Journalistin Michaeleen 
Doucleff. Botta hat einen 
Bachelor in Kommunikation 
und einen Master in Wirt-
schaftspsychologie. Sie tritt 
diese Woche eine neue Stelle 
an der Berner Fachhoch-
schule an, baut mit ihrem 
Mann ein Haus mit Garten 
in Brügg um und ist Mutter 
von zwei Kindern im Alter 
von fünf und zwei Jahren. 
Zu ihren Hobbys gehören 
auch Textured Art und Vol-
leyball. Im Mittelpunkt des 
Tanzkurses in der «Capsule 
Academy» am Rennweg in 
Biel stehen Tanz, Musik und 
Freude an der Bewegung.  
Der Kurs bei Tanzlehrerin 
Nadine Mäder – sie unter-
richtet auch House – findet 
jeweils am Mittwoch von  
10 bis 10.45 Uhr statt. Inter-
essierte können sich melden 
unter nadinemaeder@ 
hotmail.com oder ihrer 
Nummer 079 722 01 39.    MMS

nRaina Botta, 36, a 
trouvé à Bienne une niche 

encore peu exploitée: un cours 
de danse pour parents et en-
fants. «L’idée est que les parents 
puissent éviter de choisir entre 
leur hobby et leurs enfants, mais 
qu’ils puissent intégrer ceux-ci à 
leurs loisirs», déclare-t-elle. Elle 
s’est également inspirée du livre 
«Kindern mehr zutrauen» (« 
Faire davantage confiance aux 
enfants ») de la journaliste amé-
ricaine Michaeleen Doucleff. 
Ce cours, proposé à la «Capsule 
Academy» au chemin de la 
Course à Bienne, allie danse, 
musique et plaisir de bouger. 
Dispensé par la professeure  
Nadine Mäder – qui enseigne 
également le house –, il a lieu 
chaque mercredi de 10 h à  
10 h 45. Les personnes intéres-
sées peuvent s’inscrire auprès de 
Nadine Mäder à l’adresse nadi-
nemaeder@hotmail.com ou au 
079 722 01 39. Raina Botta est 
titulaire d’un bachelor en com-
munication et d’un master en 
psychologie économique. Cette 
semaine, elle commence un 
nouvel emploi à la Haute école 
spécialisée bernoise. Parallèle-
ment, elle rénove avec son mari 
une maison avec jardin à Brügg. 
Elle est mère de deux enfants, 
âgés de cinq et deux ans. Parmi 
ses loisirs figurent également le 
Textured Art et le volleyball.MMS
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n Dr. med. dent. 
Fritz-Marc 
Fahrländer, 
Zahnarzt, wird 
am Mittwoch 
55-jährig; dentiste, 
Nidau, aura 55 ans 
mercredi.

n Reto  
Weber, Jazzmu-
siker, Biel, wird am 
Donnerstag 73-jäh-
rig; musicien de 
jazz à Bienne, aura 
73 ans jeudi.

n Siri Ryser, 
Stadträtin SP, Biel, 
wird am Freitag 
27-jährig; conseil-
lère de ville bien-
noise du PS, aura  
27 ans vendredi.

n Andreas 
Blank, Notar und 
ehem. Grossrat 
SVP, Aarberg, wird 
am kommneden 
Montag 64-jährig; 
notaire et ancien 
député UDC, Aar-
berg, aura 64 ans 
lundi prochain.

n Antonio 
Cataldo, Unter-
nehmer,  Biel, wird 
am kommenden 
Dienstag 87-jährig; 
entrepreneur, 
Bienne, aura  
87 ans mardi  
prochain.

PH
OT

O:
 JO

EL
 S

CH
W

EIZ
ER

nZum siebten Mal orga-
nisieren Medea Pally, 

20, und Natalia Osskarson, 23, 
den «Flohmi» in der Dispo in 
Nidau. «Wir arbeiteten mit-
einander in der Dispo und 
dachten uns, es wäre ein guter 
Ort, um einen Flohmarkt zu 
organisieren», erzählt Pally. 
Rund 30 Stände gibt es jeweils. 
Im Sommer seien die An-
meldungen besonders zahl-
reich. «Dann gilt first come, 
first serve», so Pally. Viermal 
pro Jahr flanieren mehrere 
hundert Besucherinnen und 
Besucher über das Flohmi-Ge-
lände und durchstöbern eine 
bunte sowie günstige Auswahl 
an Kleidern, Antiquitäten, 
Sportausrüstungen und vielem 
mehr. Die Anforderungen an 
die Waren sind überschau-
bar: «Gut instand gehaltene, 
saubere Kleidung sowie keine 
illegalen Gegenstände wie 
Waffen oder Munition.» 
Was den Dispo-Flohmi von 
anderen Flohmärkten unter-
scheidet? «Er findet drinnen 
statt, ist wettergeschützt und 
beginnt am Nachmittag.» Be-
sucher und Verkäuferinnen 
müssen somit nicht um 6 Uhr 
aufstehen und den ganzen Tag 
bleiben. Wer eine Pause vom 
Stöbern braucht, kann sich 
mit Pizza und Kaffee versorgen 
oder an der Sirupbar bedienen.  
Der Flohmi findet am  
30. August statt.  
Informationen: dispo.space	 LC

nPour la septième fois, 
Medea Pally, 20, 

et Natalia Osskarson, 23, 
organisent le «Flohmi» à la 
Dispo de Nidau. «Nous avons 
travaillé ensemble à la Dispo 
et nous avons pensé que ce se-
rait un bon endroit pour orga-
niser un marché aux puces», 
raconte Medea Pally. Une 
trentaine de stands sont ins-
tallés lors de chaque édition. 
En été, les inscriptions sont 
particulièrement nombreuses. 
«Nous appliquons alors le 
principe du premier arrivé, 
premier servi», précise Medea 
Pally. Quatre fois par an, plu-
sieurs centaines de visiteurs 
déambulent dans les allées 
du «Flohmi». Elles fouillent 
parmi une sélection variée et 
bon marché de vêtements, 
antiquités, équipements de 
sport, entre autres objets. 
Les exigences concernant les 
marchandises sont limitées: 
«Des vêtements propres et en 
bon état, et aucun objet illé-
gal comme des armes ou des 
munitions». Qu’est-ce qui dis-
tingue le «Flohmi» de la Dispo 
des autres marchés aux puces? 
«Il se déroule à l’intérieur, à 
l’abri des intempéries, et  
commence l’après-midi».  
Les visiteurs comme les ven-
deurs n’ont donc pas besoin 
de se lever à 6 heures du 
matin. Le prochain «Flohmi» 
aura lieu le 30 août.  
Informations: dispo.space	 LC

une vie  
pour trois

PAR  
HANS-UELI 

AEBI
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von Joel Schweizer

BILD DER WOCHE

Mit dem Lamborghini-Cabriolet übers Land zu fahren, ist für Albert Mathys kein Präsentieren eines Statussymbols, sondern tägliche Arbeit.  
Dass Lamborghini ursprünglich Traktoren herstellte, wissen wenige.  
Dieses Modell auf dem Feld bei Epsach hat leider keine Klimaanlage, aber der Landwirt weiss sich mit Sonnenhut und -schirm zu helfen. 

25% 23% 5% 3% 2%

 Werbung geniesst im Print hohe Glaubwürdigkeit
Anteil Personen, die Werbung in den aufgeführten Medien als glaubwürdig empfinden (Schweizer Bevölkerung ab 14 Jahren)

Quelle: MACH Consumer 2025
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Internet
internet

Werbung geniesst 
im Print hohe 
Glaubwürdigkeit.

Anteil Personen, die 
Werbung in den auf-
geführten Medien als 
glaubwürdig empfin-
den (Schweizer Bevöl-
kerung ab 14 Jahren).

23%

5%

Quelle: MACH Consumer 2025
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WASSERSPORT

Rücksichtsvolles Miteinander

VON MICHÈLE MUTTI SOW

Das schöne Wetter vor dem 
nahenden Herbst lädt dazu 
ein, sich frei übers weite Was-
ser zu bewegen, aus eigener 
Kraft, auf einem Brett oder in 
einem Boot. Gleichzeitig sind 
Gewässer wichtige Lebens-
räume für Vögel, Fische und 
andere Organismen. Vielerorts 
ist ein rücksichtsvolles Neben-
einander von Mensch und 
Natur möglich. So können 
Uferabschnitte mit Wegen 
oder Bauten vom Wasser her 
meist problemlos für Freizeit-
aktivitäten genutzt werden. 
Auch auf den offenen Wasser-
flächen ist die Bewegungsfrei-
heit für den Wassersport gross. 
Wenn Wassersportaktive den 
Raum der Wildtiere respek-

tieren, braucht es weniger  
Verbote und Einschrän-
kungen und die Wasser-
landschaft bleibt offen für  
echte Naturerlebnisse.

Schutzgebiete.  Neue 
Sport- und Freizeitaktivitäten, 
auch im Lebensraum Wasser, 
kommen laufend dazu. Ak-
tuelles Beispiel ist das Stand-
Up-Paddeln, welches in den 
letzten Jahren einen enormen 
Aufschwung erlebt hat. Diese 
Entwicklung führt zu steigen-
den ökologischen Auswirkun-
gen sowohl in Steh- als auch 
in Fliessgewässern mit den 
Uferzonen. Insbesondere für 
Wasservögel, Fische und an-
dere Wassertiere bedeutet diese 
Entwicklung eine zunehmende 
Gefährdung. Deshalb scheiden 

Wenn Wassersportaktive den Raum der Wildtiere respektieren, 
braucht es weniger Verbote und Einschränkungen und  
die Wasserlandschaft bleibt offen für echte Naturerlebnisse.

SUP ist im Trend –  
immer genug Abstand  
zu Wassertieren halten.PH
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die Kantone in Zusammen-
arbeit mit dem Bundesamt für 
Umwelt Schutzgebiete aus. 

Gesellschaftliche Ab-
stützung. Die Kampagne 
«Aufs Wasser mit Rücksicht» in-
formiert über die ökologischen 
und störungsbiologischen Zu-
sammenhänge und Wechsel-
wirkungen von Natursport und 
Lebensraumansprüchen von 
Wildtieren. Dabei wird den Er-
holungssuchenden und Sport-
aktiven aufgezeigt, wie sie sich 
auf dem Wasser naturfreundlich 
bewegen können. Verständnis 
und Respekt gegenüber Wild-
tieren brauchen eine breite ge-
sellschaftliche Abstützung. Dies 
gewährleisten die Mitgliedorga-
nisationen des Vereins «Natur 
& Freizeit». Ihm gehören im 
Seeland beispielsweise neben 
zahlreichen Gemeinden auch 
der Badeplatz Mörigenbucht, 
die Wassersportanlagen BASPO 
oder Tourismus Biel-Seeland als 
Partner an. Neben der Multipli-
kation über die Mitgliederorga-
nisationen setzt die Kampagne 
«Aufs Wasser mit Rücksicht» 
auf die Zusammenarbeit mit 
den Partnern aus der Outdoor-, 
Sport- und Tourismusbranche.

 
Abstand. Vier einfache Ver-
haltensweisen schützen die 
Wildtiere: Abstand halten zum 
Schilf; Abstand halten zu Kies-
inseln und Sandbänken; grosse 
Distanz wahren zu Vogelan-
sammlungen und Schutzgebiete 
respektieren. Neben den vier 
Verhaltensweisen zugunsten 
der Natur gelten weitere Regeln 
für das Befahren von Gewässern 
(Abstand zu Schwimmzonen, 
Rücksicht auf die Privatsphäre 
von Anwohnenden). Ausser-
dem ist jeder für seine eigene 
Sicherheit verantwortlich (Aus-
rüstung, Training etc.).

Distanzen. Das Schätzen 
von Distanzen ist auf dem 
Wasser nicht einfach, weil 
vertraute Vergleichsobjekte 
fehlen. Darum ist es besser, 
etwas mehr Abstand zu hal-
ten. Diese Abstände sollten 
SUPler, Segler und Schwim-
mer generell kennen: 25 Meter 
– gesetzlicher Mindestabstand 
zu Schilf, Binsen, Seerosen 
und anderen Wasserpflanzen 
zum Schutz von Uferlinie und 
Vegetation. Wer näher heran-
fährt, riskiert gemäss Binnen-
schifffahrtsverordnung eine 
Busse. 100 Meter – empfohle-
ner Mindestabstand zu Schilf, 
Inseln und Bänken aus Kies 

oder Sand zum Vermeiden 
von Störungen. 300 Meter 
– nur mit einer Schwimm-
weste darf man sich laut Bin-
nenschifffahrtsverordnung 
weiter vom Ufer entfernen.  
1000 Meter – Wasservogel-
ansammlungen können – be-
sonders im Winter – schon 
auf diese Distanz reagieren. 
Vögel recken erst die Hälse, 
schwimmen davon und flie-
gen schliesslich weg. Empfoh-
len ist deshalb ein möglichst 
grosser Abstand.

Im Gelände sind Schutz-
gebiete teilweise mit gelben 
Bojen oder Tafeln mit Ver-
bots-Piktogrammen markiert.

Ankerkraft .  Michael  
Krähenbühl ist seit 2012 bei der 
Gewässerpolizei auf dem Bie-
lersee unterwegs. Er und seine 
Kollegen legen während des 
täglichen Patrouillendienstes 
ein Augenmerk auf das Einhal-
ten der Mindestabstände. «Auf 
dem Bielersee herrscht ein an-
ständiger Umgang, es gibt aber 
immer wieder Verfehlungen.» 
Meist sei es Unachtsamkeit, die 
zu Bussen führe. Beispielsweise 
wenn Motorboote vor Anker 
liegen, die Ankerkraft aber zu 
schwach ist und das Boot näher 
ans Schilf getrieben wird. Oder 
SUPler, die zu nahe an den er-
wähnten Stellen paddeln. 	 n
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Böötlen ist seit Jahren in – und mit dem 
nötigen Respekt auch unproblematisch.

La publicité  
bénéficie d’une 
grande crédibilité 
dans l’imprimé. 

Le pourcentage de  
personnes qui con-
sidèrent la publicité 
dans les médias listés 
comme crédible (popu-
lation suisse âgée de 
14 ans et plus).

25% 23% 5% 3% 2%
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www.c inev i ta l . ch 	 KINOS/CINÉMAS   PROGRAMM VOM/PROGRAMME DU 20.08.–26 .08.2026
KINO/CINÉ  FILM 	 FSK/LÄNGE	 DO/JE	 FR/VE	 SA/SA	 SO/DI	 MO/LU	 DI/MA	 MI/ME 

Lido 2 	 BECAÀRIA - EIN TESSINER SOMMER	 14 (14) / 108 	 15:15 It/df 	 15:15 It/df 			   15:15 It/df 	 15:15 It/df
					     17:30 It/df
			   17:45 It/df 	 17:45 It/df 		  17:45 It/df 	 17:45 It/df 	 17:45 It/df 	 17:45 It/df

Rex 1 	 COMPOSTELLE                    lunch‘kino	 12 (12) / 113 				    12:15 F/d

Beluga 	 DIE ODYSSEE 	 14 (14) / 172 	 17:00 E/df 	 17:00 E/df 	 17:00 E/df 	 17:00 E/df 	 17:00 E/df 	 17:00 E/df 	 17:00 E/df
Rex 1 	 DIE ODYSSEE 	 14 (14) / 172 	 19:45 E/df 	 19:45 E/df 	 19:45 E/df 	 19:45 E/df 	 19:45 E/df 	 19:45 E/df 	 19:45 E/df

Rex 2 	 INGEBORG BACHMANN - lunch‘kino
	 JEMAND, DER ICH EINMAL WAR 	 6 (6) / 97 	 12:00 D 	 12:00 D 	 12:00 D 	 12:00 D 	 12:00 D 	 12:00 D 	 12:00 D
			   18:15 D 	 18:15 D 			   18:15 D 	 18:15 D 	 18:15 D

Beluga 	 INSIDIOUS: OUT OF THE FURTHER 	 16 (16) / 106 		  20:30 F 		  20:30 F 		  20:30 F
Beluga 	 INSIDIOUS: OUT OF THE FURTHER 	 16 (16) / 106 	 20:30 E/df 		  20:30 E/df 		  20:30 E/df 		  20:30 E/df

Lido 1 	 L‘AFFAIRE BOJARSKI 	 14 (14) / 129 	 14:45 F/d 	 14:45 F/d 			   14:45 F/d 	 14:45 F/d
Lido 2 	 L‘AFFAIRE BOJARSKI 	 14 (14) / 129 				    10:15 F/d

Rex 1 	 LA VENUS ELECTRIQUE 	 12 (14) / 122 			   17:30 F/d 	 17:30 F/d

Rex 1 	 MARSUPILAMI 	 10 (10) / 94 	 17:15 F/d 	 17:15 F/d 			   17:15 F/d 	 17:15 F/d 	 17:15 F/d
Lido 2 	 MARSUPILAMI 	 10 (10) / 94 			   15:15 D
						      15:30 D 			   15:30 D
Lido 1 	 MINIONS & MONSTER 	 6 (8) / 90 				    13:00 F

Rex 2 	 ONE NIGHT ONLY 	 12 / 102 			   18:00 E/df 	 18:00 E/df

Rex 2 	 PAT PATROUILLE: MISSION DINO 	 0 (6) / 89 			   14:00 F 	 14:00 F 			   14:00 F
Rex 2 	 PAW PATROL: DER DINO FILM 	 0 (6) / 89 			   16:00 D 	 16:00 D 			   16:00 D

Beluga 	 SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 	 12 (14) / 144 			   14:00 D 	 14:00 D
Lido 1 	 SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 	 12 (14) / 144 	 17:30 E/df 	 17:30 E/df 	 17:30 E/df 	 17:30 E/df 	 17:30 E/df 	 17:30 E/df 	 17:30 E/df
Rex 1 	 SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 	 12 (14) / 144 			   14:30 F 	 14:30 F 			   14:30 F
Lido 2 	 SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 	 12 (14) / 144 	 20:00 E/df 	 20:00 E/df 	 20:00 E/df 	 20:00 E/df 	 20:00 E/df 	 20:00 E/df 	 20:00 E/df

Rex 2 	 THE END OF OAK STREET 	 12 (14) / 99 	 20:15 E/df 	 20:15 E/df 	 20:15 E/df 	 20:15 E/df 	 20:15 E/df 	 20:15 E/df 	 20:15 E/df

Lido 1 	 THE INVITE 	 14 / 107 	 20:30 E/df 	 20:30 E/df 	 20:30 E/df 	 20:30 E/df 	 20:30 E/df 	 20:30 E/df 	 20:30 E/df

Lido 1 	 TOY STORY 5 	 6 (6) / 102 			   15:15 F
Lido 1 	 TOY STORY 5 	 6 (6) / 102 				    15:15 D 			   15:15 D

Lido 1 	 UNISONO - 
	 VON DER LIEBE ZUR MUSIK 	 0 / 87 				    10:30 OV/d/f
Rex 1 	 UNISONO -                         lunch‘kino
	 VON DER LIEBE ZUR MUSIK 	 0 / 87 	 12:15 OV/d/f 	 12:15 OV/d/f 	 12:15 OV/d/f 		  12:15 OV/d/f 	 12:15 OV/d/f 	 12:15 OV/d/f

Lido 2 	 VAIANA (LIVE ACTION) 	 8 (8) / 115 				    13:00 F

schweizer premiere! 
en 1re suisse ! 
„le bon film !“

schweizer premiere! 
en 1re suisse ! 
„le bon film !“

KINOS   CINÉMAS
l CINEDOME
www.kitag.ch

l FILMPODIUM
«A SAD AND BEAUTIFUL WORLD»,  
DO: 19.00, FR: 20.30, MO: 18.00. 
«LA PISCINE», FR: 18.00, MO: 20.30.
«LE BALLON ROUGE», SA: 21.30.
«SOUS LE SABLE» («UNTER DEM SAND»),  
SO: 18.00, DI: 19.00.

l GRENCHEN, PALACE
«DIE ODYSSEE», MI: 20.00.
«SPYDER MAN: BRAND NEW DAY», MI: 1600.
«PAW PATROL: THE DINO MOVIE», MI: 14.00.

l GRENCHEN, REX
«SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 3D», MI: 20.00.

l BÉVILARD, PALACE
«TOMBÉ DU CIEL», ME/JE: 20.00.
«LA PAT’PATROUILLE: LE FILM MISSION DINO», 
VE: 18.00, DI: 17.00.
«JUSTE POUR UNE NUIT», VE/SA: 20.30, DI: 20.00.

l  LA NEUVEVILLE, CINÉ
«EN TERRAIN NEUTRE», MA: 20.00.
«SPIDER MAN: BRAND NEW DAY», ME/VE: 20.00.
«L’ODYSSÉE», SA/DI: 20.00.
«ÊTRE PAYSAN·NE», DI: 17.00.

l  MOUTIER, CINOCHE
«DE LA COMÉDIE-FRANÇAISE», VE: 18.30.
«LA BATAILLE DE GAULLE:  
	 L’ÂGE DE FER : PART. 1», VE: 20.30. 
«L’ODYSSÉE», SA: 17.00.  
«SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY», SA: 20.30.  
«LA BATAILLE DE GAULLE:  
	 J’ÉCRIS TON NOM: PART. 2», DI: 16.30.

l  SAINT-IMIER, ESPACE NOIR
«CHIEN POURRI LA VIE À PARIS!», ME: 14.20.
«LE ROYAUME DES ÉTOILES», ME: 16.20.
«NOUS L’ORCHESTRE», ME: 20.10.
«FJORD», JE: 20.10.
«DE LA COMÉDIE-FRANÇAISE», VE: 18.10.
«TEENAGE SEX AND DEATH AT CAMP MIASMA»,  
VE: 20.10.
«CORBEAUX & CORNEILLES», DI: 10.20.
«COSMOS», DI: 14.30, MA: 20.10.
«WOLVES», DI: 17.10.
«GHOST ELEPHANTS», DI: 20.10.

l  TAVANNES, ROYAL 
FERMÉ

l  TRAMELAN, CINÉMATOGRAPHE
«LA FILLE DANS LES NUAGES», ME/SA: 15.00, SI; 14.00.
«FJORD», ME: 17.15, VE: 17.45, DI/LU: 20.00.
«MUTINY», ME:/JE 20.15, VE/SA: 20.30, DI: 17.00.
«LA HIJA CONDOR», JE/SA/LU: 18.00.
«L’ODYSÉE», MA: 19.00.
 

l INS, INSKINO 
INSKINO MITGLIEDERVERSAMMLUNG:
MITTWOCH ,19. AUGUST UM 19.30.
«DIAMANTI», FR, SA, SO: 20.00.

l LYSS, APOLLO 
«PAW PATROL: DER DINO FILM», MI: 14.00.
«SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 3D», MI: 20.00.

Für die Vorstellung am 6. September  
um 15 Uhr im Rahmen des  
Allianz Tag des Kinos gibt es  
300 Gratis-Tickets (4 pro Person).  
Diese können ab jetzt an der Kinokasse  
des Rex bezogen werden.  
In diesem Kino findet auch die Vorstellung statt.  
Viel Spass!

Pour la séance du 6 septembre  
à 15 heures, dans le cadre de la   
Journée du cinéma ,  
300 billets gratuits sont disponibles 
(4 par personne). Ils peuvent être 

retirés dès maintenant à la caisse du cinéma Rex.  
C’est également dans ce cinéma qu’aura lieu la séance. 
Amusez-vous bien!

HAUSLIEFERDIENST
LIVRAISON À DOMICILE

032 365 80 80 
velokurierbiel.ch

Biel/Bienne & Nidau
bis / jusqu’à 10 kg

15.-
CHF

Ernst
Müller
Erlach

Jubiläums-
ausstellung
100 Jahre

1926 — 2002

22.08. – 20.09.26
Weitere Infos unter
www.ernst-mueller.ch

Vernissage:
Galerie Mayhaus, Erlach 22.8.2026, 17:00
Finissage:
Galerie Hübeli 3, Vinelz, 20.9.2026, 17:00

GRATIS-TICKETS BILLETS GRATUITS
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Der imaginäre Bastringue von  
Antoine Joly lädt uns ein, die Gegen-
wart zu leben, indem wir einer täg-
lichen Veröffentlichung folgen: Dem 
Orakel. Ein Bild, einige Zeilen, dann 
Stille. Die Augen für einen Moment 
schliessen, einen Gedanken aufstei-
gen lassen, dem Nachhall Raum 
geben. Antoine Joly schafft, weil es 
ihm unmöglich ist, anders zu han-
deln: Autor, Komponist, Musiker und 
Initiator von Universen. Nicht mit 
Schärfe und Inbrunst zu leben, das 
fehlt ihm, bedeutet für ihn, nichts 
von der Existenz zu verstehen. Das 
Orakel schlägt vor, das Bild des Tages 
zu betrachten, sich davon durch-
dringen zu lassen, den Text zu lesen 
und dann die Augen zu schliessen. 
Eine WhatsApp-Kette, konzipiert wie 
eine Ephemeride, öffnet ein Fenster 
zu seinem künstlerischen Univer-
sum, kostenlos zugänglich dank des  
folgenden Links:
whatsapp.com/channel/ 
0029Vb7QixRHltY2cNFbVa3n

Le bastringue imaginaire d’Antoine 
Joly nous invite à habiter le présent 
en suivant une publication quoti-
dienne: l’oracle. Une image, quelques 
lignes, puis le silence. Fermer les 
yeux quelques instants, laisser une 
pensée surgir, accueillir ce qui ré-
sonne. Antoine Joly crée parce qu’il 
lui est impossible de faire autrement, 
auteur, compositeur, musicien et 
initiateur d’univers. Ne pas vivre avec 
acuité et ferveur revient à ses yeux 
à ne rien comprendre à l’existence. 
L’oracle propose de regarder l’image 
du jour pour s’en imprégner, de lire 
le texte, puis de fermer les yeux. Une 
chaîne WhatsApp, conçue comme 
une éphéméride, ouvre une fenêtre 
sur son univers artistique, accessible 
gratuitement grâce au lien suivant: 
whatsapp.com/channel/ 
0029Vb7QixRHltY2cNFbVa3n

MEIN AUSGEHTIPP
MA SORTIE

Thierry 
Luterbacher

20.08.
DONNERSTAG

JEUDI

KONZERTE
CONCERTS  

l CAFÉ DU COMMERCE, 
«Delay Lama», psychedelic 
blues-rock. 21.00.  
Eintritt frei - Kollekte.

21.08.
FREITAG

VENDREDI

KONZERTE
CONCERTS  

l CYBER BLUES BAR, 
«Bluewave», Blues, Rock. 
21.00.

UND  
AUSSERDEM ...
DE PLUS...

l TERRE & LUMIÈRE, 
Untergasse 1, Wein- 
degustation im Weinkeller 
mit Marius von Ballmoos. 
20.00-22.00.

l WYTTENBACHHAUS, 
«Meditation», offen für 
alle mit Anita Wyser. 
18.00-19.00.
l INS, Inforama,  
«Ernährung und Wasser  
sichern!», Matthias 
Schwab, Präsident Agrikul-
tur Seeland, und Franziska 
Herren, Initiantin der  
Ernährungsinitiative, im 
Gespräch. Moderation 
Theo Hofer. 19.30.

l TERRAIN GURZELEN, 
Openair-Kino «Marnie» 
von Alfred Hitchcock. 
22.00. Barbetrieb ab 21.00.

23.08.
SONNTAG

DIMANCHE

KONZERTE
CONCERTS

l STADTKIRCHE,  
Konzert mit Werken von 
italienischen Altmeistern 
und J.S. Bach, Improvisa-
tionen von Bokma Age-
Freerk, Orgel und Daniel 
Zisman, Violine. 17.00.
l BELLMUND, La Prairie, 
Jubiläum, «Die Geschichte 
der Stiftung Thiébaud-
Frey» Dr. Gabrielle Wan-
zenried; «Die Architektur 
des Konzertsaals und das 
raumakustische Konzept», 
Elisabeth Aellen. 17.00.
Eröffnungskonzert in 
der Reihe «Découvertes 
La Prairie» mit Benjamin 
Keller, Violoncello, und 
Filippo Piredda, Klavier. 
18.00. 
l IPSACH, Mehrzweck-
halle, «Klassik in Ipsach», 
Sinfonieorchester Biel  
Solothurn unter der  
Leitung von Yannis  
Pouspourikas. 19.30. 
l SAINT-IMIER, Salle de 
spectacle, «Bal(l)ades».  
Les jardins musicaux. 11.00.

22.08.
SAMSTAG
SAMEDI

KONZERTE
CONCERTS

l ALTE KRONE,  
Dachstock, Klangreise zum 
Thema «Quelle» mit  
Hans Jon Ries, Marimba, 
Percussion. 20.00. 
l STADTPARK,  
«Douceurs d‘opéra»,  
Sinfonieorchester  
Biel Solothurn unter der 
Leitung von Yannis  
Pouspourikas. 19.30.

THEATER
THÉÂTRE

l WYTTENBACHHAUS, 
Einführung Biodanza mit 
Barbara Zisman.  
17.00-18.30.

UND  
AUSSERDEM ...
DE PLUS...

l ALTSTADT, Flohmarkt. 
07.00-14.00.
l TERRAIN GURZELEN, 
Velobörse 09.00-15.00  
von Pro Velo Biel. 

UND  
AUSSERDEM ...
DE PLUS...

l TISSOT ARENA,  
FC Biel-Bienne 1896 -  
FC Lugano II. 15.00.

24.08.
MONTAG

LUNDI

THEATER
THÉÂTRE

l METT, Quartierinfo, 
Theaterimprovisation LBB 
«Der Spielraum».  
19.30-21.00. Anmeldung: 
032 342 31 77.

25.08.
DIENSTAG

MARDI

UND  
AUSSERDEM ...
DE PLUS...

l STADTBIBLIOTHEK, 
Lesung. «Wie Wasser im 
Wasser» «Comme de l'eau 
dans l'eau» mit der Bieler 
Autorin Myriam Wahli 
und dem Übersetzer  
Yves Raeber. Deutsch und 
Französisch. 18.30.

AUSSTELLUNGEN 
EXPOSITIONS

NEUE AUSSTELLUNGEN:
NOUVELLES EXPOSITIONS:

l LOKAL INT, Mäschi, Bern. DO: 19.30.
l DOTZIGEN, Büni Galerie Themenausstellung 
«Heim@» mit 42 Kunstschaffenden. Vernissage, 21.8.: 
19.00.  Musik dazu von An Chen. Sonntag, 23.8. ab 
14.00 Lesung mit Elisabeth Zurbrügg. Bis 6. September.

l ERLACH, Galerie Mayhaus, Jubiläumsausstellung 
Ernst Müller. Vernissage: 22.8.: 17.00. Es sprechen:  
Hans-Ueli Gerber, Gemeindepräsident Erlach, Matthias 
Müller zur Ausstellung, Johannes Greiner zum Künstler, 
Dolores Denaro zum Werk und zur Monografie.  
Musikalische Umrahmung «Musiqe Simili».  
Bis 20. September. 
l LYSS, Kulturmühle, Themenausstellung «Heim@» 
mit 42 Kunstschaffenden. Vernissage: 21.8.: 19.00.  
Bis 6. September.
l NIDAU, étage 19, Hans Jörg Bachmann, 
 Daniel Cárdenas, MA Martin, Marc Zaugg. Vernissage 
20.8.: 18.00. FR/SA: 18.00-21.00; SO 16.00-20.00 mit mu-
sikalischen Einlagen von Yannick Jeanguenin um 18.00. 
Bis 23. August. 

 
WEITERHIN GEÖFFNET:
TOUJOURS À L’AFFICHE:

l ART GALLERY YKOONS, rue de l’Union 18, 
Expo permanente «Urban Places». De la crypto à 
l’art numérique, Ykoons dévoile une série exclusive 
d’interprétations digitales des lieux emblématiques  
de la Suisse. MI-FR: 11.00-17.00, SA: 11.00-16.00.
l GEWÖLBE GALERIE, Caroline Steck, Bilder; Elke 
Bühler, Bilder; Anna Schmid, Holzskulpturen; Rebekka 
Friedli, Video. Bis 12. September.
l HIRSLANDEN KLINIK LINDE, 
Bilder Acryl-Mischtechnik von Suzanne Zweifel.  
Bis auf weiteres.
l KUNSTHAUS, Mimosa Echard «Doll‘s Theater»,  
John M Armleder «Le fantôme de la chance».  
MI/FR: 12.00-18.00, DO: 12.00-20.00, SA/SO: 11.00-18.00. 
Bis 6. September.
l KUNSTHAUS, Swatch presents «The Shanghai Vibes». 
Das  Swatch Art Peace Hotel in Shanghai ist ein Ort, an 
dem jederzeit neue Geschichten entstehen. Hier treffen 
sich Kulturen, Ideen und kreative Visionen. Bis 30. August.  
l LIGERZ, Rebbaumuseum,  
«Sammeln, collectionner». Bis 31. Oktober.
l NIDAU, uniQart, «Treffen», Werke von Ann Valérie 
Meyer. Vernissage: 21.8.: 17.00-19.30. Bis 29. August.  
l NMB, «Röstigraben». Biel und der Röstigraben. 
Dauerausstellung. Exposition permanente.
l SAINT-IMIER, La Roseraie, «La vie à la Roseraie».  
Ouvert 7 jours sur 7 de 13.00-18.00.  
Jusqu’au 18 septembre.   
l PHOTOFORUM, Virginie Rebetez, Zagara,  
Tiziana Amico. Bis 30. August. 
l POPUP GALERIE RUELLE 8, 
Bilder von: Eve Monnier, Magali Brambilla, Regina 
Panizzon. DO/FR: 11.00-17.30, SA: 10.00-15.00.
Bis 29.8.2026.
l TRAMELAN, CIP, Exposition «Les Dieux de mon 
jardin». Mathilda Raboud. Jusqu’au 27 septembre. 

l Biel/Bienne
l Region/Région
Deutsch in Schwarz 
français en gris

30 JAHRE ATOMIC CAFÉ 30 ANS
Donnerstag/jeudi, 20. August/août:  
ab/à partir de 17.00 Apéro
19.00: Henry Strongbox
21.00: Bandit Voyage
Freitag/vendredi, 21. August/août: 19.00 Simon Gerber.
Samstag/samedi, 22. August/août: 19.00 Tsar

SELBSTHILFE BE
Offene Tür: Kostenlose Informationsstunde. 
Einblicke in die Selbsthilfe, Beratungszentrum Bahnhof-
strasse 30 in Biel 
Am Mittwoch, 19. August, 12.30 bis 13.30. 
Anmelden unter: p.wegmueller@selbsthilfe-be.ch  
oder 032 323 05 55
ENTRAIDE AUTOGÉRÉE
Portes ouvertes: séance d’information gratuite. 
Découvrir l’entraide autgérée, centre de consultation, 
Rue de la Gare 30 à Bienne.
Mercredi 19 août, de 12.30 à 13.30.
Inscription: c.ruggiero@infoentraide-be.ch  
ou 032 323 05 55

OPEN AIR BÜREN MITTEN IM STEDTLI 
JAZZ AND MORE
20.-22. August
Donnerstag, 20. August
«Honky Tonk Pickers», «Alex Klein & Band». Ab 20.00. 
Country-Night, Line-Dance Tanzbühne.  
(Bei schlechtem Wetter gedeckt).
Freitag, 21. August
«Single Malt», «The Little Chevy Band». Ab 20.00.  
Rock, Pop, Blues und Swing.
Samstag, 22. August
«Jazz Tube», «Swiss Ramblers Dixieland Jazzband».  
Ab 19.00. Old Time Jazz. Dixieland, Blues und Swing.

22.08., 19.30-20.45.: Douceurs d’opéra – Fête d’été du parc municipal.
Cette nuit italo-française réunit des ouvertures et airs de Rossini 
ainsi que les célèbres mélodies de «Faust» de Gounod et «Carmen» 
de Bizet. Des ouvertures de Richard Flury et d’Édouard Lalo viennent 
compléter le programme. La légèreté et l’humour ne sont pas en 
reste, notamment avec la «Marche funèbre d’une marionnette» de 
Gounod et le célèbre duo des chats de Rossini, dont le texte ne se 
compose que d’un seul mot: «Miaou!»

22.08., 19.30-20.45: Douceurs d’opéra – Sommerfest Stadtpark.
Diese italienisch-französische Nacht verbindet 

temperamentvolle Ouvertüren und Arien von Rossini mit 
berühmten Melodien aus Gounods «Faust» und Bizets 

«Carmen». Ouvertüren von Richard Flury und Édouard Lalo 
ergänzen das Programm. Für Heiterkeit sorgen unter anderem 

Gounods «Trauermarsch einer Marionette» und Rossinis 
Katzenduett, dessen Text nur aus einem Wort besteht: Miau!

ZIRKUS KNIE Expopark Nidau
21.8.: 19.30; 22.8.: 15.00 und 19.30.

LE PARC CHASSERAL  
ET LES JARDINS MUSICAUX 
s’associent du 15 au 30 août pour la quinzième année 
afin de proposer une série de rendez-vous uniques, 
alliant découvertes passionnantes du patrimoine  
régional et concerts dans des lieux insolites. 
Info et réservation: jardinsmusicaux.ch 
ou par télephone 032 889 36 05

JAZZ ESTIVAL, LE LANDERON, 20.00: 
 
20.8.	THE BIG FIVE
27.8.	 SONS OF GUMBO
3.9.	 HELVETIC HOT SWING
10.9.	 SWISS TRIBE

Informationen über 
Veranstaltungen  
vom 26. August  
bis 1. September  
müssen bis 
spätestens am  
Donnerstag,  
20. August,  
9.00 Uhr  
auf der Redaktion sein.

Les informations 
concernant les 
événements  
du 26 août 
jusqu’au  
1er septembre  
doivent parvenir  
à la rédaction  
au plus tard jeudi 
20 août à 9 heures.

agenda.bielbienne@bcbiel.ch

!

QUARANTIÈME SOMMERFEST 
Filmpodium - Dachterrasse SA, 22.8. 20.00-01.00.
Drinks, Snacks & Djs Limitless Sound System.
21.30 Film «Le Ballon Rouge» 36’.
Nur bei schönem Wetter. Eintritt frei.
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Es war ursprünglich eine 
spanische Filmidee, und 
auch ein deutscher («Der 
Vierer») und ein Schweizer 
Film («Die Nachbarn von 
oben») haben sich etwas bie-
der am eigentlich knackigen 
Thema versucht. Aber die 
42-jährige amerikanisch- 
irische Filmemacherin (und 
vor allem Schauspielerin) Oli-
via Wilde lässt in ihrem dritten,  
fulminanten Spielfilm diese 
Versionen spiessig und haus-
backen aussehen. 

Sexgeräusche. Im intel-
ligenten, witzigen Kammer-
spiel, das in einer einzigen 
Wohnung stattfindet, stehen 
sich zwei Ehepaare vorerst 
in freundschaftlicher Bezie-
hung gegenüber. Die frust-
rierte ehemüde Olivia Wilde 
und der missgelaunte Musik-
dozent und Nervenbündel 
Seth Rogen haben von oben 
die quirlige Psychothera-
peutin Penélope Cruz und 
ihren sanften Partner und 
Masseur Edward Norton zu 
einem Nachtessen eingela-
den. Sie möchten vor allem 
zur Sprache bringen, dass sie 
der Lärm der übertriebenen 
Sexgeräusche von oben stört 
und den Schlaf raubt. Aber 
im Grunde genommen sind 
sie natürlich auch eifersüch-
tig, dass es in ihrem langwei-
ligen, sexarmen Leben und in 
der schon lange dauernden 
Beziehungskrise an stöhnen-
den, kreischenden oder ge-
schrienen Orgasmen fehlt. 

Schonungslos. Was vor-
erst höflich, harmlos, etwas 
angespannt und voll unter-
drückter Scham beginnt, 
wird immer mehr zur scho-
nungslos offenen Auseinan-
dersetzung mit Kränkungen, 
gescheiterten Träumen, 
Peinlichkeiten, unerfüllten 
Sehnsüchten und gesell-
schaftlichen Tabus. Risse 
in den Beziehungen der 
Paare werden sichtbar. Dass 
die sympathischen Zwei 
vom oberen Stockwerk am 
Schluss die bodenständigen 
Sexmuffel ausgerechnet zu 
dem von ihnen praktizier-
ten Swinger-Sex einladen 
und ihnen nach 15-jähri-
ger Ehe neue Dimensionen 
eröffnen, hätte aber einen 
besseren, originelleren, we-
niger versöhnlichen  Schluss 
verdient. Regisseurin Olivia 
Wilde setzt die zwei Ge-
läuterten nach dem Offen-
barungs-Abend einfach 

À l’origine, il s’agissait 
d’une idée de film espagnol, 
mais un film allemand (Der 
Vierer) ainsi qu’un film suisse 
(Les voisins du dessus) s’y 
étaient déjà attaqués, de ma-
nière quelque peu conven-
tionnelle, alors que le sujet 
est croustillant. Mais la ci-
néaste américano-irlandaise 
de 42 ans (et surtout actrice), 
Olivia Wilde, offre, dans son 
troisième long métrage, une 

interprétation fulgurante qui 
fait paraître ces deux versions 
bien sages et terre-à-terre.

Brui ts  de  sexe .   
Dans cette comédie de 
chambre intelligente et 
pleine d’esprit, qui se déroule 
entièrement dans un appar-
tement, deux couples mariés 
se retrouvent d’abord dans 
des relations amicales. Oli-
via Wilde, frustrée et lasse de 
son mariage, et Seth Rogen, 
professeur de musique ir-
ritable et véritable boule 
de nerfs, ont invité à dîner 
leurs voisins du dessus, la 
pétillante psychothérapeute 
Penélope Cruz et son doux 
compagnon masseur, Ed-
ward Norton. Ils souhaitent 
surtout leur faire com-
prendre que le bruit de leurs 
rapports sexuels, excessive-
ment sonores, les dérange et 
les empêche de dormir. Mais, 
au fond, ils sont aussi jaloux 
de voir que leur existence 
monotone, pauvre en sexe, 
et leur relation de couple en 
crise depuis longtemps sont 
dépourvues des orgasmes gé-
missants, stridents ou hurlés 
qui semblent rythmer la vie 
de leurs voisins.

Sans ménagement.   
Ce qui commence d’abord 
avec politesse, innocence, 
une certaine tension et 
beaucoup de honte refou-
lée se transforme peu à peu 
en une confrontation d’une 
franchise impitoyable avec 
les blessures, les rêves avor-
tés, les situations embarras-

Une délicieuse comédie  
dramatique sur les  

relations de couple.

Ein köstliches,  
komödiantisches  

Beziehungsdrama.
VON  

MARIO 
CORTESI

santes, les désirs inassouvis 
et les tabous sociaux. Des 
fissures apparaissent dans les 
relations des deux couples. 
Les sympathiques voisins de 
l’étage du dessus finissent par 
inviter les coincés du sexe à 
découvrir précisément la pra-
tique échangiste qu’ils expé-
rimentent eux-mêmes, leur 
ouvrant ainsi de nouvelles 
perspectives après quinze ans 
de mariage. Le scénario aurait 
toutefois mérité une conclu-
sion meilleure, plus originale 
et moins consensuelle. Après 
cette soirée de révélations, la 
réalisatrice Olivia Wilde se 
contente de faire asseoir les 
deux couples repentis côte à 
côte devant un piano, comme 
pour les faire entrer dans une 
nouvelle vie. Dommage.

Strip-tease de l’âme.   
Parmi les interprètes, Edward 
Norton, nommé quatre fois 
aux Oscars, se distingue par 
son jeu tout en retenue et en 
sobriété. Les dialogues éprou-
vants, qui ne prennent pas 
de gants, atteignent les spec-
tateurs comme des rafales de 
mitrailleuse. Ils savourent 
le strip-tease de l’âme du 
couple bien-pensant, tout en 
éprouvant de la compassion 
pour leur destin, qui émeut. 
Ils se réjouissent qu’Olivia 
Wilde aborde sans détour les 
pratiques sexuelles dans son 
film, tout en attirant dès le 
début l’attention des couples 
antagonistes sur l’écrivain ir-
landais Oscar Wilde: «Il faut 
toujours être amoureux et ne 
jamais se marier.»	 n

Darsteller/Distribution:  
Olivia Wilde, Edward Norton,  
Seth Rogen, Penélope Cruz 
Regie/Mise en scène: Olivia Wilde (2025) 
Länge/Durée: 108 Minuten/108 minutes 
Im Kino/Au cinéma: LIDO 1

zusammen ans Klavier, um 
wohl in ein neues Leben zu 
starten. Schade.

Seelenstriptease. Unter 
den Darstellern sticht der vier-
fach oscarnominierte Edward 
Norton mit seiner zurückhal-
tenden, stillen Art hervor. Die 
nervenaufreibenden Dialoge, 
die kein Blatt vor den Mund 
nehmen, treffen wie Maschi-
nengewehrsalven auf die Zu-
schauer. Diese kosten den 
Seelenstriptease des biederen 
Ehepaars genüsslich aus, lei-
den aber auch ein bisschen an 
ihrem Schicksal, das berührt. 
Und freuen sich, dass Olivia 
Wilde in ihrem Film unver-
blümt alles über Sexpraktiken 
zur Sprache bringt und die ge-
gensätzlichen Paare schon zu 
Filmbeginn auf den irischen 
Schriftsteller Oscar Wilde  
aufmerksam macht: «Man 
sollte immer verliebt sein  
und nie heiraten.»  	 n

PAR  
MARIO 

CORTESI

Sexwelten trennen die Sexwelten trennen die 
Ehepaare: Olivia Wilde, Ehepaare: Olivia Wilde, 
Seth Rogen, Edward Seth Rogen, Edward 
Norton und  Norton und  
Penélope Cruz.Penélope Cruz.

Les univers sexuels  Les univers sexuels  
séparent les couples: séparent les couples: 
Olivia Wilde,  Olivia Wilde,  
Seth Rogen,  Seth Rogen,  
Edward Norton et Edward Norton et 
Penélope Cruz.Penélope Cruz.

The Invite HHH(H)HHH(H)
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Ingeborg Bachmann  
(Sandra Hüller) liegt auf 
der Terrasse. «Am frühen 
Morgen», sagt sie im Off, 
«bin ich auf dem Schaukel-
stuhl zusammengebrochen.»  
Sie starrt jetzt an eine Wand. 
«Ich werde es erzwingen, 
dass sich die Wand öff-
nen wird!» Dumpfe Musik,  
Vogelschwärme kreisen 
über den Dächern von Rom.  
Die Schriftstellerin steht auf 
und verschwindet im Dunkel 
ihres Schlafzimmers. 

Ein Beginn, passend zum 
kuriosen Titel des Films: «In-
geborg Bachmann – Jemand, 
der einmal ich war». Ein 
Wesen, das aus der Masse ragt: 
Die österreichische Schrift-
stellerin Ingeborg Bachmann 
(1926-1973) gilt als eine 
der bedeutendsten deutsch-
sprachigen Autorinnen des  
20. Jahrhunderts. Sie raucht, 
sie ist alkohol- und tabletten-
abhängig. Sie ist speziell. Wie 
gemacht für ein Porträt.

Kulissen. Sandra Hüller 
verwandelt sich in Ingeborg 
Bachmann. Sie schreitet mit 
Regisseurin Regina Schilling 
durch die Kulissen des Films: 
eine unaufgeräumte Römer-
wohnung mit Bergen von he-
rumliegenden Zeitungen und 
Büchern, an den Wänden 
aufgeklebte Zeitungsartikel, 
eine Küche mit dreckigem 
Geschirr – ein Albtraum.  
Hüller nickt: «Ja, gefällt mir 
gut!» Von einer Modistin wird 

ihr eine blonde Perücke aufge-
setzt. Das Original und seine 
Darstellerin – sie ähneln sich. 

Spurensuche. In einer 
der schönsten Szenen sitzt  
Sandra Hüller als Ingeborg 
Bachmann an ihrem Arbeits-
platz, raucht, blickt in die 
Kamera und sagt mit ernster 
Stimme: «Mein Beruf ist Schrei-
ben. Dazu gehören Papier, eine 
Schreibmaschine und ein aus-
geschlafener Kopf. Der Rest ist 
Arbeit.» Auf einer Spurensuche 
lässt uns Regisseurin Regina 
Schilling am Entstehen von In-
geborg Bachmanns Kunst teil-
haben: Mit einem Geflecht aus 
improvisierten Szenen, Archiv-
aufnahmen, Interviews und 
Bachmanns eigenen Texten 
zeigt der Film die verschiede-
nen Lebensphasen der Autorin:

Von der Kriegskindheit 
Ende der Zwanziger in Kärnten, 
dem Aufstieg zum Star in der 

Ingeborg Bachmann  
(Sandra Hüller) est allongée 
sur la terrasse. «Tôt le matin», 
dit-elle en voix off, «je me suis 
effondrée dans le fauteuil à bas-
cule.» Elle regarde maintenant 
fixement un mur. «Je vais faire 
en sorte que le mur s’ouvre!» 
Une musique sourde retentit, 
des nuées d’oiseaux tournoient 
au-dessus des toits de Rome. 
L’écrivaine se lève et disparaît 
dans l’obscurité de sa chambre.

Un début à la mesure du 
titre singulier du film:  Inge-
borg Bachmann – Jemand, 
der einmal ich war (Ingeborg 
Bachmann – Quelqu’un que 
j’ai été autrefois). Une femme 
qui sort du lot: l’écrivaine 
autrichienne Ingeborg Bach-
mann (1926-1973), poétesse, 
nouvelliste et romancière 
autrichienne, considérée 
comme l’une des plus grandes 
autrices de langue allemande 
du 20e siècle. Rebelle, insou-
mise, fumeuse invétérée, 
dépendante à l’alcool et aux 
médicaments. Elle est parti-
culière. Un personnage idéal 
pour un portrait.

Décors.  Sandra Hüller 
incarne à la perfection Inge-
borg Bachmann. Elle explore 
les décors du film avec la ré-
alisatrice Regina Schilling: un 
appartement romain en dé-
sordre, avec des piles de jour-
naux et de livres jonchant 
le sol, des articles de presse 
collés aux murs, une cuisine 
avec de la vaisselle sale… 
bref, un véritable cauchemar.  
Sandra Hüller acquiesce: «Oui, 
ça me plaît beaucoup!» Une 
coiffeuse lui pose une per-
ruque blonde. L’originale et 
son interprète se ressemblent.

À la recherche de 
traces.  Dans l’une des 
plus belles scènes, Sandra  
Hüller, dans la peau  
d’Ingeborg Bachmann, est 
assise à son bureau, fume, 
regarde la caméra et déclare 
d’une voix grave: «Mon mé-
tier, c’est d’écrire. Il faut pour 
cela du papier, une machine 
à écrire et une tête reposée. Le 

Le portrait d’une  
écrivaine majeure à la  

recherche d’elle-même. 

Das Porträt einer bedeutenden 
Schriftstellerin auf der Suche 

nach sich selbst.
VON  

LUDWIG 
HERMANN 

reste, c’est du travail.» Dans 
cette quête de traces, la réali-
satrice Regina Schilling nous 
fait entrer dans le processus 
de création artistique d’Inge-
borg Bachmann. À travers un 
entrelacs de scènes impro-
visées, d’images d’archives, 
d’interviews et de textes de 
l’auteure, le film retrace les 
différentes étapes de sa vie. 
On y découvre son enfance 
marquée par la guerre, à la fin 
des années 1920, en Carin-
thie, sa percée dans le monde 
littéraire d’après-guerre, lors-
qu’elle remporte le presti-
gieux Prix du Groupe 47: une 
centaine d’hommes dans la 
salle des fêtes et une femme, 
Ingeborg Bachmann, récom-
pensée pour son premier re-
cueil de poèmes. Sans oublier 
ses relations complexes avec 
des hommes comme Max 
Frisch. Son dernier jour à 
Rome clôt le film.

Force visionnaire.   
À l’occasion du centenaire de 
la naissance d’Ingeborg Bach-
mann, la réalisatrice Regina 
Schilling réussit une approche 
à la fois sensuelle et intellec-
tuelle d’une frêle créature en 
quête de son propre chemin 
de vie. «Ingeborg Bachmann 
– Quelqu’un que j’ai été autre-
fois» est un portrait qui révèle 
la fragilité et la force d’une 
artiste qui n’a jamais accepté 
qu’on lui dicte sa conduite 
et dont l’œuvre, qui compte 
plus de 5000 pages, pos-
sède encore aujourd’hui une  
puissance visionnaire.  
Un film qui fascinera au-delà 
les lecteurs et lectrices les  
plus passionnés.	 n

Darstellerin/Actrice: Sandra Hüller
Buch & Regie/Scénario & réalisation: 
Regina Schilling (2026)
Dauer/Durée: 98 Minuten/98 minutes
Im Kino/Au cinéma: REX 2 (auch lunch’kino)

Gruppe 47 (hundert Männer 
im Festsaal und eine Frau, die 
Bachmann, die für ein Werk 
mit dem Grossen Preis der 
Gruppe 47 ausgezeichnet wird) 
bis hin zu ihren komplizierten 
Beziehungen zu Männern wie 
Max Frisch. Ihr letzter Tag in 
Rom beschliesst den Film.  

Visionäre Wucht. Zum 
100. Geburtstag von Ingeborg 
Bachmann gelingt Regisseurin 
Regina Schilling eine sinnli-
che, intellektuelle Annäherung 
an ein Menschlein, das seinen 
eigenen Lebensweg sucht. «In-
geborg Bachmann – Jemand, 
der einmal ich war», ein Por-
trät, das die Zerbrechlichkeit 
und Kraft einer Künstlerin 
zeigt, die sich nie dreinreden 
liess und deren Werk (auf über 
5000 Seiten) bis heute eine 
visionäre Wucht besitzt. Und 
nicht nur eingefleischte Lese-
ratten faszinieren wird. 	 n

PAR  
LUDWIG 

HERMANN 

Sandra Hüller  
in der Schminke:  
Die «zweite» Ingeborg 
Bachmann entsteht.  

Sandra Hüller au  
maquillage: le «sosie» 
d’Ingeborg Bachmann 
prend forme.

Ingeborg Bachmann – Jemand, der einmal ich war HHH(H)HHH(H)


	20260818_BTB_BBIENN_001
	20260818_BTB_BBIENN_002
	20260818_BTB_BBIENN_003
	20260818_BTB_BBIENN_004
	20260818_BTB_BBIENN_005
	20260818_BTB_BBIENN_006
	20260818_BTB_BBIENN_007
	20260818_BTB_BBIENN_008
	20260818_BTB_BBIENN_009
	20260818_BTB_BBIENN_010
	20260818_BTB_BBIENN_011
	20260818_BTB_BBIENN_012
	20260818_BTB_BBIENN_013
	20260818_BTB_BBIENN_014

